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Von der Internat . Kygienekommisston .
— Paris , 3ö. März . (Tel .) In ocn Öfters ' ierlogen trat im

Anschluß an die Versammlung der Föderation Dentaire Inter¬
nationale , die unter dem Vorsitz von Dr . Paterson -London und
Professor Eodon -Paris hier abgehalten wurde , die International «
Hygienrlommiffion zusammen, deren Protektor König Gustav V. von
Schweden ist .

Der Präsident der Kommission, Professor Jessen Straßburg i . E .,
begrüßte die aus allen Ländern zahlreich besuchte Versammlung und
berichtete über die bisher gegründeten Nationalvereine für öffentliche
Mundhygiene in Dänemark , Schweden, Holland und Finland . Diese
Vereins bestehen aus den Vertretern aller Stände , die zusammen mit
den Regierungen überall zur Hebung der Volksgesundheit städtische
Schulzahnkliniken einrichten wollen . Die Zahnkaries ist die ver¬
breitetste Volkskrankheit und ihre Bekämpfung von der größten Be¬
deutung für die Volksgesundheit . Das beste Mittel zu ihrer Be¬
kämpfung ist eben die Errichtung städtischer Schulzahnkliniken . In
verschiedenen Ländern , so in Schweden, Englanv , Finland , der
Schweiz und besonders in Deutschland sind schon viele Schulzahn¬
kliniken eingerichtet , deren Arbeiten bei den Stadtverwaltungen und
Schulbehörden und bei der Regierung Anerkennung gefunden haben.
Durch das Internationale Komitee der F . D . I ., welche in 20 Län¬
dern durch 20 Kommissionen vertreten ist, wird diese Idee über die
ganze Welt verbreitet und wird von großer Bedeutung auch für die
Bekämpfung von Infektionskrankheiten . Deshalb wurde beschlösse«,
eine Verbindung zu suchen, mit der Internationalen Vereinigung
gegen die Tuberlulosc , um auf dem Gebiet der öffentlichen Mund¬
hygiene gemeinsam zu arbeiten . Der Vorstand wird sich diese Be¬
strebungen ganz besonders angelegen sein lassen und wird dafür in
den einzelnen Ländern arbeiten .

Daraufhin wurde der Vorstand in der Pariser Sitzung erweitert .
Er besteht aus den Herren : Dr . Cunningham -Eambridge , als Ehren¬
präsident ; Professor Dr . Zessen -Straßburg i . E . als Präsident ; Pro¬
fessor Potter -Boston . 1 . Vizepräsident ; Professor Christensen -Kopen-
hagen, 2. Vizepräsident ; Lenhardtson -Stockholm, Sekretär . Ange¬
gliedert wurde eine Subkommisston für Militärzahnpflege mit Do-
nally -Washington als 1. Vizepräsident , Siffre -Paris , 2 . Vizepräsident ,
und Steffen -Cuxhaven als Selretär .

Kadrfche Schul fragen . v
Sie Schulaufsicht in Baden .

# Karlsruhe , 30 . März . Die badische Lehrerschaft wendet neben
der Eehaltsfrage auch der Regelung der Schulaufsicht ihr besonderes
Interesse zu . Sie erstrebt eine nach pädagogischen Grundsätzen einge¬
richtet« Aufsicht , die ihren Hauptzweck weniger in der Kontrolle » als
vielmehr in der Förderung der Schularbeit erblickt . Die Lehrerschaft
fordert , daß ihr selbst das Recht der Mitwirkung an der Ausgestaltung
der Schuleinrichtungen zugestanden wiü >. Auch die Regierung hat die
Notwendigkeit einer Reform erkannt . Der Regierungsentwurf über
die Aenderung des Schulgesetzes ist jedoch nicht in allen Punkten nach
den Wünschen der Lehrer . An Stelle der bisherigen Kreisschuloisita -
tnren mit einem Kreisschulrat sollen für einzelne größere Bezirke
Kreisschulämter mit je einem Vorstand und einem oder mehreren
diesem untergeordneten sogenannten „zweiten Beamten " (Krcisschul-
ratsgehilfen ) eingerichtet werden . In der Lehrerschaft wird befürch¬
tet , daß der Vorstand sich in der .Hauptsache auf die interne Geschäfts¬
führung beschränken würde , sodatz der wichtigste Teil der kreisschul-
rütlichen Aufgaben , die Prüfungen und Schulbesuche , den von ihm
beauftragten „zweiten Beamten " znfiel« , die Lehrer also rechtlich un¬
sicher würden und die Unterrichts - und Erziehungspraxis von den
persönlichen Intentionen des Prüfenden abhängig wäre . Es wirb
daher aus Lehrerkreisen der Regierung vorgeschlagen, daß die großen

Theater » Runst nnd wissensrhaft .
—r Paris , 30. März . Das Institut für internationales Recht

hat die Professoren Walther Schücking -Marburg und Heinrich Trie -
pel-Kiel zu korrespondierenden Mitgliedern ernannt .

— Paris , 30 . März . (Tel . ) Der Dichter Iran Moreas liegt
feit heute morgen im Sterben .

----- Nizza . 30 . März . (Tel .) Die Polizei ist zu der Ueber -
zeugung gelangt , daß die Ermordung des Astronomen Charlois
auf einen Racheakt zurückzuführen ist . Gestern abend wurde ein
Schwager Charlois , ein in Nimes ansässiger Arzt , einem langen
Verhör unterworfen . Derselbe gab an , daß er sich mit Charlois
wegen eines Erbschaftsprozesses entzweit habe . Er erhebe jedoch

, entschieden Einspruch dagegen , daß er bei besten Ermordung seine
, Hand im Spiel gehabt habe.

Gegen luxuriöses Stndentenleben .
= An den Versuchen , dem akademischen Nachwuchs die einfachen

Lebensgewohnheiten der guten alten Zeit zu erhalten , haben sich
löblicherweise auch die Alten Herren der führenden Studentenverbin¬
dungen stets beteiligt . Neuerdings richten wieder zwei alte Korps¬
studenten, der Amtsgerichtsrat Dr . Bindseil in Halle a . S , und der
Landgerichtsdirektor Stranz in Fürth , ein Rundschreiben an die Alten
Herren des Köfener Verbandes , in dem sie diese aufforderten , sich zu
einem gemeinsamen Vorgehen gegen den überhandnehmenden Auf¬
wand in den Korps zusammenzutun . Die beiden Genannten wenden
sich nur gegen einige augenfällige Auswüchse, die aus der Sucht nach
übertriebener Repräsentation entstanden sind . Aber man kann da¬
raus schon genügend sichere Schlüffe ziehen :

Wenn die Mitglieder eines Korps ein anderes Korps auf besten
Universität besuchen , so genießen sie volle , und zwar sehr prunkvolle
Gastfreundschaft. Sie werden nicht . nur auf der Kneipe bewirtet , son¬
dern in den ersten Hotels einlogiert , wo sie leben können wie 's ihnen
gefällt . Das zwingt natürlich zu Gegenleistungen . Bei gewöhnlichen
Besuchen kann man sich durch noble Trinkgelder revanchieren , dessen
glücklicher Empfänger — außer den Hotclbediensteten — der Korps -
bjener ist. Dieser erhält ein Trinkgeld , das nicht weniger als 20 M,

aber mehr als 30 -K beträgt. Hat man aber aus Waffen ^ ez

Städte Mannheim , Karlsruhe , Pforzheim , Freiburg , Heidelberg für
sich eigene Kreisschulbezirke mit je einem Kreisschulrat bilden . Der
Regierungsentwurf sieht weiter vor , daß den Stadtschulräten (Volks-
schuldirektoren) zu ihrer Unterstützung weitere , diesen unterstellte Be¬
amte (Rektoren ) beigegeben weiden können . Die Lehrerschaft hält
diese Einrichtung für ebenso bedenklich , wie die Einführung non
Kreisfchulratsgehilfen Sie beklagt es . daß die Schulverwaltung über
die Forderung der Lehrer nach dem Rechte der Mitwirkung bei der
Ausgestaltung der Schuleinrichtungen mit Stillschweigen hinweggeht ,
und zwar in einer Zeit , da der badische Staat selbst den verschieden¬
sten Kreisen die Vertretung ihrer beruflichen Interessen in Landwirt -
schafts - , Handwerks - , Handels - und Arbeiterkammern ermöglicht
hat . Auch bei der im Regierungsentwurf vorgeschlagenen Regelung
der Schulaufsicht in kleineren Städten und auf dem Lande fei die
Tendenz , die Aufsicht zu verschärfen , zu ^ erkennen Die bisher den
Ortsfchulbehörden ziehenden Rechte fallen auf die Lehrer übertragen
werden, ja einige kleinere Gemeinden zusammen können einen solchen
„ersten Lehrer" erhalten . In Gemeinden mit mehr al,s 10 Lehrern
sind besondere Schulleiter (Oberlehrer ) anzustellen . Die Lehrer
hoffen, daß die Volksvertretung ihre Zustimmung einem Gesetz, das
den Forderungen der Lehrer nicht entgegenkommt, verjagt .

Das Ende des Lehrermangels .
— Aus Baden , 30 . März . Wenn nicht alle Anzeichen trügen , wird

der in Baden noch etwa bestehende Lehrermangel bis Ende des Jahres
behoben sein . Dazu macht sich andererseits erfreulicherweise wieder
ein großer Zudrang von Aspiranten zum Lehrerberuf bemerkbar . Wie
schon gemeldet, hatten sich, abgesehen von den vom Oberschulrat ohne
Prüfung überwiesenen Schülern , zur Aufnahmeprüfung am Lehrer¬
seminar II in Karlsruhe über 90 Aspiranten angemeldet . Rur 41
wurden für bestanden erklärt , so daß also über die Hälfte durchgefallen
ist. Das Vorseminar in Gengenbach hat bei der Aufnahmeprüfung
von 84 Aspiranten nur 32 ausgenommen, also 82 für nicht bestanden
erklärt . In den Kreisen der Volksschullehrer wird es begrüßt , daß
die von ihnen seit langem geforderte Auslese für den Lehrerberus bei
solchem Andrang nunmehr oorgenommen werden kann.

Vom Verein badischer Handelslehrer .
k . Baden -Baden , 30. März . Die zweite oroentliche Hauptver¬

sammlung des „Vereins bod . Handelslehrer " hat am 28 . und 29 . März
unter zahlreicher Beteiligung aus dem ganzen Lande hier statt¬
gefunden. Der vom Vorsitzenden , Herrn Fink -Karlsruhe , erstattete
Geschäftsbericht ließ eine reiche Arbeit während des letzten Jahres
erkennen. Einen breiteren Raum nahm in den Darlegungen die den
Ministerien und dem Landtage vorgelegte Denkschrift, bezw. Peti¬
tion ein. Die Generalversammlung gibt , sich der Hoffnung hin , daß
beionders der Forderung Erfüllung werde : Gewährung der außer¬
ordentlichen Zulage den Handelslehrern wie allen übrigen Beamten .
Die junge Organisation der bad. Handelslehrer konnte im ver¬
gangenen Jahre weiter ausgebaut und gefestigt werden . Nur noch
8 Berufskollegen stehen außerhalb des Verbandes . Aus dem Kasten¬
bericht, den Herr Zivi -Bruchsal erstattete , ging hervor , daß auch die
Finanzen des Vereins günstige sind . Die Neuwahl des Vorstandes
ergab , da Herr Fink zur Miederannahme des Amtes eines Vorsitzen¬
den nicht zu bewegen war . die Wahl des Herrn Martin -Pforzheim .
Herr Nicolay -Pforzheim wird die Stelle des Schriftführers und Herr
Druler -Rastatt die des Kassiers begleiten : denn auch Herrn Zivi
war es nicht möglich , jein Amt beizubehalten . Diesem engern Vor¬
stande stehen als Beiräte zur Seite : Fink - Karlsruhe , Eroß -St . Geor¬
gen , Hauck-Mannhctm , Karle -Freiburg , Repple -Heidelberg und
Willareth -Konstanz. An die Berichterstattung hatte sich eine längere
Debatte angeschlossen , bei welcher Gelegenheit zahlreiche Wünsche
zum Ausdruck gelangten . Für die nächste Generalversammlung ist
Freiburg vorgesehen. Herr Fink-Karlsruhe machte noch Mitteilungen
über den „Internationalen Sprach - und Wirtschaftskurs in Le Havre

Korps gejochten , so erhält dies für „gewährten Waffenschutz" eine
opulente Depilation , deren Höchstwert vor Jahren einmal auf 100 <M
„herabgesetzt " wurde , woran sich aber niemand gekehrt hat . Wenn
beispielsweise zwei Jenenser Studenten in Heidelberg fechten , so kostet
das ihren Korps etwa 800 M , und das besuchte Korps trägt die Kosten
der Gastfreundschaft. Mit ganz ungewöhnlicher Pracht werden die
großen Stiftungsfeste gefeiert. Als vor einigen Jahren ein süddeut¬
sches Korps sein hundertjähriges Jubiläum feierte , kostete das Fest
100 000 -1t, und eine Burschenschaft soll bei einem ähnlichen Feste diese
Summe noch übertrumpft haben. Die Fachorgane der übrigen studen¬
tischen Verbände gestehen resigniert zu , daß bei ihnen die Sache
nicht viel anders liegt .

Diese Auswüchse haben natürlich ihre Schlimme Seite zunächst
für die unmittelbar daran Beteiligten . Es gibt keine schlechtere Vor¬
bereitung für das spätere selbständige Wirtschaften als die Gewöh¬
nung an Ueberfluß und Verschwenden . Die schlimmen Folgen dieses
luxuriösen Treibens gehen aber, noch weiter . Sie schaffen eine tiefe
Kluft zwischen den weniger bemittelten Studenten und den begüter¬
ten , die sich

's leisten können . Eine solche Kluft in den akademisch ge¬
bildeten Schichten kann unsere sozial bewegte Zeit am allerwenigsten
brauchen.

Vermischtes .
bä Bautzen, 30 März . (Tel . ) Hier wurde am zweiten Ofterfeier -

tage in einem Ofsizierszimmer der alten Kaserne des 103 . Infanterie -
Regiments an einem 13jährigen Schulknaben ein grauenhafter Mord
verübt , indem ihm nach vorangegangenem Sitttichkeitsverbrechen der
Hals durchschnitten wurde . Kurz darauf erschoß sich in der Nähe der
Stadt ein Soldat namens Rösner , der Bursche bei dem Leutnant
war , in besten Zimmer ,das Verbrechen verübt wurde . Der Leutnant
war auf Urlaub und so wurde das Verbrechen erst gestern entdeckt.

hd Agram . 30. März . (Tel .) In der Ortschaft Bregrada
kam es während der Osterfeiertage zwischen Bauern und Gen¬
darmen zu einem blutigen Zusammenstoß, weil die Bauern sich
den behördlichen Anordnungen nicht fügen wollten . Auf bei¬
den Seiten gab es Berwundete , darunter mehrere sehr schwere.

Nizza , 30. März . (Tel .) Hier wurde gestern abend der
Kapitän ^Ehupin mit durchschnittener Kehle am . MaLentaxlatz

1909" und bat , für eine möglichst zahlreiche Beteiligung der gleichen
Veranstaltung , die vom 18 . August ab in Wien siatinnden wird ,
wirken zu wollen. Ein gemeinsames Mittagsmahl vereinig ! « die
Teilnehmer im Saale des „ Krokodil" Ein Trinkipruckt des Herrn
Repple -Heidelberg galt dem verdienstvollen Wirken des bisherigen
Vorsitzenden und des Rechners. Herr Fink besprach die Notwendig¬
keit der Organisation , pries das einmütige Zusammenarbeiten in.
dem jchaffensfrohen „Verein bad . Handelstehrer "

, dem er auch
fernerhin kräftiges Wachsen . Blühen und Gedeihen wünschie . Herr
Zimmerinann -Achern gedachte der Tätigkeit des Herrn Stork - Boden ,
dem mau das schöne Gelingen der Tagung mit verdcmle. Jur herr¬
liche » Frühlingssonnenschein trat man nun bei zahlreicher Beteili¬
gung einen Spaziergang nach dem alten Schloß an . womir die har¬
monisch und schön verlaujcne Hauptoerjammlung des „Vereins bad .
Handelslchrcr " ihren Abschluß jand.

Badische Chronik .
— Karlsruhe , 30 . März . Unter Vorsitz des Herrn Stadtpfarrers

Rohde findet in den nächsten Tagen im Dienstgebäude des evangeli¬
schen Oberkirchenrats eine Sitzung der mit der Reform der religiösen
Unterrichtsbücher betrauten Lehrbuchkommistion statt . Die kürzlich
gebrachte Notiz , es solle eine außerordentliche Keneraljynode cinbe -
rufen werden, die die Lehrbücher nach ihrer Fertigstellung begutachten
soll , entbehrt jeglicher Begründung . Einmal sind die Kosten einer
Generalsynode ungemein hoch , sodann haben auch die alljährlich im
Herbst stattfindenden Diözesansynoden sich zunächst mit den von der
Lehrbuchkommission fcrtiggcstellten Büchern zu befassen . Erst die
nächste ordentliche Generalsynode von 1914 wird über Einführung
oder Nichteinführung beraten - In letzter Instanz hat endlich der
Großherzog als Landesbischof zur Einführung neuer Religiansbüchrr
seine Genehmigung zu erteilen .

A Karlsruhe . 30. März . Am 28 . und 26. Juni findet hier der
Abgeordnetentag des badischen Militärverrinsverbandes statt .

— Karlsruhe , 29. März . In Baden bestanden nach den Angaben
des Statistischen Landesamtes Ende 1908 insgesamt 289 konfessionelle
Arbeitervereinigungen mit zusammen 41 000 Mitgliedern , von denen
reichlich ein Viertel keine Arbeitnehmer , sondern selbständige Er¬
werbstätige aus den Kreisen der Landwirtschaft und des Handwerts
sind . Insbesondere die männlichen Mitgliedschaften sind in dieser
Weise stark durchsetzt. Die katholischen Organisationen überwiegen
bei weitem : auf die evangelischen enffallen nur 4389 Mitglieder . So¬
wohl bei den katholischen wie bei den evangelischen Vereinen ist die
Mitgliederzahl gegenüber dem Vorjahr zurückgegangen .

= Bruchsal , 30 . März . Zu dem gemeldeten schweren Un¬
glück in der Nähe der Büchenauer Ilcberführung , bei dem der
42 Jahre alte Rangierer Josef Weiler aus llbstadt und der
42 Jahre alte Lokomotivführer Georg Reichhardt aus Stutt¬
gart überfahren , Weiler sofort getötet und Reichhardt schwer
verletzt wurde , wird noch berichtet: Der Vorfall ist bis jetzt noch
nicht ganz aufgeklärt . Die Genannten hielten am fraglichen
Platze mit einer Rangierabteilung und wurden nach dem Un¬
glück zwei Gleise weiter seitwärts , am Karlsruher Gleise , auf
gefunden . Die Verunglückten dürften entweder von einer zur
fraglichen Zeit ausfahrenden Leermaschine oder deni Karls¬
ruher Zug erfaßt und seitwärts geschleudert worden sein . Der
auf der Maschine des Reichhardt beschäftigte Heizer hat von
dem Vorfall nichts bemerkt: xr arbeitete an der Maschine ,
während Reichhardt abgestiegen war . Beide Verunglückte sind
verheiratet . Der infolge schwerer Kopfwunden lebensgefähr¬
lich verletzte Reichhardt war heute vormittag noch bewußtlos .

iG Karksdorf ( A . Bruchsal) , 29 . März . Am Ostermontag hielten
die Arbeiter von hier eine Protestversammlnng ab . wobei mit großer

aufgefunden . Der Schwerverletzte wurde ins Krankenhaus ge
bracht , wo er nach wenigen Minuten verstarb . Die Untersuchung
ergab , daß Kapitän Chüpin in seiner Wohnung den Besuch eines
Soldaten empfangen und nach Aussage seiner Zimmervermie -
terin einen heftigen Streit gehabt hätte . Rach dem Soldaten ,
der der mutmaßliche Täter ist. wird gefahndet .

bä Newqork, 39. März . ( Tel . ) Der Newyorkei Senator Allders ,
der mit 40 gegen 9 Stimmen der Annahme von Bestechungsgeldern
für schuldig befunden worden war , legte gestern bei Beginn der Se
natssttzung sein Amt als Senator nieder, tim einer Ausstoßung vorzu¬
beugen . Nunmehr ist auch die Anklage wegen Bestechung gegen seinen
AnÜiiger , Senator Conger, erhoben worden.

1= Rewyork , 30 . März . ( Tel . ) Die Pensqlvania - Railroad -Eo .
hat beschlosten, mit Wirkung vom 1. April ab eine Erhöhung der
Löhne ihrer Angestellte « um 6 Proz. eintreten zu lasten . Diese Maß¬
nahme kommt zirka 100000 Arbeitern zugute .

Bom Wetter .
— Breslau , 30. März . Heute nacht ist hier starker Schnee -

fall eingetreten . Auf den Straßen , Plätzen und Dächern liegt
der Schnee fußhoch .

<= Nürnberg , 30. März . (Tel .) Aus allen Teilen Nord
bayerns kommen Meldungen über starke Schneefälle .

bä Lissabon, 30. März . (Tel .) Die Regierung hat ein Telegramitt
aus Mozambique erhalten , worin mitgeteilt wird , daß ein heftiger
Cyklon dort bedeutenden Schaden angerichtet habe.

Zu der Brand 'KatastroPhe i» Oekörito.
rvk . Budapest , 30. März . (Privattel . ) Die „Reichspojt "

meldet aus O e k ö r i t o : Bisher haben sich 1V Zeugen ge¬
meldet , welche bekunden , daß der Brand des Tanz -
lokal s , bei dem 344 Menschen nmkamen, auf Brand¬
stiftung z « rück zuführen sei. Der angebliche Ur¬
heber , ein lüjiihriger Bursche , sei beim Eiu -
stnrz der Eiebelwand in den Flammen v c r -
f chwu nden . RähereBeweise fehlen jedoch. .



Mehrheit beschlossen wurde , kein Bier mehr zu trinken , sofern di« be¬
absichtigte Erhöhung des Bierpreifrs erfolgt . Somit haben wir in
Karlsdorf den Bierkrieg zu erwarten ,

-f- Helmsheim (A . Bruchsal) . 30 . März . Bei der Bürgermeister -
wahl wurde Landwirt Heinrich Eißler gewählt .

X Pforzheim , 30 . März . Im Vorort Brötzingen findet am ly .
April , nachmittags 3 Uhr , die feierliche Grundsteinlegung der hiesigen
neuen evangelischen Kirche statt .

A Mannheim . 30 . März . Die 18 Jahre alte Fabrikarbeiterin
Emma Kühlhoff aus Weinheim wurde gestern mit einer schweren
Lysolvergiftnng in das Krankenhaus eingeliefert . — Ein 7 Jahre
alter Knabe stürzte gestern die Treppe vom 3 . in den 2. Stock hinunter
und erlitt einen Schädelbruch. Der Zustand des Knaben ist bedenklich .
— In einem hiesigen Hotel hat sich gestern aus noch unbekannter Ur¬
sache ein 31 Jahre alter lediger Kaufmann von Steinach a . S . durch
einen Revolverschutz in die rechte Schläfe erschosien.

— Rastatt , 30 März Das Regiment von Lützow verläßt über¬
morgen die Stadt Morgens verabschiedet sich der Kommandeur auf
dem Leopoldsplatz von dem Regiment , das sodann geschlossen mit
Musik zur Einsteigestelle beim Eüterbahnhof marschiert. Dort wird
durch die Stadtvertretung eine ofiizielle Verabschiedung stattfinden .

sc ' , . Rastatt , 29 . März . Die Erlenwäldchen des Hardtlandes be¬
völkern setzt kleine Trupps jener Vögelein, welche man Erlenzeisige
nennt . Aber aucb Sckwanzmcisen sind daselbst zu seben , kleine Vögel -
aien mit langen Schwänzen . Ein Teil der Tiere trägt einen schwar¬
zen Strich durch die Augenpartie : das sind die Männchen. Im Dolks-
:nund beißen die Schwanzmeisen ..Pfannenstiel "

. Desgleichen noch
eine andere Vogclart ist jetzt in den Hardtwäldern von Rastatt an
nordwärts und insbesondere um Durmersheim zu sehen. Es ist der
dem Erlenzeisig sehr nahe Verwandte Birkenzeisig lstrinxiilla linaria ) .
Dieser in Skandinavien beheimatete Vogel kommt jeden Winter zuuns , doch diesmal war er nur in viel kleineren Scharen und selten
zu sehen , ivcil der Winter ausnebmcnd mild war . DaS Bogelwerk
..Unsere einheimischen Vögel" gibt seine Größe auf 13 cm an . Er
unterscheidet sich von dem deutschen Zeisig zu seinem Vorteil durch
einen roten Kopf und bei den Männchen noch mattrote Brust .

— Offenburg , 30 . März . Die 4 . Tagung des Südwestdeutschen
Verbandes der Theofophifchen Gesellschaft in Deutschland (Sitz Leip¬
zig ) fand am ersten und zweiten Osterfeiertag zu Offenburg im
Bürgersaal statt . Neben kleinen Referaten und Sitzungen fanden
öffentliche Vorträge von Friedrich Jaskowski (Leipzig) : „Das Wun¬
der der Auferstehung" (27. März ) . „Goethes Faust — ein Osterdrama "
(28. März ) statt und fanden großen Beifall . Die Delegierten der
Verliandsstndte beschlossen in der ordentlichen Verbandsversammlung ,
die Geschäftsstelle nach Frankfurt a . M . (Wörfelderlandstraße 120) zu
legen, im Verbandssahr 1910/11 durch Veranstaltung von öffentlichen
und internen Vorträgen im Geiste eines deutschen Idealismus und
durch Aufstellung geeigneter Büchereien zu wirken , ferner 1911 zu
Ostern in Offenburg i . B . wiederum zu tagen .

itz Vom Bodensee, 30 . März . Das heurige Brutgeschäft in Felchen
war recht befriedigt . Die Brutanstalt zu Arbon brütete über vier
Millionen , die zu Romanshorn über sechs Millionen Blaufelcheneier .
Die Fischbrutanstalt zu Ermatingen hatte zur Erbrütung über zwei
Millionen Silberfelcheneier , über 600 000 Blaufelcheneier und fünf
Millionen Gangfischeier.

Fürstenbesuche in Mannheim .
sch . Mannheim, 30. März. (Privattel .) Gestern morgen kurz

-nach 8 Uhr traf Prinz Heinrich von Preußen hier ein , um zunächst
der Benz'fchen Fabrik zur Besichtigung der Wagen , die an der dies¬
jährigen Prinz Heinrich-Fahrt teilnehmen , «inen Besuch abzustatten .
Die Besichtigung dauerte bis zum Mittag . Bon Benz fuhr der Prinz
zur Lanz'schen Lustschiss -Werft und von dort nach der Fabrik , um
die Propeller für das Lanz-Schütte -Luftfchiff in Augenschein zu neh¬
men. Kurz nach 3 Uhr fuhr der Prinz im Automobil nach . Darmstadt
zurück.

Heute nachmittag kurz nach 4 Uhr traf der Großherzog im Auto¬
mobil . von Karlsruhe kommend, zur Besichtigung der Lanz'schen Luft-
schifs -Wcrst hier ein . Der Eroßherzog nahm mit großem Interesse
von den einzelnen Teilen des nahezu fertiggestellten Luftschiffes Au¬
genschein und trat gegen abend die Rückfahrt an .

Letzte Telegramme
der „Vadifchen Presse".

61 . Berlin , 30 . März . (Privattel .) Die Zentralleitung der
Eewcrkvereine tritt heute zu einer Sitzung zusammen , in welcher
der Buttervoykott zur Sprache kommen soll.

Ud Dessau, 30 . März . Die Sozialdemokraten und die
demokratische Vereinigung werden am kommenden Sonntag
eine Massenkundgebung unter freiem Himmel veranstalten , in
der die Demokratisierung des Gemeinde - und Landtagswahl¬
rechtes für Anhalt gefordert werden wird . Die fortschrittliche
Bolkspartei , die ebenfalls zur Teilnahme an der Versammlung
eingeladen worden war , hat ihre Beteiligung abgelehnt .

— Kiel , 30. März . Das erste Geschwader der Hochseeflotte hat
mit Ausnahme der Linienschiffe „Westfalen" und „Nassau" eine
Fahrt in die Nordsee angetreten , um nach einer Uebung bei Helgo¬
land nach Wilhelmshaven Lberzustedeln.

— Wien , 30. März . Eine von der Regierung für die Regelung
der Mineralölindustrie erlassene Verordnung bestimmt für die Ver¬
arbeitung des Erdöls und den vertrieb des Petroleums die Kon-

Aavrftye Press
zessionspflicht. Man betrachtet dies als den ersten Schritt , um der
Frage der Mouopolifierung dieses Industriezweiges näher zu treten .

Kd Rom . 30 . März . Infolge des Entschlußes Luzzattis ,
das Portefeuille des Innern mit zu übernehmen , ist die Eini¬
gung der Radikalen erzielt worden . Die Portefeuilles werden
wahrscheinlich wie folgt verteilt werden : Luzzatti Vorsitz und
Inneres , Finocchiaro Justiz , Gnicciardina Aeutzeres . Tedesco
Finanzen , Sacchi Bauten , Spingardi Krieg , Leonardi Marine ,
Credaro Unterricht und Facta Post und Telegraphie .

— Addis Abeba , 30 . März. Kaiser M enelik
ist gestorben . Die Kaiserin ist Gefangene
der Partei des Thronsolgers .

Ein Soldatenkug verunglückt.
— Mül heim a . Rhein , 30. März. (Tel,) Heute

nachmittag gegen 2 Uhr suhr der LnxuszugRr . 174 aus den Hinteren Teil eines Militär¬
zuges . Insgesamt 50 Personen — meist Sol¬
daten — sind getötet oder schwer verletzt .
Einzelheiten fehle» noch .

Ein Privattelegramm meldet uns hierzu noch folgen¬
des : Ein stark besetzter Militärzug stand heute nach¬
mittag 2 Uhr 25 Min . vor dem Haltesignal der Station
Mülheim a. Rh .. alsderLloydexpreß174Hämburg -
Genua,vermutlich infolge falscherWeichenstellung .
aufdenMilitärzugauffuhr . Die letztentWagen
des Militärzuges wurden total zertrümmert . Rach den
bisherigen Feststellungen wurden 12Soldatenfofortge -
tätet » eine große Anzahl verwundet . 8 Leichen
konnten bisher geborgen werden ; die übrigen Getöteten befinden
sich noch unter den Trümmern . Die Zahl der Verwundeten
konnte noch nicht festgestellt werden . Soviel es gelang . Schwer¬
verletzte aus den Trümmern zu bergen , wurden dieselben ins
Hospital nach Mülheim übergeführt .

Zum Aetna -Ausbrnch.
v . Catania , 29 . März . Der Ausfluß der Lava aus den neu¬

gebildeten Kratern des Aetna nahm gestern abend wieder zu . Die
fruchtbaren Täler von San Lucio und die Elifi -Ebene sind schon bei¬
nahe zerstört und gegenwärtig fließt die Lava an der Straße entlang ,
die von Nicolisi nach Belpasio führt . Profeffor Parrett von der Uni¬
versität in Baltimore , der in Catania weilt , erklärte dem Vertreter
des „Daily Telegraph "

, daß seiner Meinung nach der Ausbruch noch
nicht zu Ende fei , und daß noch große Gefahr bestehe .

Wenn der Ausfluß der Lava während der beiden letzten Tage
etwas nachgelasien habe , so handle es sich nur um eine momentane
Unterbrechung des Ausbruches . Oft träten solche Verstopfungen ein
und nachher nehme der Vulkan seine Tätigkeit gewöhnlich mit ver¬
stärkter Gewalt wieder auf . Es könne Tage und vielleicht auch Wochen
dauern , bis der neue Ausbruch komme , und wenn es der Lava nicht
gelinge , einen Ausfluß zu finden , dann könne auch leicht ein Erd¬
beben eintreten . Der Professor befürchtet, daß der diesmalige Aus¬
bruch den von 1886 an Stärke noch übertreffen werde.

Sonst wird noch berichtet, daß während der Feiertage außer¬
gewöhnlich viel Fremde nach Sizilien kamen, um den Ausbruch des
feuerspeienden Berges zu sehen . Die Leute wagten sich bis sehr dicht
an die Lavaströme heran und warteten Tag und Nacht, um alles
zu sehen . _

Eine Entgleisung des Admirals Fournier .
HZ Paris , 30. März . Der Matin veröffentlicht heute unter dem

Titel : „Ein enttäuschter Traum Kaiser Wilhelms ", einen längeren Aus¬
zug aus dem Buche des Admirals Fournier , welches in den nächsten
Tagen erscheinen wird . Admiral Fournier kommt in diesem Buch auf
den Zwischenfall von Hüll zurück, während dessen Kaiser Wilhelm
einen deutschen Admiral zum fünften Schiedsrichter ernannt wiffen
wollte . Admiral Fournier erklärt , daß Frankreich in den Verhand .
lungen , welche hierüber geführt worden sind , weder für die eine , noch
für die andere Partei Stellung genommen habe .

Admiral Fournier bemüht sich in seinem Büch auf die Notwen¬
digkeit für Frankreich hinzuweisen, eine starke Marine zu

'
unterhalten ,

welche die Gewähr für die Aufrechterhaltung des Friedens darstelle .
Der Admiral gibt Frankreich und England , welche in Zukunft Ver¬
bündete fein sollen, Ratschläge, welche er für den Fall eines Krieges
für notwendig erachtet. Er schließt seine Erklärung damit : Frankreich
bedürfe sowohl einer starken Flotte von Panzerschiffen , als auch einer
starken Flotte für die Offensive. Die Unterhaltungskosten für diese
Streitkräfte wären für Frankreich eine Versicherungsprämie für alle
Kriegsgefahr , da sie ein Unterpfand des Erfolges im Falle einer
kriegerischen Verwickelung fei .

01 . Berlin , 30 . März . (Privattel .) Von hiesiger unterrichteter
Stelle wird mitgeteilt , daß die Erzählung des Admirals Four¬
nier . die heute im „Matin " steht, eine Gefchichtsfälfchung sei .
Deutschland sei froh gewesen , in die überaus heikle Doggerbank -
Affäre nicht hereingezogen worden zu sein.

Vom Balkan .
hd Konstantinopel , 30 . März . Trotz der offiziellen Demen¬

tis halten der „Jkdam " sowie der „Janin " die Meldung von

Abendblatt . Mittwoch den 30. März 1310. 9fr . 144 "

dem bevorstehenden Besuch des österreichischen Thronfolge «
Erzherzog Franz Ferdinand in Konstantinopel vollkommen
aufrecht. Die beiden Blätter behaupten , ihre Information von
Minister des Innern erhalten zu haben . Wie es heißt , wird
der Botschafter in Wien , Reschid Pascha, dieser Tage in der¬
selben Angelegenheit in Konstantinopel eintresfen .

hd Sofia , 30 . März . In der Nähe von Adrianopel über¬
schritten gestern türkische Soldaten bulgarisches Gebiet und
schossen auf die bulgarischen Grenzposten , die das Feuer er¬
widerten . Auf beiden Seiten wurden Verstärkungen heran -
gezogen . die auch bald eintrafen . Es gelang schließlich den
bulgarischen Truppen , die Türken über die Grenze zurückzu -
schlagen. Die Türken ließen 6 Tote und zahlreiche Verwundete
auf dem Kampfplatz zurück.

Die griechische Thronrede .
— Athen , 30 . März . Die Thronrede , in der heute der König vor

der Kammer die Ausgaben der künftigen Nationalversammlung ver¬
kündete, betont , daß die außerordentliche Tagung der Nationalver¬
sammlung im Geiste der Berfasiung an dem Reformwerk arbeiten soll ,um die konstitutionelle Bestimmungen nach innen wie nach außen wirk¬
sam zu machen . Die Ereignisse seit August v . I . hätten eine Aende-
rung der politischen Methode notwendig gemacht, wozu der Rücktritt
des früheren Ministeriums den Weg geebnet habe.

Die Kammer habe sich durch ihre Abstimmung vom 18. Februar
hinsichtlich der Revision der nichtgrundlegenden Bestimmungen der
Verfassung der Regierung angefchlvsien . Infolgedessen erfolge nach
Artikel 107 der Verfassung die Einberufung der Nationalversamm¬
lung . die über die Reform selbst beschließen wird .

Er . der König , danke für den vollen Eifer und die Hingabe für das
Vaterland und die Dynastie , von denen die Kammer in ihrer außer¬
ordentlichen Tagung sich leiten ließ . Sie habe dadurch die Regierung
in ihren Bemühungen um die die entgültige Wiederaufrichtung des
Landes und feine notwendige Ruhe unterstützt.

. . ' »» 1 ■.i— .n. "I. ■■ ——— s

Handel und verkehr.
Karlsruhe , 26. März. ä . Schlachthof . In der Zeit vom

21 . März bis 26 . März wurden im hiesigen Scblachthst geschlachtet :
1921 Stück Vieh und zwar : 203 Großvieh (74 Ochsen.

'
47 .Rinder.

39 Kühe , 43 Farcen), 488 Kälber. 690 Schweine, 154 Hammel.
5 Ziegen, 372 Kitzlein. 0 Ferkel , 9 Pferde. 12092 Kilogramm
Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt nu » der
Beschau unter'lellt » darunter vom Ausland 0000 Kilogramm
Schweinefleisch . — 8. Vieh Hof . Zum Markte waren auf-
getrieben: 10 Ochsen, 21 Farren. 41 Rinder. 13 Kühe. 316 Kälber
1 Schaf. 0 Ziegen, 768 Schweine, 16 Kitzlein . Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 81—83 M„ 2. Qual . 78—80 M« 3. Qual . 76
bis 78 M.. für Farren 1. Qual . 63—70 2 . Qual . 65—67
3. Qual . 62—64 3M* für Rinder 1. Qilal . 80—82 M.. 2. Qual .
76—79 für Kühe 1. Qual . 60—65 Ri .. 2. Qual . 56—60 M»
3. Qual . 50— 56 Dt ., für Kälber 1. Qual . 100- -103 Al.» 2. Qual .
97—100 3. Qual . 95—00 M.. für Schafe 00- 00 M „ für
Schweine 1. Qual . 70—72 M.. 2. Qual . 60—00M „ Sauen und
Eber 00—00 Pt. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlei»
3 .50—4,50 M. pro Stück . Tendenz: langsam.
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Kleine Zeitung.
* Eine Bismarck-Erinnerung aus Erfurt . Aus Erfurt wird der

„Frist . Ztg .
" geschrieben : Eine kleine Bismarckgeschichte , die sich hier

zutrug und die der Oeffentlichkeit noch unbekannt ist , dürste anläßlich
der 69 . Wiederkehr des Tages , an dem in Erfurt das Deutsche
Unionsparlament eröffnet worden war (20. März 1859) . allgemein
interessieren. Die innere Ausstattung des Parlamentsgebäudes , zu
dem man die Augustinerkirche hergerichtet hatte , war der damals weit
bekannten , jetzt nicht mehr bestehenden Erfurter Möbelfirma Adolf
v . Hagen übertragen . Im Einverständnis mit der Bauleitung hatte
die Firma die Schlüssel an den Abgeordnetenpulten mit schwarz -rot -
goldenen Bändchen versehen. Am Tage der Eröffnung erschien nun
ein älterer Herr in Begleitung eines jüngeren hochgewachsenen
Mannes , um die Sitze für die Fraktion der Rechten zu belegen.
Nachdem dies geschehen war , verließen sie den Saal . Bald darauf
kehrte jedoch der Jüngere zurück und entfernte von den belegten
Plätzen die schwarz -rot -goldenen Bändchen, um sie durch schwarz -weiße
zu ersetzen. Der diesen Austausch vornahm , war der damalige 35
Jahre alte Abgeordnete Otto v . Bismarck-Schönhausen. Der alte
Herr v . Hagen machte nun dem General v . Radowitz . der bekanntlich
als Staatsmann eine Rolle spielte, von diesem Vorfall Mitteilung ,
ohne zu wiffen, wer der junge Abgeordnete , der den Bändchenwechsel
vorgenommen hatte , eigentlich war . Nachdem er jedoch dem Staats¬
mann eine Beschreibung von dem Aussehen des Abgeordneten gegeben
hatte , rief Herr v . Radowitz aus : „Ach. das war Bismarck, der Brause¬
kopf '. Na , der wird die Welt auch nicht umreißen !" Da diese nied¬
liche Geschichte durch wiederholte , mündliche Erzählungen des kürzlich
in Erfurt in hohem Alter verstorbenen Malers Eduard v . Hagen , des
Sohnes Adolf v . Hägens als beglaubigt gelten kann und auch die
psychologische Möglichkeit

'
dafür spricht , ist sie wohl wert , vor Ber - .

gessenheit bewahrt zu werden.
— Der freie Hals — die Mode des Sommers . Verständige Frauen ,

die sich dem Zwang der Mode nur ungern unterwerfen , atmen auf.
Der hohe Kragen , der den Hals bis hoch hinauf eng umschloß , wird mit
den ersten warmen Frühlingstagen verschwinden. Was haben sie
unrer diesem Unisormkragen gelitten ! Nicht nur , daß er die an¬
mutigen Linien des Halses versteckte, nicht nur , daß er die Freiheit der
Bewegung hemmtê — - er hohe Kragen macht » auch beständige Mühe

und Arbeit . Bald war er von aufstoßenden Haaren „schmuddlig " ge¬
worden . bald waren die Einlagestäbe , die ihn aufrecht erhielten , durch¬
gestoßen . Selten saß er vorschriftsmäßig , — schloß der oberste Haken,
so öffnete sich der unterste , und war der unterste Haken glücklich in . der
Oese , so sprang der oberste wieder auf . Und mit diesem hohen Kragen
hing das ganze Elend des Rückenschluffes der Blusen und Taillen eng
zusammen, — niemals wäre die Mode trotz ihrer Launen auf den
Gedanken gekommen , Kleiderfchlllffe an Stellen anzubringen , die auch
Schlangenmenschen nur unter Schwierigkeiten erreichen können, wenn
der hohe Kragen nicht den Rückenschluß verlangt hätte . Unter dem
Kinn sollte er glatt und faltenlos anliegen , folglich mußte er im Nacken
geschloffen werden , und die Taille mußte sich dieser Forderung an¬
paffen, t - ohne Kammerjungfer war es den Frauen fast unmöglich
geworden, sich an - oder auszukleidcn . Wo die Kammerjungfer fehlte ,
mußte der Gatte einfpringen . — wenn er sich ungeschickt zeigte, erntete
er statt des Dankes Vorwürfe . Und Frauen , die weder über eine
Kammerjungfer noch über einen Gatten verfügten , blieb nichts anderes
übrig , als den Mantel über di« ungeknöpfte Bluse zu ziehen und sich
die Bluse unterwegs von einer Bekannten schließen zu laffen. In
Berlin sollen die Portiers in vielen Häusern zu diesem Liebesdienst
herangezogen worden fein, — sie sind also vielleicht die einzigen, die
dem hohen Kragen nachtrauern werden . Krause Löckchen werden sich
wieder über dem bloßen Hals ringeln , der Kopf wird sich wieder
zwanglos und frei bewegen können, und wenn die schöne Agnes
Bernauer mit der zarten Haut wieder lebendig würde , würde man
wieder den roten Wein durch ihre Kehle rinnen sehen , — wenn ihre
Zeitgenossen nämlich nicht übertrieben haben !

Das Autorrecht am Ur-Meister.
drz . In der letzten , unmittelbar vor Ostern erschienenen Ausgabe

deS Börsenblatts für den deutschen Buchbandel sinder sich folgendes
Inserat :

. Wilhelm MeiftrrS theatralische Sendung . Die Veröffent¬
lichung findet im Herbit. sofern sie überhaupt erscheint, in meinem
Verlage statt . Weitere Mitteilungen folgen bald.

Eugen Diederichs Verlag in Jena .
"

Das merktvürdige Inserat , das in der Literaturgeschichte vielleicht
noch vermerkt werden wird läßt es als möglich erscheinen, daß eine
Veröffentlichung des Züricher GoethefundS zunächst überhaupt nicht
erfolür . Ä © wir- « MrhmW - ürtzefl , Lch die Bedenken des nun¬

mehrigen Besitzers des Manuskripts auf die Rechtslage im Falle der
Veröffentlichung beziehen. Es im Auslände veröffentlichen will er aus
erklärlichen Gründen nicht . Für eine Veröffentlichung im Reich aber
ist die Rechtslage offenbar so absurd wie möglich . Was der DicderichS-
schc Verlag erworben bat , ist ein Manuskript . An diesem ist sein Besitz
unbestritten : er kann nicht dazu gezwungen werden , es zu veröffent¬
lichen oder eine ichichrift davon herzugeben . Was er aber nicht mit
erworben bat . ist das Autorrecht an dem Roman : und ein solches 7,r-
steht in Deutschland an posthumen Werken dieser Art und es währr
zehn Jahre von der ersten Veröffentlichung an . Ebenso in den durch
Literaturkonvention mit dem Reich verbundenen Staaten . Wer besitzt
nun dieses Antore,irccht? Es fragt sich , ob nicht beim Fehlen direkter
Erben jeder Nachfahre emes beliebigen Vorfahren Goethes das Recht
für sich reklamieren könnte, und zwar , — und das ist das Bedenkliche
— auch nach der Veröffentlichung durch den Verleger, der dann ent¬
rechtet würde . Nur wenn ein solcher Nachfahre nicht auftritt , würde'
dann das Autorenrecht dem gehören, der die Veröffentlichung veranlaßt .
Ein Mittel , etwaige Reklamanten zu zwingen , sich schon jetzt zu melden,
gibt es rechtlich nicht .

Humoristisches .
Frommer Wunsch . Der Vater war auf einige Zeit verreist , und die

Mutter gab ihm in regelmäßigen Zeitabständen Bericht über das Be¬
finden der Kinder . Einmal bestand Hänschen darauf , gleichfalls an
Papa zu schreiben . Die Epistel fiel folgendermaßen aus : „Lieber
Papa ! Wir find alle wohl und vergnügt . Brüderchen ist schon
wieder ein Stück gewachsen und ein ganz Teil vernünftiger geworden.
Das gleiche von Dir hoffend bin ich Dein lieber Sohn Hans ."

Der Gatte : „Hast du heute den Sturm bei Tagesanbruch gehört ?"
— Gattin : Das war kein Sturm . Das war das neue Mädchen beim
Auswaschen des Küchengeschirres."

Kleiderhändler : „Waren Sie mit dem Ueberzieher, den ich Ihnen
verkauft habe , zufrieden ?" —Kunde : O ja ; alle meine Jungens haben
ihn getragen .

" — Kleiderhiindker: „Denken Sie mal an !" — Kunde :
„Ja , jedesmal nach einem Regengüsse mußte ihn der Nächstkleinere
tragen .

"
Falsch verstanden. Arzt : Ihr Aussehen ist nicht besonders ; sitzen

Sie viel ? — Patient : Es geht ; das letztemal bin ich mit sechs Wochen
davongekommen.

Termingeschäft . „Nu Hab
' ick Dir nieinen Stummel for den

erschien Maikäber verkoost — wo haste denn jetzt Ken Mairäber?.
'*



Nr . 14 1 ALenSvlatt . « tttwoch Ben 30. MSrz IS10. ßaötföic Presse . Seile ö

Karlsruhe

ca. 135 X 200 Tapestry ^
r „ prima Velour . .

ca . 180 X 235 Tapestry . . .
„ „ Velour . . . .
„ „ Velour, prima .
„ „ Boucle (Haargarn)

WW

all 1

Frels ’werte © ^ . ng -e 'bot In .

Teppichen
ipqfp
II Oil 8

I Hh . 9 .75 ca . 200X300 Tapesiry Mk . 27 .— , 31.50 u. 16 .50
. „ 14.75 „ „ Velour , prima . . . . Mk. 35 . —
. „ 16 .35 ^ Bouclö (Haargarn ) . . . , , 47 . —
. „ 19 .75 ,» „ Perser imit . (Qual Persia) „ 52 .—
. a 24 — Besonders preiswert :
• » 25 . — ca . 200X300 Plilschteppich . . . . Mk . 38 .50

io Tapestry , Velonr . PlOscb , Boaelf
(Hsargaro ) «tc . in grösst «! Auswahl.

Felle

ca . 250 X 350 Pluschfeppich . ^
„ „ prima Velour . . . . „ 56 .—

„ „ Perser imit. . . . . „ 75 . —
Linoleum- Teppiche in allen Grössen.

Ziegen -, Angora- and Norweger -Feile . — Xopffelle etc,
in allen Preislagen. 1835
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M l _ 'm seien
Pädagogium,

Orcbester - Scbule
und Musik -

Lehrerseminar .

Wiederbeginn des Unterrichts : Freitag den 1 . April 1910.
Unterricht auf allen Gebieten der Mnsik vom ersten Anfang

bis rnr vollendeten Ausbildung. - -- 26 Lehrkräfte.
Aofangsklassen Mk. 6 — Mittelklassen Mk. 8 - , Oberklassen (Orgel) Mk. 12 .—
Sologesang , Partiestudium , Deklamation, Dramatischer Unterricht 20 Mk. monati.

Anfragen und Anmeldungen schriftlich od. mündlich . 4881
Die Direktion :

Theodor Münz , Waldstrasse 79.
Sprechstunden täglich , auseer Sonntags , von 11 —3 Uhr .

Es wird beabsichtigt, noch in diesem Frühjahr
unter Direktion des ersten Hofkapellmeisters Herrn
Leop . Reichwein das Requiem von Mozart
aufzuführen. Sangeskundige Damen, welche gesonnen
sind mitzuwirken, werden gütigst gebeten, sich in der
ausliegenden Liste bei Herrn Kuntz , Hofmnsikalien-

Handlung, Katserstratze 114 , bis Montag den
4 April

^
nzutragen . 4011 .2 . 1

Karlsruhe - Eintrachtsaa !
- Dienstag , den 5. April 1910, abends 8 Uhr:

Einmaliger öffentlicher Vortrag und V o r -
f fihrnng für Damen und Herren, vor.

Mein System
durch Herrn Ingenieurleutnant a . D .

J . R. Müller
aus Kopenhagen . 4678.4 .3 j

Eintrittskarten : Mk . 1 .— , 2. — und 3 .— in der

WMsWMlW Hugo Kuntz ,
Kaiserstrassie 114 , Telephon 1850 , u . a . d . Abendkasse .

Geheime • ;Emniiicii -, und Heirat «- 21

SS . Auskünfte ^
Ermitfeiimgen , Beobachitmjfen friedigt Überall i.-uver !5<?sig

Erstes Karlsruher Oetektiv - instlfut
Karlsruhe i . B « ticn , liai -trstrassc 183 , 1. ’l 'rejiiic .
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Uhren

Gold - und

Silberwaren

Bestecken

etc .

Uhr macher KARL JO CK Juwelier

Kaiserstr . 141 KARLSRUHE Kaiserstr . 14 ! • i

Reparatuiwerkstätte • F^abatimarksn.

jj 8735 .4

Fahrrad-
Reparaturwerkstätte

Carl Steiiibaeb ,
Erbprinzenstr . 36 , r . d. Hauptpost

Reparaturen ,
sowie Einsetze«
von Freitauf -

Rabe » in allen
. . Svstemen werden

Pünktlichausgerührt . Emaillierung
u . Vernicklung , das Jnstanvietzen
der Räder , letzt beste Gelesenbeit .
Ersatz - und Zubehörteile billiall .
4170 Vertreter : 8.3
Stoewer Greif Fahrräder

Geld -Darlehen . 50/c, Ratenrück-
zahl. , gericktl. nachaewiesen , reell,
Selbftgeber Diosner,Berlin40,Belle-
Allianrestr . 67. Rückp. 3119a26 .1

Eine sichere, Lauernde |

Existenz
ntit einem jährl . Eins , von
schätzungsw . 4— Ö000 Mark
bietet fleißigen Leuten der
Alleinvertrieb eines neuen,
epochemachenden Bedarfs -

| artikels , der dauernd jäbrl . |
in tausenden von Stück ab-
znsetzen ist und zwar ohne ,
Die Branche zu kennen und johne sofortigeAufgabe der
jestgen Tätigkeit , ©norme
Bestellungen bereits nach¬weisbar vorhanden . Erford .
Barkavttal sofort KOOMcAk.

[ Gefl. Offert , ur. t . D U 1542 j
n Rudolf Messe , Dresden .

314* 2.1

ZMMs zeslhsst
altrenomm -.ertes . in bester . Lage
bies . Stadt unter günstigen Bedin¬
gungen sofort zu verkaufen. Er¬
forderlich sind als Anz . .7000 Mk .
Offerten unter Nr . Bl 1628 an die
Erped . der „Bad . Presse" erb. 2.1

Itzuterbaltsner S ch r 11 5) t i f d)
billig zu verkaufen . B11M7

Katrerallee 145, 3 . 2t . . links.
läiutcrtKiltcncr Lportwagen iit

zu verkaufen. Winierstreiie 44» ,
Sinterdaus , 2. St . , rechte-. BU698

8pt »rtv « x« ,, . eleganter , noch
u , sowie er.! .Schirmständer

j iind billig zu verkant . B1I6l!7 .u . l
sturvenftr . 10 . 2 . -« t. rechts .

«nt erhalt ., für 35 Mt.
QuijUUvt zu verkaufen. B11378

Gcrwigftr . Ni, 4. Stoa , i ' -ute.

Balkonkistchen .
4 aut erhaltene sarur Erde und zu
verlause » . BNVla
Turlacher - Allcc 38 , 3 . Stock reckns

i Rastatt .
Feuer-

Versicherung . !
Eine der ältesten u . best- 1

fundiertest . Gesellschaft hat i
ihre Agentur für Rastatts

I mir bestehendem Geschäft zu !
I vergeben. Herren , die geneigt >

sind , ncu auch um neue Per - \
| Näherungen zu bemühen ,werden gebeten , ibrc Adresse ,
: unter ki . 12-.! !? an dies
>Annom-Exveb . v .

'
J stein & \ osjler , in
M Kerlsruhe einzureicki . 4 .741

v .o
VsrtrvlunZ

iisutie»8-
Ve irs 1 eäi e r iu rs s

■ Herrn AEäts «
T «

■vergeh -sä .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute nacht 11 Uhr verschied in Schömberg nach langem,

schwerem Leiden unser lieber Sohn und Bruder

Dr. Otto Mer,
im Alter von 31 Jahren.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

M. Kodier, m».
Karlsruhe , den 29 . März J910.
Es wird gebeten , von Blumenspenden und Beileidsbesuchen

absehen zu wollen . 4940

in grösster Auswahl bei 15268 .20

L . Weingand , Karlsruhe -Mühlburg,
Pliilippstr . I, gegenüber d . kath . Kirche .

-*1.- - i-'•% -■' ' 'T' - '

Prioatvermögensverwaltung und
—= Darlehenskasse = =—

Telephon 1362 Gegründet 1907 . Luisenstrahe 14
Direktion : P . VerwlMp

rjLe&i schnell und diskret zu reellen Bedingungen Tarlehen gegen
diverse Sicherheiten , auch Möbel.

Zt . über 2000 Kunden . Man verlange Bedingungen. B3201

Verein Merkur «
M « GrStzter Kausmänn . l

ij. Verein Süddeutsch!
Altbewährte StelleRwermittlung .
Kostenfrei s . Prinzipale u . Mit -
gl. . Hilfskaffef . stellcnl. Mitgl . , I
Krankenkasse , Witw . u . Waisen - 1
kaffe , Rechtsschutz , Monats¬
blatt . Jahrbuch usw. 6804c .2O .„ |

Avlh Mk nicht FilchniM! ist
sieht ei» , dasi die

„Badische Presse"
weil sie die größte Auftage hat, die von

keiner anderen badischen Tageszeinuig
nur annähernd erreicht wird ,

weil sie die denkbar beste Berbreituug
findet, da ihr Verbreitungsgebiet vom
Bodeniee bis nach Mnnnheiin und an •
den Main * sich ersireckr ,

weit sie den geeignetsten Leserkreis hat ,
der sich aus allen Kreisen und Schichten
der Bevölkerung zusammensetzr ,

für ^Anzeigen jeder Art ein
Jnsertionsorgan 1. Ranges ijr.

lg . Hektograptieiimasse
empfiehlt billigst die

Krpedttio « der „Rad . grelle ".
Auch werden gebrauchte Appa¬

rate prompt und billig umgegoffe «
und ne« ausgesüllt .

Verloren
WkSNttt«! klick Ä.

Der ehrliche Finder w : rd gebeten ,
solches gegen hohe Belohnung
abzugeben . . . . .

Adresse unter Rr . B11691 an die
Erved. der „ Bad . 'i: teile " erb .

■

>
_ V. i .. Ci ’*, !, « . 4U 9 'A » ir (mMOkWtU « tMW

Oesanisunterricht 1

.4

t clilcn unter !-j . 2 i N
lt ;;avcis *it « iu & 1
A . -O . . Säa ( j Kure . 1 .

^ _ ._ _ _ _ _ _ _ ^
. . oüiiö.i: .

' o : Md ' per.!ihenv .7' tc ; : : rt : rb ; : r. ; auch tüv -Kcir-err und s
nckch kr7 '.wr -, :>-! - :ck>.. Schute vor, Bruno Eichh »- «. e .-ieilt »

EeslhWrBkrkiuis !
Einem jungen , tüchtigen ,

strebsamen Kaufmann mit
Vermögen, ist Gelegenheit ge¬
boten, sich in einer Residenz
Süddeutschlands an einem
prima Unternehmen zu be¬
teiligen . Partner ist tüchtiger
gewandter Techniker u . liehen
demselben außer einem guten
rentabel », regulären Betrteb ,
noch ferner 2 selbsterfundene
Patente , leichwerkänflicqer
gangbarer Artikel . zur Er¬
weiterung des Betriebes zur
Verfügung . -Sfierteit ui . An¬
gabe w . Adresse . Referenzen ,
seitheriger Tätigkeit nebw cin -
zulegendes .Kap ital , befördert

» unt . Nr . 4985 die Expedition
j| der „Bad. Presse"

. 2. 1

GeLegenheiLsLeLUf !
Ein fahrbarer Lägemoror . ge¬

eignet für Liuaner oder Schreiner ,
erir ein Jahr benützt z . Brennholz -
sägen . sehr geringer Benzinver -
vrauch . wegen Geschäitsausgabe
billig zu verkaufen . ^ B11ö22
Lndrtig Ivirelmer , tocfiisjicr.

Wies loch .

1 ■ f.' i ä' S' ß ' k - . . sktfbt: tC £>£ U .
onntage .

HMtor , eiche
, setzne « oftor . in bestem Znitande
! zu verreufen .

' 947.2.1
Krikqstr . i-il, imitaoen zu erfraaen
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GustavJuckeland
Dnrlacherstrasse 1 ti . 3

Möbel - u . Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Au ^ leuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Altes nur
solide Frima-Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc. ) 1703

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstä t ten ,

——=* Rudolfstrassc 5 . r~

m . loo .ooo .-
amwerden ausgespielt in der Berliner Picrdc - Lotterie

18 . und 14 . April , es sind 39 Haupttreffer mit zusammen
Hfl ? Sft ilAO W . darunter Gewinne von Äh . lOOOO ,

6000 , 5000 , 4000 ; 2 ä 3000 ; 5 ä 2000 ;6 ä 1500 ,u . s . f ., für Lose k 1 .— , 11 Tt . 10 .— sowie Auszahlung
aller Treffer öt » Bankgeschäft . Karlsruhe , sowie
empfiehlt sich *■ wwi " j Gebrüder Göhringer, Kaiserstr . 60,E . Wegmann , Chr. Wieder , J . Antweiler . 4358 .7 .2

» » » » » » « » » » » » » » » » » » » » »

| « er! Ihr habt vergessen ! I
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
«
ft
ft
ft
ft
«

bevor Ihr den Bedarf an Fahrrädern u . Ersatzteilen deckt , Jfe
die Preise der Firma JT

K. Hartung & Eug. Rüger £
Karlsruhe , Marienstraße 58 2u

mit denen der Konkurrenz u . Versandhäuser zu vergleichen .
Wir empfehlen extra starkes

Fidelitas -Tourenrad mit 2 Jahr Garantie M . 65 —
Fidelitas -Luxus -Tourenrad „ 2 „ „ „ 83.—

mit Torpedo - oder Helios - Freilauf M . 12 .— mehr .
Decken ohne Garantie . . von M . 2 .20 an
Schläuche „ „ „ 3 .— „Decken mit 1 Jahr Garantie . „ „ 5 .— „Schläuche „ 1 „ . „ 3 .25 „
Gebirgsdecken mit 1 Jahr Garantie . . „ 7.— „Pedale „ E35 Ketten . . „ „ 1.40 „Ledersättel von M . 1.80 an . Fußpumpen „ „ 0 .00 „Leine Ramschware , nur reguläre Ware !
Lager in Continental - u . Excelsior - Pneumatik , sowie sämt¬

lichen Ersatzteilen .
Sämtliche Reparaturen werden schnell u . billig ausgeführt .

Niederlage der Göricke -Westfalen - , Weil -Torpedo -,
Viktoria - und Phänomen -Fahrradwerke .

Teilzahlung gestattet .
Niederlage in Mörsch bei Leo Kästner . 3712 .20 .6

„ „ Daxlanden bei Georg Bertsch. Hildastraße.
„ „ Spöck bei Hermann Rößler .
„ „ Söllingen bei Friedrich Karcher.

ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ftftttftftftftftftft ftftftftftftftftftftftft

Vorzügliches Brennholz
Kurz gesägtes Hartholz, ungespalten OH Pfg., gespalten lMfe .
ab Werkhof ; ins Haus gebracht mit entsprechendem Aufschlag . 1270*

Süddeutsche Fourniersabrik, 8. m. h. H.
_ Werderstraße 7._

Kombella
Die nicht fettende Hautcreme

Rosigzarte , weiche Haut ! Unübertroffen gegen rote , rauhe ,
aufgesprungene Hände , Frostbeulen etc . Radikal gegen m-
Mitesser , Blüten etc . Unentbehrlich in jedem Haushalt
und in der Kinderstube . Bewährtestes Mittel zur Er- o

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände .
Tube 60 Pf. Ooopeltube 1.00 Probe 20 Pf.

Kombella -Seife Kombella -Puder
Stück 50 Pfg. lOO Pfg.

Zu haben bei : Grossh . Holapotheke ,Jul . Dehn Nacht ., Otto Fischer , JH.Hofheinz , W . Lang , Carl Roth , M .Strauss , W . Tschernlng , Th . Walz .

Bestellen Hie
bei Wilh.Schubert , Brennerei, Freilmrgil

ein Postkistchen 1664a *

Echtes Schwarzwälder kirschwasser
(2 Flaschen M ». 7.20 frko. Nachnahme.)

2MT Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt ,

BOVRIL
sollte in jeder Haushaltung sein .
Ob gesund oder krank , werden Sie
in BOVRIL ein ausgezeichnetes
Hilfemittel finden . 95g*
Vorsicht vor billigen Nachahmungen .

ewoi -D* « Ferdinand Mayer jr„

Qonf Pnniravrtc mit Firmadruck liefert rasch und billigfllUll ^bytliuI lo die Druckerei der „Bad . Presse".

, iS ; * « - IC » i = ■

iJrqenieur -Burasfiir^ ^ )
Villi naen ^ . . Pforzheim | S
Friedrichltr .22 ' Kienlesfr . 3 E

Tel . ISS . . Tel . <455 . Ed

Billig« Angebot
3703 in allen Arten 5 .4Diwans
mit sehr schönem Stoffbezi
«58 Mark . hochfeine Plüsch-
drwans 55 M ., Kameltaschen,
Moquette , sehr schöne , abgepaßte ,« itz und Lehne, ganz modern.Diwans von «2 M . an . Nach
Wunsch Extra -Anfertigung , bil¬
liger wie jede Konkurrenz. Gar¬
nituren in jeder Preislage . Keine
Fabrikware , nurselbstangefertigt .
Sachen unter Garantie bei
Did . $eiter,M!lt. 7.

vorzüglichster
Konstruktion .

Hammer & Helbling,
20 .8 Kaiserstr . 155 . 3269

« M Capetcniagfr
Gute Auswahl . Kein Laden . Ge¬

ringe Geschäftsunkosten . Sehr bill .
Preise . Muster ins Haus . Nur
solide , saub . Arbeit . Reelle Bedien .Sebastian Jliiiuii .

Möbel - und Zimmertapezier ,B10710 Schillerstr . 3 .1 . 3 .2

Gegen
usten

und
eiserkeit

nehme man
Dr . Sedlitzky

Gasteiiiev
Jivbel -Aiefev-

Bonbous .
Zu haben in Paketen k

30 Pfg . in allen Apotheken u .
Drogerien . Depot : 1249a

JnternationaleApotheke ,
Hof -Apotheke ( Ecke Waldstr .),
Bcrthold - Apothekc . 12.8

liefern franko allen Stationen .

Stern & Sabat ,München II.
Brieffach . 3082a .3.2

BMW.
/ gut . Hühnerfutter, ,
szu Mk . 7L0 per Ztr .

bei «arl llaumsnn ,
Karlsruhe ,

k Akademiestr .
20.

Ueppige Büste
und Körperformen erhalten Frauen
nach Verbrauch von 2 Dosen Busen -
nährcrOme und zahle dersenigen ,
hei der der Erfolg ausbleibt , 5 .4

500 Jük . in bar .
t Dose 2 .50 Mk ., 2 Dosen 4 .50 Mk .
Vers , diskret p . Nachnahme , eventl .
anonym . 1000 Dankschreiben vorh .
z . B . schreibt eine Dame : „Teile
<chnen mit , daß sich jetzt ein er¬
staunliches Wachstum der Brust
bemerkbar macht , wir hätten es nicht
geglaubt . Das Mittel hilft groß¬
artig . T. in B. — Bauch ,Breslau , Loliestratze 66. 11076g

Bruteier .
Jtl . rebhuhnfarbige Rosenkämme

1 Dtzd . 3.50 Mk . , amerik . Wunder -
Hühner 1 Dtzd . 4 Mk ., Blhmotroks 1
Dtzd . 4Mk ., weiße Orpington 1 Dtzd .
3 Mk . , weiße Gartenhühner Ban¬
tam Dtzd . 2 .40 , Schneeputen Dtzd .
6Mk . verkauft Franz Schmatz ,
Eiscnlohrstr . 25. 4104 .12.3

habe mehrere Kisten

Ptoitwidwlf
billigst abzugcben . Für Wieder¬
verkäufe :: lohnender Verdienst .

Offerten unter Rr . 5887a an die
Erped . der „ Bad . Presse " erb . 8-1

I SäuIcHßirpd mit
FiltieMiieiiieMschiile
32 cm Schnitt ist sofort zu verkauf .

Anzus . bei Gg .Mantz , Karlsruhe ,
Götbestraße 20 . 4M , '

fthtieagEsellschaff Len E Co. , Zürich.
Hypothekar und Handels -Bank.

» — . — - Gegründet 1755 . -

Abteilung Vermögensverwaltung ’.
Wir widmen diesem Geschäftszweige ganz besondere Aufmerksamkeit and halten eine m -

führliche Broschüre über die Verwaltung privater Vermögen durch unsere Bank auf Wunsch gerne
gratis zor Verfügung .

Die jährliche Verwaltungsgebühr beträgt nur 20 Ep . per Fr . 1000.— Vermögen , wofür wk
sämtliche mit der Vermögensverwaltung zusammenhängende Arbeiten besorgen , wie : den Inkasso
der Coupons , Zinsen und fälliger Werttitel , — die Kontrolle der Publikationen über Kündigung , Bück «
Zahlung , Auslosung und Konvertierung , — die Beschaffung neuer Couponsbogen , — die Anmeldungund Geltendmachung von Bezugsrechten , wie auch die Anlage disponibler Kapitalien in soliden und
vorteilhaften Titeln , nach vorheriger Anfrage beim Deponenten . Die uns zur Verwaltung übergebenen
Wertschriften werden in unserem diebs - und feuersichern Tresor aufbewahrt .

Wir stehen stets gerne zu Diensten unserer Deponenten füt kostenlose und fachmännische
Rat - und Auskunfterteilung auf alle Anträgen .

Vermögen , deren Eigentümer im Asslande wahnen , sind ln Zürich keines
Stenern unterworfen . Die Verwaltung der uns übergebenen Vermögen erfolgt mit
strengster Verschwiegenheit . 897 *6.4Wir » hernehmen ferner die Vollstreckung von Testamenten und die Ver¬
waltung und Teilung von Erbschaften . Asch hierüber halten wir Interessenten elsc
Broschüre gratis znr Verfügung .

Die Direktions

»*,• Taptlm- S [iilti- Hais m>
L Grasbernd, m imm RflPlspidis

Fernsprecher No. 1305
empfiehlt

BENZ-MOTOREN
------- für Industrie, Kleingewerbe und Landwirtschaft -------

SAUGGASANLAGEN
für

Anthrazit,Braunkoh !an -BrikettS,
Holzkohlen , Koks und Torf

I zur Kraft- und Licbterzeupg

Gas -, Benzin-, Benzol «, Rohöl u. Petroleum -
Motoren , Lokomobilen u . Kolonial-Motoren

Sir.iziäikiikü

BENZ & CHRheinische Gasmotoren «
Fabrik A. - G., Mannheim

LDNDS D ig . L

automatHeißwasserapparafe
ofi.VaillanfßjnbiiRenisdieid

Grösste und bedeutendste Spezial- Fabrik für Gas-
Badeöfen. — Verkauf nur durch die Installations¬
geschäfte — Kataloge kostenlos und portofrei.

8
—4»

GeM
'B-Aimseil

zu verkaufen.
In einer oberbad . Amtsstadt

mir HöH . Schulen u . Garnison ,
sowie wohlhabende Umgebung ,
ist ein Geschäfts -Wohnhaus
mit großen Magazinen , in
bestem Zustand , Hofraum und
schönem Garten billig zu ver¬
kaufen . In dem Haus wird
seit vielen Jahren eine reno -
mierte Eisen - und Colonial¬
warenhandlung betrieben , es
würde aber auch für jedes
andere Geschäft sehr paffend
sein . Auskunft durch 2627a
H . Schick , Freibmg t Br..

Kaiferstratze 89 . 5.3

MH

Briefmarken-Sammlung !
Album mit über 5000 Stück , alte

u . neue Marken , sehr gut erbalten ,
prci -swert zu verkaufen . B11386 .2.2

•- Zuisenstr «üe19 , Hth . 2 . St . lks.
Wbtr «üimDFUS
etwas dressiert und scharf ; Abstam¬
mung Max vom Kaiserring , bester
Stammbaum , zu derkmifen .

Kcium , GlLmerstr .lv , II.
M ü h 1 bu ra . Bl 1534

^ Haus
mit gut gehendem Laden in kon¬
kurrenzloser Lage , vor dem Dur -
lachertor , in bestem Zustande , vier¬
stöckig. mit schönen 5 Zimmer -
wohnungen , gut rentierend , billig
an Selbstkäufer zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 4112 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Phot. Atelier.
hochmodern , mit Einfamilienhaus ,in bester Stadtlage , zu verkaufen
mit 5000 Mk . Anzahlung . Offert ,
unter Nr . 3819 befördert die Erp .
der „Bad . Presse "

. _ 8.4

Akten-Bnkaiif
Ettlingen , in der Stadt ,
260 m Straßenfront mit verschied
Gebäuden zu verkaufen . Preis
35000 Mk . Anzahlung 6000 Mk.
Offerten befördert unter Rr . 3320
die Expcd . der „Bad . Press e" . 8 .4
i Matrosenkleidchen für Kind v . 3

Jahren , 3 M . , Spiycnkapothüte für
ältere Damen 2— 4 M ., I schwarzer
Tüllkragen aus Seide . 8 M . zu
verkaufen . B10589

NePkenstraste 51 , 4 . Stock . I

Wellpappe - 88S °L
Borteilh . u . reinl . Packmaterial :
Jsoliermittel . Carl Lampmann Söhne ,Köln -Ehrenfeld . (Gegr . 1839 .) iw a

Eleganter
Hmehaftsvagen
(Landanlet ) , erstklass. Fabrikat,
nur einige Male gefahren , garan¬
tiert fehlerfrei und wie neu . mit
Mk . 800 Nachlaß sofort zu ver¬
kaufen . Offerten unter F. U . E.
258 an Rndolf Moffe , Frank-
fnrt a. M ._ 3085a.3.2

Günstige Gelegenheit
für Lehranstalten , Saalbefitzer ,

Gesangvereine .
1 Konzertflügel . Steinweg Nach¬

folger , Braunschweig , schwarz , kreuz -
laitig , 7lU Oktav , Repetitionsmc -
charuk, rundem , großem Ton . in
tadellosem Zustand und Sjähriger ,
schriftlicher Garantie verkauft zudem spottbilligen Preis von
1000 Mk . (NeuanschaffungSpreiS
3550 Mk . 3131a .2.2

Mohr & Schlünder .
Hof -Pianohaus .

Freidnrg i . Br .
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Sekanntmachung .
Die Verbrauchsstener-Ordnrmg betr. ,

Mit Wirkung vom 1 . April 1910 ab gilt die Berbrauckrsteuer-Ordnung und der BerbrauchSsteurr-Tarü Br die Stadt Earlsrutze i» nachfteheader, durch Beschluß de» VürgerausichuKe » »am Id. März UM
imb Erlaß Großh. Ministeriums de» Innern vom 26. März 1910 No . 13696 fest gestellter Fagung .

Die wichtigsten Renderunaen gegenüber dem bisherigen Zustand sind folgende :
Di- « erbrouchSsteuern auf Mehl, Brot . Schlachtvieh und Fleisch werden nicht mehr erhoben. t M _
Die Birrsteuer betrügt 65 Pfg . vom Hektoliter sowohl für eingeführir« al» für hier hergestelltes Bier und wird von le»terem nicht mehr al» Zuschlag zur staaürchen Braumalzsteuer. sonder» als Fabrikat,

steuer (Steuer vom fertigen Bier « erhoben. Am 81 . März dS . IS . hat >ede hiesige Brauerei eine genaue Aufnahme ihres Biervorrate» zu veranlassen, die dem Stadtrat vorzulegen ist
Im Berbraurhssteuer -Tarif sind unter No. IV die bisher mit 5 Pfg. vom Kilo zu versteuernden billige » Seefische ^Schellfisch. Kodeliao a. s. » .) steuerfrei gelassen, während das Verzeichnis der Flußfische

ergänzt ist.
Der Sladtral .

Di. St 1 e t n ( dt m i b t.
Karlsruhe , den 36. März 1916 . »SN

rudlMWem-MiiiG
I .

Allgemeines.

8 1 .
Die städtischen Verbrauchssteuern werden «ach Maß¬

gabe des angeschlossenen Tarifs und der folgenden Bestim¬
mungen erhoben.

tz 2.
Der Berbrauchssteuerbezirk umfaßt die ganze Stadt -

gemarkung.
Diejenigen Teile der am 1 . Januar 1907 eingemein -

dsten Gemarkungen Beiertheim , Rintheim und Rüppurr
sowie der am 1 . Januar 1809 eingemeindeten Gemarkung
Grünwinkel , die mit der Altstadt nicht zusammenhängend
bebaut find, gelten jedoch als zum Derbrauchssteuerbezirk ge¬
hörig nur hinsichtlich des Weines und des auf der Gesamt¬
gemarkung gebrauten Bieres , die betreffenden Teile Beiert¬
heims und Grünwinkels außerdem hinfichtlich des in die Ge-
samtgemarkung eingeführten Bieres .

Welche Gebiete der vier Ortsteile als mit der Alt¬
stadt zusammenhängend bebaut zu betrachten find, wird
durch Beschluß des Stadtrats Karlsruhe mit Zustimmung
des Bürgerausschusses und mit Staatsgenehmigung fest¬
gestellt.

Die Grenzen find an geeigneten Orten durch Pfähle mit
Aufschriften, die auch die nächsten Erheberftellen bezeichnen ,
kenntlich zu machen .

8 3.
Die Erheberstellen werden durch den Stadtrat bestimmt .
An den in den Berbrauchssteuerbezirk führenden

Straßen , an welchen fich keine Lrheberstellen befinden ,
werden Tafeln angebracht , die auf die nächste Erheberstelle
Hinweisen.

An sämtlichen Erheberstellen find der Verbrauchssteuer¬
tarif und die Verbrauchssteuerordnung anzuschlagen.

8 4.
Sofern nicht für einzeln « Fälle oder Gegenstände ab¬

weichende Bestimmungen getroffen sind , liegt die Zahlung
der Verbrauchssteuern demjenigen ob, welcher einen pflich¬
tigen Gegenstand tatsächlich tu den Verbrauchssteuerbezirk
einfcringt ; daneben haftet auch der Auftraggeber des Ein¬
bringers und der Empfänger . Hinfichtlich der Postsendungen
haftet nur der Empfänger .

§ Sr

1 . Der Verbrauchssteuer unterliegen nicht:
u . Wein , Obstwein und Seekrebse, sofern diese Ge-

genstände aus dem Auslande eingingen und die
zollamtliche Behandlung bestanden haben oder
derselben noch unterliegen .

Auf Wein findet dieser Befteiungsgrund nur
bei der erstmaligen Einlage Anwendung *) ;

d. Gegenstände, welche nur durch den Verbrauchs -
steuerbezirk hindurchgeführt werden (stehe § 15) ;

e . Sendungen und Transporte , für welch« die Ver¬
brauchssteuer im Falle der Erhebung unter S Pfen¬
nig betragen würde .

?. Bon der Verbrauchssteuer find befreit **) :
«. der Großherzog und der Großherzogliche Hofhalt ;
b. die am Grobherzoglichen Hofe beglaubigten Ge¬

sandten ;
r . die Militärverwaltung bezüglich derjenigen Ge¬

genstände , welche von derselben zum Unterhalte
der Truppen , insbesondere auch für die Zwecke
der von ihr eingerichteten oder unter ihrer Leitung
stehenden Mannschafts -Speise -Einrichtungen , be¬
ziehungsweise zum sonstigen dienstlichen Gebrauch
eingeführt oder bezogen werden , sofern die Ver¬
brauchssteuer andernfalls unmittelbar bei der
Einführung oder dem Bezug zu entrichten wäre .

Beziehen die Militärverwaltung oder ein¬
zelne Truppenteile Bier für die von ihnen
eingerichteten und auf ihre eigene Rechnung be¬
triebenen Mannschaftskantinen zum ausschließ¬
lichen Verbrauch in den letzteren, so bleiben sie von

der Verbrauchssteuer gleichfalls frei j-) :
«tdie Verwaltung der Staatseisenbahnen hinficht¬

lich der für den Bahn - und Dampfschiffahrts -
betrieb bestimmten Brennstoffe .

3. Eine Rückvergütung der entrichteten Verbrauchs -
stener wird auf Verlangen gewährt , wenn verbrauchssteuer -
pflichtige Gegenstände in ursprünglichem oder verarbeitetem
Zustande im Wege des Handels aus dem Verbrauchssteuer »
bezirk ausgeführt « erden ff ) .

* ) Art . 6 I des Zollvereinigungsvertrags vom 8 Juli 1867
Reichsgefetz vom 27. Mai 1885 , betreffend die Abänderung des
Zollverermgungsvertragsvom 8 . Juli 1867 und Nr . 25 a, e und
K Ziffer l «nb 3 »ab g ZiGer 2 des deutschen Zolltarift vom
LS Mai 1885 .

** ) z 78 der StSdtemdmmg in der Fassung dev Gesetzes wom
19. Oktober 1906.

fl tz 1 nn» 2 des Gesetzes vom 1V. Mai 1888, die Befreiung
der Mllttärverwattnn » von de, Serbrauchssteuernher Gemeinden
betreffend .

ff ) 8 78 bet 6£fetw« wag m der FeffrmU des Gesetzes vom
1». oMif tm .

§ 6.
Streitigkeiten über die Verpflichtung zur Zahlung der

Verbrauchssteuern , über die Befreiung von denselben und
über Ansprüche auf Rückvergütung entscheiden die Berwql -
tungsgerichte * **

).* **) § 80 Absatz 2 der Städteordnung: § 2 Ziffer 3 des Ge¬
setzes vom 14 . Juni 1884 , die Verwaltungsrechtspfleg, betreffend

II
Verfahren bei der Erhebung und Kontrolle .

8 7.
Wer einen verbrauchssteuerpflichtigen Gegenstand in

den Verbrauchssteuerbezirk verbringt , hat ihn bei dem
Erheber der Eingangsstelle anzumelden und zu versteuern .

Der Erheber gibt als Empfangsbescheinigung über die
entrichtete Verbrauchssteuer dem Einbringer eine entspre¬
chende Anzahl mit Datum versehener Verbrauchssteuer¬
zeichen, deren Wertangaben zusammen der erhobenen
Summe gleich sind.

Die Derbrauchssteuerzeichen hat der Einbringer bei
sich zu behalten und dem Aufsichtspersonal (Schutzleute. Der¬
brauchssteueraufseher. Stadtdiener , Fleischbeschauerj auf
Verlangen vorzuzeigen.

8 8.
Wer verbrauchssteuerpflichtige Gegenstände nach einem

außerhalb der Erheberstelle gelegenen Teil des Verbrauchs¬
steuerbezirks einbringt , hat sie bei der nächsten Er¬
heberstelle vorzuzeigen und gegen Empfangnahme der Ber -
brauchssteuerzeichenzu versteuern .

8 9.
Wer verbrauchssteuerpflichtige Gegenstände durch die

Post empfängt , hat die Sendung spätestens am darauffolgen¬
den zweiten Werktage zu den üblichenEeschäftsstunden unter
Vorzeigung der betreffenden Postbegleitpapiere bei der
nächsten Erheberstelle anzumelden und gegen Empfang¬
nahme der Verbrauchssteuerzeichen zu versteuern . Dabei
wird angenommen , daß 5 Prozent des Bruttogewichts der
Sendung auf die Verpackung kommen .

8 10.
Wer verbrauchssteuerpflichtige Gegenstände auf einer

der Lokal- oder Straßenbahnen einführt , hat sie von dem
Aussteigeplatz auf kürzestem Wege zur nächsten Erheber -
stell« zu verbringen und dort zu versteuern .

Verbrauchssteuerpflichtige Gegenstände , die ohne Füh¬
rer als Frachtgut auf einer Lokalbahn hier ankommen , find
von demjenigen , welcher sie vom Lokalbahnhof zum Em¬
pfänger befördert , auf kürzestem Wege an die nächste Er -
heberstellr zu verbringen und dort zu versteuern .

« 11.
Wer Seekrebse einführt und für diese den im 8 5 Zif »

fer 1 ». erwähnten Befreiungsgrund geltend machen will ,
hat die Sendung samt dazu gehörigem Frachtbrief und Zoll¬
quittung bei dem Erheber der Eingangsstelle vorzuzeigen .

Ergibt fich aus diesen Papieren die Richtigkeit des
Befteiungsgrundes , so sind sie von dem Erheber zum
Zeichen der stattgehabten Kontrolle mit dem Datum¬
stempel zu versehen.

§ 12.
Die Führer von verpackten Gegenständen find bei deren

Einbringen verpflichtet, auf Verlangen des Auffichtsper¬
sonals jederzeit anzugeben, ob und welche verbrauchssteuer -
pflichtigen Gegenstände in der Verpackung enthalten find.
Das Aufsichtspersonal ist berechtigt, sich von der Wahrheit
der Angabe durch Augenschein zu überzeugen und zu diesem
Behufs die erforderliche Mithilfe der Führer zu bean¬
spruchen .

Werden bei derartigen Untersuchungen durch Schuld
des Aufsichtspersonals Beschädigungen verursacht , so haftet
Hierwegen die Stadtkasse, vorbehaltlich des Rückgriffs auf
den Schuldigen.

5 13.
Ist der Pflichtige nicht willens oder nicht imstande ,

die vorgeschriebene Verbrauchssteuer zu bezahlen und steht
er von dem Einbringen der zu versteuernden Gegenstände
nicht ab , so können die letzteren ganz oder teilweise bis zum
Austrag der Sache zurückgehalten und , wenn sie dem Ver¬
derben ausgesetzt sind , vor Eintritt dieses durch öffentliche
Versteigerung veräußert werden.

Auch hier hastet die Stadtkasse, vorbehaltlich de» Rück¬
griffs . für etwaigen durch Schuld des Aufstchtspersonals
verursachten Schaden.

Im Falle der Versteigerung ist der Mehrerlös nach Ab¬
zug der Kosten dem Pflichtigen auszufolgen .

§ 14.
Bei der Einfuhr verpackter Gegenstände, welche mit der

Eisenbahn angekommen find , kann der Erheber nach Einficht
des Frachtbriefs von weiterer Untersuchung der Sendung
Umgang nehmen, wenn der Führer bereit ist, die Ver¬
brauchssteuer unter Zugrundelegung des im Frachtbrief
angegebenen Bruttogewichts mit 20 Pro -ent Abzug zu
bezahlen.

8 15.
Wenn verbrauchssteuerpflichtige Gegenstände nur durch

den Berbrauchssteuerbezirk hindurch geführt werden sollen
(§ 5 Ziffer U>) , so hat der Führer die Gegenstände dem Er¬
heber der Eingangsstelle vorzuzeigen und sich dabei über
seine Persönlichkeit auszuweisen.

Der Erheber hat dem Führer einen Durchfuhrschein
Luszustellen, welcher folgende Angaben enthalten « uh :

1. Stunde und Minute der Einfuhr .
1 Art und Menge der eingeführten Gegenständ »
3. Ramen und Wohnort des Führers . i
4. Ramen und Wohnert des Empfänge «»
5. Die Allsgangsstelle.
8. Die

Decher
Die Wiederausfuhr muß spätestens innerhalb 24 Stun¬

den nach der Einfuhr erfolgen.
Der Führer hat bei der Ausgangssteüe den Durchsuhr¬

schein abzugeben und durch Vorzeigung der auszusührenden
Gegenstände nachzuweisen , daß diese den Angaben des
Durchfuhrscheins entsprechen . Hierüber erhält er von dem
Erheber eine Bescheinigung.

Die Ausfuhr darf nur bei den vom Stadtrat zu be¬
zeichnenden Erheberstellen erfolgen:

1 . am Linkenhcimer Tor ,
2 . in der früheren Mühlburger Mühle ,
3. im ftüheren Rathaus des Stadtteils Mühlburg .
4 . an der Ettlingerstratze ,
5 am Durlacher Tor .
6. am Schlachthof .

' ^
7. an der KetzlerstraßL .
8 . am Mühlburger Tor 1 wenn die Ausfuhr durch dis

ää 'ss & ä
10. am Bahnhof , > bebörde ubgestemvelt wird
Wenn der Führer durchzuführender Gegenstände über

seine Persönlichkeit fich nicht auszuweisen vermag und dem
Erheber der Eingangsstelle auch nicht bekannt ist. so mutz
er die Verbrauchssteuer bezahlen und es kann deren Rück¬
vergütung nur unter Beobachtung des in den § 8 10 ff . vor¬
geschriebenen Verfahrens erwirkt werden.

HI .
Rückvergütungen .

§ 18. !
Wer die Rückvergütung bezahlter Verbrauchssteuern

wegen des in 8 5 Ziffer 3 erwähnten Grundes bean - j
fpruchen will , hat stch unter Vorzeigung der auszusührenden !
Gegenstände beim Erheber der Ausgangsstelle einen Aus - ,
fuhrschein geben zu lassen . Dieser Schein mutz enthalten : ,

1. eine Vermerkung über Art und Menge der ausge - ,
führten Gegenstände;

2. Namen und Wohnort des Führers und seines Auf - :
traggebers ; '

3. Namen und Wohnort des Empfängers oder die Ver - i 1f
merkung, daß die betreffenden Gegenstände zum 1 1

Verkauf an unbestimmte Personen ausgeführt wer « ;
den ;

i . das Datum der Ausfuhr ;
5 . die Bezeichnung der Erheberstelle mit der Unter »

schrift dev Erhebers .
Der Antrag auf Rückvergütung ist sodann unter An¬

schluß der betreffenden Verbrauchssteuerquittungen und des
Ausfuhrscheines schrifttich beim Stadtrat einzureichen .

§ 17.
Wird Rückvergütung bezüglich solcher Gegenstände be»

ansprucht. welche mit der Eisenbahn ausgeführt werden , so
ist der Ausfuhrschein bei der dem betreffenden Bahnhof
zunächst gelegenen Erheberstelle ausfertigen zu lassen und
dem Antrag auf Rückvergütung auch ein von der Vahn -
behörde beglaubigtes Duplikat des Frachtbriefs oder eins, |ij
sonstige Bescheinigung der Bahnbehörde über die geschehene ' :i|
Absendung beizufügen.

Die Ausstellung der Ausfuhrscheine bezüglich der auf .
der Station des Stadtteils Mühlburg aufgegebenen Gegen -- '
stände erfolgt nach näherer vom Stadtrat zu treffender und
öffentlich bekannt zu machender Anordnung durch den dor¬
tigen bahndiensttuenden Erheber oder eine andere vom
Stadtrat hierzu bestimmte Persönlichkeit.

8 18.
Ausfuhrscheine, welche von den Erheberstelleir am -

Bahnhof , am Friedrichstor und am Mühlburgertor aus - '
gefertigt werden, geben nur dann ein Anrecht auf Rückver -- ,
gütung , wenn die Ausfuhr durch die Eisenbahn erfolgt .

81 ».
'
Iv Wer Gegenstände, die außerhalb der städtischen

Erheberstellen gelagert sind, aus anderem Wege als durch /
...» die Eisenbahn ausführt und Berbrauchssteuerrückvergütung

beanspruchen will , hat außer dem bei der nächsten Erheber - )
stelle zu lösenden Ausfuhrschein und den betreffenden Ver - '

brauchssteuerquittungen auch eine bürgermeisteramtlich ;
beglaubigte Bescheinigung des auswärtigen Empfängers
über Art und Menge der empfangenen Gegenstände , das
Datum des Empfangs und die Persönlichkett des Absen¬
der» sowie des Führers vorzulegen.

§ 20.
Eine handelsmätzige und darum zum Anspruch vor»

Berbrauchssteuerrückvergütung berechtigende Ausfuhr wird -
nur dann angenommen, wenn es fich um einen Verbrauchs - i
steuerbetrag von mindestens 20 Pfennig bei jeder Ausfuhr

’

handelt , und wird nicht angenommen, wenn die Ausfuhac ;
durch bi« Post erfolgt.

§ 21.
Zur Erlangung von Verbrauchsfteuerrückverzütungett

» egen des in § 5 Ziffer 3 erwähnten Grundes ist fern « ,
erforderlich :

daß der Antrag auf Rückvergütung spätestens sechs
Wochen nach der Ausfuhr bei» Stadtrat eingereicht
wird und

daß die Zwischenzeit zwischen der Fälligkeit d« <
Verbrauchssteuer und der Ausfuhr nicht mehr als :
sechs Monate beträgt.

9 « .
In jedem Falle Omen die nach d«, M 19, 17, « ,

19 und 21 zu leistenden Rückver gütungen « nveigert wer¬
de», wenn nachweislich das Erfordernis d« HandelsnrÄUo--
bät bei der Ausschr nicht MrG .
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Besondere Bestimmungen über einzelne » erbrauchssteuer¬
pflichtige Gegenstände .

A . Bier .
§ 23 .

Don allem innerhalb des Verbrauchssteuerbezirkes zum
Verbrauch kommenden Bier wird eine Abgabe erhoben , die
65 .Z für das Hektoliter beträgt .

8 24 .
Die Steuerpflicht tritt ein :
u ) für das - hier gebraute Bier , sobald es aus der

Brauerei verbracht wird oder in der Brauerei selbst
zum Verbrauch gelangt .

d ) für auswärts gebrautes Bier , sobald es in den Ver¬
brauchssteuerbezirk eingeführt wird .

8 25 .
Die Steuer wird nicht erhoben :
u ) von dem Bier , welches aus dem Verbrauchssteuer¬

bezirk ausgeführt wird ,
t ») von dem Haustrunk ( Freibier für Angestellte ) in

den Brauereien . ,
§ 26 .

Für das hier gebraute und innerhalb des Verbrauchs¬
steuerbezirkes zum Verbrauch gelangende Bier find die
Brauerei - Unternehmer zur Zahlung der Steuer verpflichtet .
Dieselben haben Bücher zu führen , aus welchen sich ersehen
läßt , wieviel Vier in der Brauerei hergestellt ist . wieviel
davon in der Brauerei verbraucht , wieviel Bier an Wirt¬
schaften oder Private innerhalb des Verbrauchssteuerbezirks
abgegeben und wieviel nach auswärts verbracht worden ist .
Diese Bücher sind monatlich abzuschließen und dem städt¬
ischen Kontrollbeamten auf Verlangen in dem Brauerei -
Kontor zur Einsicht und Prüfung vorzulegen . Innerhalb
14 Tagen nach Monatsschluß ist dem Stadtrat eine Zusam¬
menstellung der Gesamtmenge des im abgelaufenen Monat
innerhalb des Verbrauchssteuerbezirks abgegebenen Vieres
einzureichen und der fällige Steuerbetrag an die Stadt¬
hauptkaffe zu bezahlen . Durch Erhebung von Einsprüchen
gegen den Ansatz wird die Pflicht zur einstweiligen Zahlung
nicht berührt .

§ 27 .
Bezüglich des eingeführten Vieres gelten die allge¬

meinen Bestimmungen über Einfuhr steuerpflichtiger Ge¬
genstände .

8 28 .
Den vom Stadtrat mit der Kontrolle beauftragten Be¬

amten steht das Recht zu , jederzeit in den Brauereien sich
alle auf den Verkauf des Bieres bezüglichen Bücher und
Korrespondenzen vorlegen zu lassen . Ferner ist den Kon¬
trollbeamten von allen Personen , welche Bier von auswärts
beziehen , behufs Vornahme von Revisionen jederzeit der
Zutritt zu den Kellern , Wirtschafts - und Lagerräumen zu
gestatten ; über die Einfuhr und den Verbrauch auswärtigen
Bieres sind ordnungsmäßige Aufzeichnungen zu machen und
den Kontrollbeamten vorzulegen .

B . Wein .
§ 29 . -

Die städt . Verbrauchssteuer von Wein wird mit der
staatlichen Weinaccise unter Anwendung der für diese gel¬
tenden Grundsätze erhoben .

In den Fällen des Art . 28 , Ziffer 4 und 13 des Wein¬
steuergesetzes vom 19 . Mai 1882 *) tritt jedoch eine Befrei¬
ung von der städtischen Verbrauchssteuer nur dann ein ,
wenn es sich um bereits in der Gemarkung Karlsruhe ein¬
gekellerte Weine handelt .

§ 30 .
Weinproduzenten ( Art . 28 , Ziffer 1 des Weinsteuer¬

gesetzes vom 19 . Mai 1882 *) haben die städtische Ver¬
brauchssteuer von allen auf städtischer Gemarkung erfolgen¬
den Einlagen des von ihnen produzierten Weins zu ent¬
richten . Zm Falle nachweislicher Wiederausfuhr im großen
wird die bezahlte Verbrauchssteuer zurückvergütet .

*) Art . 28 . S t e u e r f r e i ist — abgesehen von den Weinein¬
kagen in Keller , für welche der Einleger ein Weinhandlungs - oder
Weinlagerpatent besitzt , sowie von den gegen Entrichtung von
Aversen (Art . 10 . letzter Absatz; Art . 21 ) steuerfreien Wrinein -
lagen und Bezügen —

1 die erste Einlage von selb st erzeugtem Wein (Art .
29) , sofern dieselbe nicht in einen Wirtschaftskeller erfolgt ,

4 . die anderweitige Einlage von im Eroßherzogtum bereits
eingelegtem Weine , vorausgesetzt , daß der Wein hierbei
weder in das Eigentum , noch in den Gewahrsam eines
Andern übergeht , daß derselbe keinem Weinhandlungs¬
oder Weinlagerkeller entnommen wird und , falls es sich
um eine Weineinlage in einen Wirtschaftskeller handelt ,
unmittelbar zuror in einem Wirtschaftskeller lagerte ,

13 . die Einlage von Wein , welchen Jemand ererbt oder als
Miterbe aus einer ungeteilten Erbschaft übernimmt , oder
welcher aus der Verlassenschaft eines Ehegatten in das

Eigentum des überlebenden Ehegatten übergeht oder von
einem Ehegatten in die Ehe eingebracht wird , oder aus
einer gerichtlichen Zwangsversteigerung erworben wird .

8 31 .
Zn Form eines Aversums ist die städtische Verbrauchs¬

steuer von Wein zu entrichten :
a ) Bezüglich des Hausverbrauchs der Weinhändler

( Art . 21 des Weinsteuergesetzes vom 19 . Mai 1882 ) .
t>) Wenn gemäß Art . 10 . Absatz 2 des Weinsteuergesetzes

vom 19 . Mai 1882 die staatliche Weinaccise in Form
eines Aversums erhoben wird .

In beiden Fällen ist die dem staatlichen Accisaversum
zu Grund gelegte Weinmenge auch für die städtische Ver¬
brauchssteuer maßgebend *) .

*
) Art 21 Der Inhaber eines Weinhandlungspatents

hat . falls er weder in der Gemarkung seines Wohnsitzes , noch in
der Gemarkung , auf welcher sich der Weinhandlungskeller be¬
findet , einen Wirtschaftskeller besitzt , für seinen Hausverbrauch
an Wein ein Akzisaversum zu entrichten , darf aber dafür den
Weinoerbrauch für sich und seine Tischgenossen steuerfrei dem
Weinhandlungskeller entnehmen

Hat der Patentinhaber seinen Wohnsitz außerhalb der Ge¬
markung , in welcher sich der Weinhandlungskeüer befindet , so
kann auf sein Ansuchen die vorstehende Berechtigung und Ver¬
pflichtung auf einen in der betreffenden Gemarkung wohnenden
Geschäftsführer übertragen werden , sofern dieser daselbst keinen
Wirtschaftskeller besitzt .

Das Aversum besteht für je ein Steuerjahr in dem Betrag
der Accise von :

a) 600 Liter Traubenwein für die eigene Person des Patent¬
inhabers bezw seines Geschäftsführers ;

b) 120 Liter Traubenwein für jeden ständigen männlichen
Tischgenoffen im Alter von mehr als 18 Jahren ;

c) 60 Liter Traubenwein für jeden ständigen weiblichen
Tischgenoffen im Alter von mehr als 18 Jahren .

Landwirtschaftliche Hilfsarbeiter bleiben bei Bemessung des
Aversums dann außer Betracht , wenn der Patentinhaber in der
Gemarkung seines Wohnsitzes durchschnittlich eine der Weinab¬
gabe an die fraglichen Arbeiter entsprechende Menge selbst¬
erzeugten Weines (Art . 29) einlegt .

Art . 10 , Abs 2 . Es kann einzelnen Wirten auf Widerruf
gestattet werden , nach besonderer Uebereinkunft mit der Steuer¬
verwaltung ihre Schuldigkeit an Weinaccise und Ohmgeld in
einem jährlichen Aversum zu entrichten .

F . Holz .
§ 32 .

Wenn Holz mittelst Fuhrwerk eingebracht wird und
weder das Maß noch das Gewicht desselben dargetan werden
kann , so wird für jedes Pferd eine Eewichtsmenge von
40 Zentnern angenommen .

Ist das Holz gemischt und kann nur das Maß , nicht
aber das Gewicht dargetan werden , so wird die Steuer wie
für Hartholz berechnet .

V .
Strafen .

8 33 .
Wer die Entrichtung von Verbrauchssteuern unterläßt ,

verfällt — abgesehen von der Pflicht zur Nachzahlung —
in eine Geldstrafe , welche dem vierfachen , im Wieder¬
holungsfälle dem achtfachen Betrag der geschuldeten Abgabe
gleichkommt .

Weist der Angezeigte nach , daß die Entrichtung der
Abgabe nisr aus Versehen unterblieb , so kann aus eine ge¬
ringere Ordnungsstrafe bis zum Betrag von 10 Mark er¬
kannt und je nach Umständen die Ordnungsstrafe gänzlich
erlaffen werden .

Wer den zur Überwachung und Sicherung der Abgabe¬
entrichtung erlaffenen Vorschriften zuwiderhandelt , wird
von einer Geldstrafe bis zu 10 Mark getroffen .

Auch der Versuch , die Beihilfe und die Begünstigung
sind strafbar .

8 34 .
Die absichtliche oder fahrläffige Vorenthaltung der aus

Wein und hier gebrautem Bier beruhenden Verbrauchs¬
steuern wird auf gleiche Weise wie die Dorenthaltung der
betreffenden Staatssteuern verfolgt und abgswandelt *) .

*) Vergl . das Gesetz vom 8 . Mai 1867 über die Bestrafung
und Vorenthaltung der Eemeindeabgaben in der durch das Bad .
Einführungsgesetz zu den Reichsjustizgesetzen ' März 1879
festgestellten Fassung .

VI .
Bollzug .

§ 35 .

Diese Steuerordnung tritt am 1 . April 1910 in Kraft .
Sie tritt an Stelle der bisherigen Steuerordnung vom
30 . November 1896 , deren Geltung mit Ablauf des
31 . März 1910 endet .

8 36 .
Die zum Vollzug der gegenwärtigen Verbrauchssteuer -

ordnung erforderlichen Anordnungen hat der Stadtrat zu
treffen , insbesondere steht demselben zu . die Dienstweisungen

Billigstes Angebot für Brautleute !
Durch außerordentlich günstige Einkaufsgelegenheit war e§ mir möglich , die bisher
billigst gestellten Preise nochmals herabsetzen zu können und sollte kein Brautpaar ver¬
säumen , mein außerordentlich reichhaltiges Lager in 4 großen Stockwerken zu besich¬
tigen , da größere Vorteile bei gleich guter Qualität von keiner Seite geboten werden können.

zu Mk. 185 .—, 830 .—, 830 .—, 360 .—,
375 .—, 395 .—, 485 .—, 460 .— und noch
viele andere und höher

zu den ebenfalls so billigst gestellten
alle Sorte

Helle engl. Schlafzimmer
Wohn- und Speisezimmer MK
Jedes Brautpaar erhält einen schönen Gegenstand gratis , trotz der so billigst gestellten Preise .

Gekaufte Möbel werden bis Bedarf kostenlos aufbewahrt und ftei geliefert
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Saubere Frau « RLNiSeld « aRÄSI Spiegelschrank .
im Kochen auf » Weißen Sonntag "
Bl 1660 Scheffels « . 44 . IV.

lauch Ausl .
' Fuchs , Charlotten - 1 2tür .. ist sehr . bill . zu verkaufen .

>bürg b . Berlin , Mommsluftr . 56 . 1 Bl1639 Werderstraße 17, Part.

Ankauf von
Altmaterialien

Kaufe fortwährend al .
tes Eisen « . Metalle , so¬
wie alle Arte » Einritt,t »
«ngen (Brauereien , Müh .
len . Aabrikeinrichtunge «
re .) zu höchsten Tage ».
Preisen .

« leichzeitig empfehle
mich znr Uebernahme
größerer Abbrnchardei .
ten, Fabriken « . s. w. « .
zur Uebernahme von
Fnhrleistnngen jeder Art
bei pünktlicher Ausführ¬
ung. Näheres 18412*

Martin Notheis ,
Unternehmer ,

Karlsr u he - M iihlbnrg ,
Mühlstraße 10.

für die Erheber und das übrige Auffichtspersonal zu er¬
laffen .

Auf die Verbrauchssteuern bezügliche Dienstweisung
der Schutzleute hat der Stadtrat beim Bezirksamt zu bean¬
tragen .

% 37 .

Ferner steht dem Stadtrat zu ;
die den Beamten und Bediensteten der Steuerverwal¬

tung und der Eisenbahn für Mitwirkung bei der Kontrolle
und Erhebung der städtischen Verbrauchssteuern zu leisten¬
den Vergütungen mit den zuständigen Staatsbehörden zu
vereinbaren .

für Anzeigen von Ueberrretungen der Berbrauchs -
steuerordnung Belohnung zu gewähren .

mit einzelnen Verbrauchssteuerpflichtigen Verbrauchs¬
steueraversen oder eine von der Verbrauchssteuerordnung
abweichende Kontrolle zu vereinbaren .

Snftn- sft«er-T«rii.

Gegenstand
Maßstab i

der

Besteuerung

Ber -
brauchs -
steuer -

sätze

I . Getränke .
Jl 4

1 . Bier : a ) hier gebrautes
b) eingeführtes . | vom Hektoliter — 65

2 . Wein : (Traubenwein . ( vom Liter — l !
Obstwein und | von der Flasche 1 j
künstlicher Wein ) \ unter 1 Sit er

l \

II . Wildbret .
1 . Hasen . vom Stück 20
2 . Hirsche und Alttiere . 2 50
3 . Rehe , GeuWn , Schmal¬

tiere . 1
4 . Damwild , Rentiere 2 —
5 . Wildschweine . . . n 2 50
6 . Zerlegtes Wildbret von 1 Krlvgr . — 6

III. Geflügel .
1 . Gänse , Schneegänse . vom Stück 20
2 . Enten . — 15
3 . Gewöhnliche Hahnen u .

Hühner . 9 _ 10
4 . Tauben . ■ - 5
5 . Poularden , Kapaunen . m — 20
6 . Welsch « Hahnen , Trut¬

hahn . m 60
7 . Auerhahn , Birkwild . w — 60 ;
8 . Wilde Enten aller Art w — 20 !
9 Fasanen , Haselhühner ,

Schnepfen . . . . w 30
10 . Feldhühner , Schnee¬

hühner . 9 15
11 . Bekasinen , Wachtel « , so¬

wie sonstiges jagdbares
Geflügel . n 5

12 . Zerlegtes Geflügel . . von 1 St'Ao — 6
13 . Gänselebern . . . . — 20

IV. Frische Fische. Seekrebse,
sonstige Seetiere.

1 . Frische Seefische . . von 1 Kilo 20
mit Ausnahme der billigen Garten
wie Schellfisch. Kabeljau, Seelachs.
Merlan , sowie der im Preise »icht
höher stehenden Sorte»

2 . Seekrebse . 9 20
3 . Salm , Lachsforellen 9 — 40
4 . Forellen , Felchen , Zander m — 15
5 . Hechte , Schleien , Karpfen ,

Aale , Aeschen . . . 9 io !
6 . Sonstige ftische Fluß -

fische, Flußkrebse . . » — 2

V. Bretmftosfe .
1 . Hartholz . ( vom Ster

i

8
1 von 500 Kilo — 8

2 . Weichholz . . . . . / vom Ster — 6
1 von 500 Kilo — 8 ;

3 Stumpen , Wellen und { vom Karren — 7 '

Späne . < von jedem Zug -
s pferde — 7 :

getragene Sleiöer,
» he, Gold tt. Silbersachen u. s. M .
»erkaufen hat und gute Preise
elen will , schreibe an
Friedenberg ,

101 Markgrafenstr . 17 . 11 .10

teform-ßafer
:c ui » ueue » <9om *
■u . Kraftfutter f . Pferde ,
ge bei 782*
'I Baumann ,
t . Akademiestrasta 80 .

Pianlnos ,
darunter vm Zeitter & Winkelma n ,
Schwächten, sind zu 400 Hk., 42S Mk.,
480 Mk ., 600 Mk ., 720 Mk . mH fSnf-
jtttriger Garantie zu verkaufen bei

Ludwig Scliweisgut,
Karlsruhe, Ertprlnzenstrasse 4.

Die

SchwanenstraOe 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar rede Gabe in
Hausrat . Männer - , Frauen -
und kkinder -Kleider . Wäscht .
Stiefel re. entgegen ._ 216

Möbel -Ausverkauf .
Mahagoni : Salonschrank , Tisch

und Umbau , bessere Diwans und
Spiegel . Nußbaum : Trumeau .
Vertiko , Waschkommode. Salon¬
tisch , Schreibtisch u. viel kl. Möbel
werden unter dem Selbstkosten¬
preis abgegeben . 424! *

Franz Pattiez , Werderstr . 57.

Sportwagen
gut erhalten , billig zu verkaufe ».
3111629 Kkaudrrchtstratze 25, V .

Rudolf Vieser
Kaiserstr . 153 .

"*
6» ssi Aisvikl li iBtteD-Sveaters .
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Aus der Residenz.

Karlsruhe . 30 . März .
Ä Seinen 90. Geburtstag kann am 1 . April in völliger geistiger

Frische Herr Major z . D . Konst, v. Toczqlowski hier begehen. Für¬
wahr ein seltener Freudentag . zu dem auch wir dem hochbetagten
Herrn , der einer der ältesten und treuesten Leser der „Bad . Presse" ist,
unseren herzlichsten Glückwunsch nicht vorenthalten möchten . Möge

'
Herrn v . Toczylowski die gleiche Frische undLebensfreudigkeit , die ihn
his zum heutigen Tage auszeichnete, auch noch durch eine Reihe

'
fernerer Fähre geleiten .

'
A An die im Schutzgebiet Kiautschou, beim Ostasiatischen Marine -

.hetachement und auf den Schiffen in Ostafien befindlichen Marine -
« rgehörigen können Privatpackete zu den bekannten Versendungsvor¬
schriften (Marineverordnungsblatt 1909 Seite 205) kostenfrei versandt

«werden, wenn sie bis spätestens 15. April 1910 bei der Magazinver -
' valtung der Werft Wilhelmshaven porto - und bestellgeldfrei ein-
.gehen Die sonst zahlbare besondere Gebühr für Laden und Verpacken
braucht in diesem Falle nicht entrichtet zu werden .

-f- Der April sendet bereits seine Vorboten . Trotz sehr günstigen
Barometerstandes hatten wir heute Schneegestöber und heftige Regen¬
fälle. Dazwischen wieder schönsten Sonnenschein. Also richtiges
Aprilwetter !

,
--- Das Meteor , welches am Abend des Ostersonntags in verschie¬

denen Gegenden unseres Landes gesehen worden ist, wurde auch in
Karlsruhe beobachtet. Es war zwischen IVA und '/»12 Uhr als die
Feuerkugel am westlichen Nachthimmel hellleuchtend sichtbar ward
und im Bogen von Süden nach Norden einherzuschießen schien. Mit
dem langen , strahlenden Schweif hinter sich, gewährte sie an dem

^dunklen Himmel einen fesselnden Anblick .
' A lieber das Sichtbarwerden des Halleyschen Kometen haben die
Astronomen nunmehr ihre Berechnungen veröffentlicht . Wenn diese
zutresfen, dann kann man ihn sehen : am 4 . April von 4,45 bis 6,45
morgens , am 20 . April von 3,45 bis 5,15 morgens , am 14 . Mai von 8
bis halb 10 Uhr abends . Selbstverständlich ist der Komet , wenn er

.morgens sichtbar ist , am Osthimmel , und wenn abends am westlichen
Teile des Firmaments zu sehen . Am größten wird er sein zwischen
dem 10 . und 15. Mai .

Der Alldeutsche Verband , Ortsgruppe Karlsruhe , hielt gestern
Abend im Nebenzimmer der „Vier Jahreszeiten " seine diesjährige
Hauptversammlung ab . Der erste Vorsitzende , Professor Helbing , er¬
stattete nach kurzen Begrüßungsworten den Jahresbericht , nach wel¬
chem die Mitgliederzahl im Januar 1910 176 betrug gegenüber 170
Im Jahre 1909 . Die Ortsgruppe veranstaltete im abgelaufenen Ee-

jschäftsjahre vier Vorträge , die sich sämtliche eines guten Besuches zu
erfreuen hatten . Vorstandsfitzungen waren im Jahre 1909 nur 3
nötig . In der sich anschließenden Aussprache wurde die Bildung eines
jWerbsausschusses vorläufig zurückgestellt . Der Vorsitzende erteilte
Hierauf dem Schatzmeister das Wort , der in klarer , übersichtlicher
Weise den Kassenbericht verlas . Die Einnahmen betrugen 888 .46 M,
jdie Ausgaben 870 .22 M , mithin ein Kassenbestand von 18 .24 M. Der
Kassenstand wurde durch die Herren Revisor Hafner und Kanzlei -
irat Käflein geprüft und für richtig befunden . Prof . Helbing dankte
dem Schatzmeister für seine Tätigkeit und erteilte demselben Ent¬
astung . Als zweiter Punkt der Tagesordnung stand der im Herbst
hier stattfindende Berbandstag des Alldeutschen Verbandes zur Dis¬
kussion Derselbe soll voraussichtlich in der Zeit vom 9.—13 . Sep¬
tember stattfinden . Der 1. Vorsitzende gab in kurzen Worten eine Zu¬
sammenstellung der voraussichtlichen Veranstaltungen während der

Tagung und berichtete über die Bildung der einzelnen Ausschüsse , wie

Festausschuß, Ehrenausschuß etc . Die Wahlen ergaben die einstimmige
Wiederwahl des bisherigen Vorstandes . An Stelle eines austreten¬
den Vorstandsmitgliedes wurde Herr Buchdruckereibesttzer M . Gillar -
do« in den Vorstand gewählt . Herr Verleger Ferd . Thiergarten wird
als Delegierter des Alldeutschen Verbandes der am kommenden Sonn -

taa S April , auf dem Sulzer Belchen stattfindenden Bismarckseier
beiwohnen . Gegen '/-II Uhr schloß Herr Prof . Helbing mit Worten
des Dankes an die Erschienenen die Versammlung .

Deutscher Werkmeisterverband. Nach dem soeben herausge¬
gebenen Rechenschaftsbericht hatte die Verbandskasse 1909 « to
»ahme von 750 078 M, der eine Ausgabe von 635 847 Segenuber-
stebt. so daß dieselbe einen Reingewinn von 114 231 aufweist . Der
Bermögensftand des Verbandes beträgt 2 450 660 M . Die Einnahmen
bei Sterbekasse betragen 1 825 474 M , die Ausgaben 803 657 Jä , bas
Vermögen derselben 9 225 394 M. Der Brandversicherungsverein hatte
eine Einnahme von 86 386 M , der eine Ausgabe von 65 735 ^ geöen-
überstebt Die Aktiva desselben betragen 532 793 M , denen Passiva
ton 512142 M gegenüberstehen. Die Werkmeisterzeitung weist eine
Einnahme von 395 312 M auf . Diese Summen zeigen daß der

. deutsche Werkmeisterverband auf einer guten Grundlage beruht An
Mitgliederunterstützungen zahlte der Verband 203 993 an Witwen
'
254 630 M, an Waisen 4190 M . An Sterbegeld wurden 720 975 M be-
jdjli unb an Brandverstchcrungsschäden wurden 2o 464 M vergütet .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 29 . März . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der großh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt : Dr . Hafner .

Wegen Verletzung der Wehrpflicht wurden Georg Ludwig Wahl
aus Zürich, Friedrich Wilhelm Eugenhan aus Hanau und Karl Frie¬
drich Mayer aus Pforzheim zu je 150 M Geldstrafe ev . 6 Wochen
Gefängnis verurteilt .

Die Anklagesache gegen den Eoldarbeiter Emil Striebel aus
Pforzheim wegen Vergehens und Verbrechens nach KZ 183 und 176 «*

R .-St .-E .-B . gelangte nicht zur Verhandlung .
Ang^ lagt wegen schweren Diebstahls waren der Schuhmacher

Theodor Wahl aus Hamberg und der Gärtner Viktor Kräutle aus
Gundelsheim . Eie verschafften sich am 13. Januar in einen dem
Vankdirektor Kayser in Pforzheim gehörenden Garten gewaltsamer
Weise Eingang , indem sie an der Vretterwandumfriedung mehrere
Bretter losrissen, und dann durch die Oeffnung einstiegen . Aus dem
Garten stahlen die Angeschuldigten ein größeres Quantum Holz, vier
Eartenstühle , einen Tisch und eine Baumscheere. Die gestohlenen
Gegenstände

'
verkauften die Angeklagten und teilten den hieraus ge¬

wonnenen Erlös von 6 Jl 50 4 - Das Gericht erkannte gegen den
schon mehrfach vorbestraften Wahl auf 1 Jahr Gefängnis , gegen
Kräutle auf 5 Monate Gefängnis , abzüglich je 1 Monat Untersuch¬
ungshaft .

Anfangs dieses Jahres war der Ausläufer Paul Baumann aus
Heilbronn beschäftigungslos . Er kam nach Pforzheim , um sich Arbeit
zu suchen und fand bei seiner dort wohnenden Tante Aufnahme , bis
er eine Stellung gefunden habe . Diese gerne gewährte Gastfreund¬
schaft lohnte Baumann seinen Verwandten schlecht. Er benützte deren
vorübergehende Abwesenheit am 2. Februar zur Ausführung eines
Diebstahls . Mit einem Veile erbrach der Angeklagte einen Schrank
und entwendete daraus den Geldbetrag von 100 M . Gleich nach der
Tat ging Vaumann flüchtig. Er reiste zunächst nach Heidelberg , dann
nach Mannheim und Frankfurt . Dort wurde er am 18 . Februar ver¬
haftet . Von dem gestohlenen Gelde besaß der Angeklagte bei seiner
Festnahme nichts mehr . Er wurde heute mit 6 Wochen Gefängnis ,
abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft , bestraft .

Bei einer Reihe Pforzheimer Geschäftsleute erschwindelte sich
di« Fabrikarbeiterin Katharina Maria Beck aus Viberach und die
Ehefrau Ottilie Rann geb . Feil aus Pforzheim in der Zeit von Ende
November bis anfangs Februar Eßwaren , Kleidungsstücke und Stoffe
von nicht unbedeutendem Werte . Auch einen Reisenden verstanden
die beiden Angeklagten hintznzudtzen indem sie denselben idNrch un¬
wahre Angaben über ihre Vermögenslage

' bchnm'inten , ihnen zwei
Bilder ud Tischdecken zu liefern . Die vorbestrafte Beck erhielt 9 Mo¬
nate 10 Tage Gefängnis , abzüglich 1 Monat 10 Tage Unterluchungs -
hait , die Rann 1 Mo ::at 14 Tage Eeksingnis.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

29 . März : Franz Karrer von hier , Expedituc -Assistent hier , mit
6.mma Rudi von hier : Dr . Franz . Haacke von Schwerin Rechtsanwaltund Notar in e- chwerin , mit Ilse Büttner von Coburg : Josef Ber¬
ber V von rrorst, Fabrikarbeiter in Forst, mit Emilie Hillenbrand von
hier : Maximilian Luhr von Frickingen, Gendarmerie -Oberwachi-
melstcr hier , mit Emma Lattner von Frickingen.

Todesfälle :
26 . März : Richard Sonntag . Geh. Hofrat und Professor a . D ..ledig, alt 7o Jabre : Jchefine Meinzer . alt 67 Jahre . Witwe des

Kohlenhändlers Jakob Meinzer : Marie Palm , alt 65 Jahre , Ebefraudes Kausmanns Max Palm : Willi , alt 10 Monate 7 Tage . V. KarlGallion Lokomotivführer : Anna , alt 4 Jahre , V . Heinrich Reiter .Bahnarbeiter : wriedrich Kaufmann . Korbmacher. Witwer , alt 80 I .— 27 . Marz : Richard Stirmlinger . Ausläufer , ledig, alt 17 Jahre ;Andreas Nledermaher . Kufermeister . Witwer , alt 60 Jahre ; Joseftneteuerer , alt 52 Jahre , Ehefrau des Heizers Martin Neuerer ; Kurt ,alt 3 Jahre V . Ern,t Neef , Elektrotechniker.

Auswärtige Todesfälle .
Konstanz. Oskar Schönebeck Hoteldirektor. 29 Jahre .

Wetterbericht - es Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr .
von 30 . März 1910.

Ein breites von den britischen Inseln aus über die Nordsee bis
nach Nordfinland sich hinziehendes Band hohen Druckes trennt heute
eine bei Island gelegene Depression von einem Gebiet niedrigen
Druckes , das die östliche Hälfte Mitteleuropas , sowie Sudeuropa be¬
deckt und das ein Minimum über Ungarn enthält . Bei vorwiegend
nördlichen Winden ist das Wetter in Deutschland meist trüb und zu
Regen - und Schneefällen geneigt. Die Temperaturen sind gesunken;
im östlichen Deutschland lagen sie meist unter dem Gefrierpunkt . Die
ungünstige Luftdruckverteilung wird voraussichtlich erhalten bleiben ;
es ist deshalb trübes und sehr kühles Wetter mit Regen - und Schnee-
fällen zu erwarten .

WUteriliigsvcovuchtnuge « der Meteorolog . Station Karlsruhe

März
29. Nachts 9« U.
30. Mrgs . 7“ U.
30 . Mitt . 2“ U.

■öarora,

761 .0
756 .8
753.8

Lh-rm.
nt

Avsoi.
Feucht ,

Höchste Temperatur am 29. März 9,8 ; niedrigste in
darauffolgende » Stacht 0,3.

Feuchtigkeit
iu Proz. rvmL

NW
SW

NNW

Hrmme.

wolkig
bedeckt
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Telegraphische Kursberichte

der

Wetternachrichten ans dem Süden vom 30. März früh :
Lugano wolkenlos 5 °, Biarritz wolkenlos 7 °, Coruna Nebel 9 °,
Perpignan wolkenlos 11 °, Nizza wolkenlos 8 °, Triest bedeckt 7 °
Florenz wolkenlos 7 ", Rom heiter 6 °, Cagliari wolkenlos 10 °,
Brindisi wolkenlos 10 °, Horta ( Azoren) bedeckt 16 °.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern Karlsruhe » Karlfriedrichstr . 22 .

E~ Bremen , 26. März . Angekommen am 26. März : „ Aachen " vorm,
in Rio de Janeiro . 28. März : „Schleswig" 10 Uhr nachm, in Mar¬
seille . 29. März : „Bremen " 6 Uhr vorm. Suez . „Therapia " in Konstan-
tinopel . „Kaiser Wilhelm II .“ 11 Uhr vorm, in Äewyork. „ Hessen " 5
Uhr nachm , in Algier. Passiert am 28. März : „ Derfflinger " 11 Uhr
nachm . Dover. 29. März : „Hannover" 9 Uhr vorm. Dover . „3)ork " d
Uhr vorm. Hurst Castle . „ Main " 11 Uhr vorm. Capes Henry . „ Chem¬
nitz" 4 Uhr vorm. Lizare . „ Prinz . Irene " 4 Uhr vorm . Gibraltar .
„ Bonn " 11 Uhr vorm. St . Vincent. Abgegangen am 28 . März : „ Prinz
Sigismund " 8 Uhr nachm , von Hongkong . 29. März : „ Bülow " 11 Uhr
vorm, von Port Said . „Skutari " von Catania . „Derfflinger " 12 Uhr
vorm , von Southampton . „ Scharnhurst " 9 Uhr nachm , von Genua .
„ Gneisenau " 11 Uhr nachm , von Fremantle .

Telegraphischer Schiffsbericht der „Red Star Linie " Antwerpen ,
---- Der Postdampfer „Kroonland " und „Red Star Linie ", in

Antwerpen , ist laut Telegramm am 28. März wohlbehalten in New-
york angekommen.

Neueingelaufene Bücher und Schriften « ,
Z» beziehen durch A. Bielefeld 's Hofbuchhandlung. j

Liebermann u. Cie., Karlsruhe . ■
Arme und Reiche. Soziale Geschichten. Frei bearbeitete deutsche

Ausgabe der Memoices b ’un Petit homme des Paul Renaudin von
Walther Eggert Windegg. C. H. Becksche Verlagsbuchhandlung ,
München. Geb . 2 .80 M.

Precht, Franz , Grundzüge der Bauentwicklung der Haustypen im
Abendland. IV und 131 Seiten 8°. Geheftet M 3.— Eßlingen a . N .,
1910, Paul Neff Verlag (Max Schreiber).

Illustrierter Kräuterarzt . Alphabetisches Verzeichnis fast aller
Krankheitszustände und ihrer pflanzlichen Heilmittel nebst kurzge-
faßter Anleitung , für die wichtigsten Krankheiten eine passende Tee¬
mischung zusammenzustellen. Mit 125 farbigen Abbildungen . Nach
Dr . v. Czarnowski, III . vermehrte Auflage Verlag „ Hygieia " . Berlin
N . Weißenburgerstr . 27. Preis mit Zusendung 1,60 M.

Die Einheitlichkeit der engl. Auslandspolitik von 1500 bis zur Ge¬
genwart von Erich Marcks. Verlag von I . G . Cotta ' sche Buchhandlung ,
Stuttgart . Preis 1 Mark.

Moderne Wege zur Bildung für alle » die höhere Schulen nicht be¬
suchen konnten. Eine praktische Anleitung , auf die leichteste Weise
alle Bildungsmängel zu beseitigen und dadurch sozial und gesellschaft¬
lich empor zu kommen . Von I . Ludlon. Broch. M 1 .80 ; in Ganzleinen
gbd. m 2.50. Verlag Melchior Kupferschmid , München 50.

Mannesschönhcit ist der Titel eines im Verlag der Illustrierten
Sportzeitung lMünchen) zum Preis von 3 M neuerschienenen Buches
von A. Stolz , das sicher ein wirksames Mittel zur Propaganda für
gesunde körperliche Ausbildung sein wird . Das Buch will edler körper¬
licher ' Schönheit, entspringend aus zielbewußter Leibesübung , An¬
hängerschaft werben. Durch 112 auserlesene Aktbilder von hervor¬
ragend schön gebauten Sportleuten und Anhängern systematischer Mus¬
kelausbildung enthält das Buch den schlagendsten Beweis der dem'-
Menschen gegebenen Möglichkeit , seinen Körper durch Uebung und enr-
sprechende Lebensweise selbstwillig schön zu gestalten . Zu diesem
Zwecke bietet das Buch im Anhang auch ein vortreffliches hausgym¬
nastisches Vervollkommnungssystem. Das prächtig ausgestattete Buch
ist dem bekannten Anthropologen Dr . Otto Ammon (Karlsruhe ) als
dem ehemaligen Lehrer des Verfassers gewidmet. Ein dem Buche vor¬
angestelltes Motto spricht sich folgendermaßen aus : Muskeln können
imposant sein und vernünftig angewandte Kraft ist nützlich . Höher
steht harmonische körperliche Schönheit; viel wichtiger ist Gesundheit ,
die Spenderin der Lebensfreude. Und über dem allem thront die durch
Selbstzucht erworbene seelische Größe des Menschen .

Paul Heyse : Andrea Delfin . (Volksbücher -Heft 26 ) . Verlag der
Deutschen Dichter-Gedächtnis-Stiftung in Hamburg -Großborstel . 136
Seiten . Mit Einleitung und Bild Heyse 's. Preis geh. 30 4 , gebun¬
den 60 4 .

Die Influenza . Geschichtliches — Wesen und Verlauf — Heilung
und Schutzmaßreäeln. In gemeinverständlicher Darstellung von Mcdi -
zinalrat Tr . med . Leo Müller . Verlag von Strecker und Schröder
in Stuttgart . Geh . M 1 .—, geb. JÜ 1 .40.

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Ostr. Crcd. - A. 214.80
Disc Com.-A 191.60
Dresd . B .-A . 166.10
Lst .StaatSb .-A . 160.—
Lombarden 21 .90

Tendenz : fest.
.yronffurt a. M.

(Mittelkurfe .)
WechselAmsterd, 168.47

m Antwerpen808 .66
* Italien 806 .—
Ä > en 20430
«, Paris 811.—
w Schweiz 809.75
m Wien 849.25

Priv .-Diskonto 3 ' ,
Napoleons 16.28
3 )4 %Deutfche
Neichsan leihe 93.40

3% do. 8540
8X Pr . Cons. 9Z.45
4% Jtal . Rente 1C2. 10
4 % Ost. Gokdr. 99. 75
4% 1880 Russen 91 .45
4A Serben 84 30
4% Ung.Goldr . 95 .25
Bad . Bank 134.25
Darmst . Bank 137.—
Deutsch. Bank 253 .—
Diskonto 191.60
Dresd . Bank 166.—
Ost. Länderbk . _ ._
Rhein . Kr .- Bk. 138.—
Schaaffh . Bank 142.—
Wiener B .-B. 140.60
Ottomanbank 142.—
Bochum 242.50
Laurahütte 172.—
Gelsenk. 216.20
Harpener 200 .30

Tendenz : fest.
(Schlutzkurse).

4% n .S3ab.l908 101,80
4% S3ab. 1901 100.30
3K %„ab0.t .gL 96.70

dto. i M . —
3% % 1892/94 93.30
3/3 % Sab .3900 93.40
3y3 % . 1902 93.70
354% Bad . 1904 93.40
354% Bad .1907 93.40
3% Bad . 1896 86 .-
4%Bayern1907 101.80
4%Württb .1907 101 .60
4 % Rh . Hyp.«

Bfdb. b . 1919 101.30
4% „ 1917 100. 10
354 % . 1914 »WO
4 54 %9t .(Staats ,
anleih . v . 1905 100 .20

vom 30. März.
4 %do .Rrurr1902 ‘

91 .20
4% Türken uni «

fiz. v. 1908 94 .50
Lose 179. -

23ab . Zucks. SB. 179.75
A . Clekt .-Ges . 265.10
EI .-Ges .Schuck. 143.60
Masch .Gritzner 235.25
Karlsr .Masch. 216.50
H .-A. Pakets. 144 .30
Nordd. Lloyd 105.20

Rachbörse .
<2 (4 Uhr nachm1

Ost. Kredit -A. 215.70
Deutsche B .-A 253 . -
Disk.-Comm. 191.60
Dresd . Bank 166.50
Ost.S .-B. Fr . 160.—
. Südb . Lomb . 21.90

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse).
Ost -Kred.-Akt. —,
Berl .Handelsg. 182,
Kom .-Disk .-B. 114.80
Darmst. Bank 13710
Deutsche Bank 252.80
Disk.-Komm . 191 .50
Dresd. Bank 166.70
Balt . u. Ohio 111.60
Doch . Gußstahl 242 .20
Dortm . Union

Lit . C 95 .90
V .Kö .-u .Laurabl7I .90
Harpener 200.20

Tendenz : ruhig.
Berlin (Schlutzkurse ) .

4% Reichsanl. ,b. 1918. unk. 102.-
4% Preuß . C. 102 .—
354%Reichsanl. 93.60
3% Reichsantz
3 !4%Preuß . C.
3% dto .
4% Bad.
354 % conv.
3 !4 % 23at>. l900
354 % . 1904
354 % „ 1907
4%% Rufs . 1905 100.25
Ost. Kreditakt. 215 .50
Disk .-Komm . 191.50
Dresd . Bank 166.40
Nat .-B .f .Dtschl. 125.20
Kom.-Disk.-Bk. 114 .70
Kanada-Pacisic 184.40
Bochum .Gußst. 242 .70
V.Kö.°u.Laurah . 172 .70
Gelsenk .Bergw. 21650
Harpener 200.40
Phönix 223.60
Dynamit Trust 182.50

85.25
93.60
84.20

93 .75

21 .90
111 .40
242.70

95.60
172 .70
216 .50
200.40

:>>ll . Elek.-G. E . 254 .80
E . -G. Schackerl 144 .40
siem . u . Halske 237 .80
Westerregeln 214 .30
D .Met . - Patr .-F .336 .50
M . - F. Gritzner 237 .30
BrauereiSinner247,70
P .- Uiig .K .Pfdbr . 94, —
Pest-Ung.K .Obl . 94.—
Ung .Schmalbahn 98.10
Privatdiskonto 8 '/,

Berlin
(Nachbörfe.)

Ost.Kred.-Akt. 215 .90
Berl .Hand .-Ges . 183.—
Deutsche B.-A. 253 —
Disk. Komm.-A. 191.50
Dresden. B^A. 166 .40
Lmb ./Ost.Südb .
Balt . u . Ohio
Bochum .Gußst.
Dortm .U.Uit.L .
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : fest .
W i - n (10 Uhr).

Ost.Kred. - Akt. 682.80
. Länderbank 502.50
„ Staatsb .(frz .) 748.50
8omh nt. - :üdb. 122:70

Marknoten 117 .66
OstKronenrente 95.70
Ost.Papierrente 98.75
Ung . Goldrente 113 .60
Ung .Kronenrent . 92.75

Tendenz : ruhig .
Paris .

3% frz . Rente
4 % Italiener
4% Spanier
t %Türk .,unifiz .
Türkische Lose —.—
Bang . Ottoman 713.—
Rio Tinto 19.23

London .
Chartered 38' , S '.
re Peers 19 ' /«
East Rand 5 °,,
Äoldfields
RandmineS 9'/«
stnaconda 9 ' /,
Atchis. common 116 '/,

„ preferred 106—
hicago , Milwauie

and St . Paul 145 ' /*
Deuver prefer . 4l 3/4
LouisvilleNasyv. 155 ' / .
Union Pacific 189 '/,United Stat . Steel .

Corp. commo 88 '/,dito preferred 123 —

98.30

99.45
94.15

r Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlgruhe L B. Lammstr . 10. Telephon 223
empfehlen eich für

• Ile bankgeschnftliche Transaktionen .
Anafttbrllcbe und gewissenbarte Aaskann

ttber sämtliche Wertpapiere .
Aar Wnnseb erbalten Interessenten Börsen *

Berichte kostenlos .

einer
kompl.

mit 30 PS . Motor im Bl 1616.2.1
„ Kühlen Krug “ . — Geöffnet von 1—7 Uhr .

Möbel u, Polsterwaren
Albert Schiler

Karlsruhe — Herrenstrasse 46
von 1884 bis 1907 Zeichner und Verkäufer
im Möbelmagazin vereinigter Schreinermeister .

Komplette Zimmereinrichtungen ÄÄS
Eigene Tapezierwerkstätte . 1385 *

Geschäftliche Mitteilungen .
Sauerkraut mit Bratwürstchen. In gutem Abschöpf- , Schweine¬

oder Gänsefett röstet man ernen Eßlöffel feingeschnittene Zwiebel
blaßgelb , gibt einen Teller voll gutes Sauerkraut hinzu und dünstet
es mit einigen Wachholderbeeren und etwas Fleischbrühe weich .
% Stunde vor dem Anrichten stäubt man einen Kochlöffel Meyl
darüber , läßt dies einige Minuten abtrocknen , gießt noch etwas
Fleischbrühe oder Wasser zu und rührt das Kraut mit einer Gabel
durcheinander . Die Bratwürstchen werden gut abgebräunt , und deren
Bratfett , mit einigen Tropfen Maggi-Würze abgeschmeckt, beim An¬
richten über das mit den Würstchen garnierte Kraut gegossen . 1797a

Die bestbekannte Gas -Badeosenfabrik Joh . Baillant , G . m. b . H .»
Remscheid, hat soeben ihren neuen Haupt-Katalog herausgebracht . Viele
Verbesserungen und Neuheiten, sowie die allbewährten Fabrikate bilden
den Inhalt des ebenso praktisch als elegant und handlich gehaltenen
Buches. Wie uns die Firma mitteilt wird der Katalog allen Interes¬
senten kostenlos und portofrei übersandt, doch kann der Bezug der
Apparate nur durch Vermittelung der Jnstallationsgeschäfte erfolgen .

gibt blendend weisse Wäsche , e r * <> » r •
die Rasenbleiche und spart Zeü
Arbeit und Geld I Alleinige Fabrikanten '

lv— «UenkebJk Ca , Düsseldorf ,
auch der seit 34 Jahren weltbekannten

'
- - 'MW

Ulli
873a

Wer
elms p kaufen such!,
elms in oerftanfen Hai,
eine Siede such !,
eine Siede in »ergeben Hai,
elms j» metea sachh
etwas i» oenmeten hat
inseriert am erfolareichsten and

billigste« t« der

Badischen Presse
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Als willkommene

Verlobungs- und empfiehlt

Hochzeitsgeschenke Grosse Auswahl.
2799 .6 .6_ _

eingerahmte Bilder
Marmorsäulen .

Billige Preise»

üdile
Kunsthandl. u. Rahmenfabrik Kaisersir. 149.

Bekanntmachung.
Gehalte , Pensionen und Warte -

Selber , welche aus der Kasse eines
andern Bundesstaates oder eines
ausländischen Staates bezogen
werden und nach Artikel 6 des
Einkommensteuergesetzes der
Staatssteuer nicht unterliegen ,
find nach § 85 der Städteordnung
zur Gemeindesteuer beizuziehen .

Personen die derartige Ein
kommensteile beziehen und da
mit noch nicht zur Gemeindesteuvr
veranlagt sind, oder bei denen ,
wenn sie bereits veranlagt sin«,in der Höhe dieser Bezüge eine
Aenderung eingetreten ist , haben
beim diesjährigen Ab- utid Zu¬
schreiben der Einkommen - und
Vermögenssteuer am

Montag den 4 . April bis mit
Samstag den 30 . April 1910,

vormittags von 8 )4—IVA Uhr
und nachmittags von 3—5 Uhr,in den Geschäftszimmern des

Großh . Steuerkommiffärs , Kreuz -
firahe 13, 2. Stock, Steuererklär¬
ungen über ihr gemeindesteuer -
pflichtiges Einkommen abzugeben .

Wer die rechtzeitige Anmeldung
unterläßt oder in wahrhcitswid -
riger Weise erstattet , unterliegt
der gesetzlichen Strafe . 4839

Karlsruhe , den 26 . März 1810.
Der Stadtrat .

Or . H o r st m a n n.
Lacher.

Bekanntmachung.
Fundsachen in den städt. Bolks -

schulen betr.
Waldhornstraßfchule lWaldhorn -

fttafee Nr . 9 ) :
1 Capes ,
1 lleberzieher .
3 Kappen .

Vahnhoffchule (Bahnhofstr . 22) :
1 Regenschirm .

Autenbergschule , Knabenabteiluna
i- ( Goethestratze Nr. 34) :
f » Weinwage
b' l Taschenmesser,
f 1 Nagelabschneider ,
' 3 Regenschirme .

Vorgenannte Fundsachen können
pon ihren Eigentümern bei den
Schuldienern obiger Schulhäuser
in der Zeit dom 1 .—22 . April d .
I . abgeholt werden . 4938

Karlsruhe , den 29 . März 1910.
Das Bolksschnlrektorat .

I . D . : Fr . Geier , Obersekretär .

Freiwillige
Grundstück s-

N ersteigerung .
Aus dem Nachlaß des Zimmer¬

meisters Karl Brannath von
Karlsruhe - Mühlburg und dessen
Witwe Wilhelmffne geb. Brannaih
werden auf Antrag der Erben
die nachbeschriebenen Grundstüae
der Erbenauseinandersetzung
wegen am

Dienstag den 5 . April 1919,
nachmittags 4 Uhr,

durch das unterfertigte Notariat
in dessen Diensträumen Kaiser
Allee Nr . 151, II . hier , öffentlich
versteigert :

Gemarkung Karlsruhe -
1 . Lgb.-Nr . 4742 :

16 a 74 qm Gelände
mit daraufstehendem
einstöckigem Wvhnhaus
mit Hintergebäuden ,
Eisenbahnstraße Nr . 5,
geschätzt zu . . . . 22 000

2. Lgb.-Nr . 4742a :
3 s 83 qm Gelände mit
daraufstehendem drei¬
stöckigem Wohnhaus .
Eisenbahnstraße Nr . 5a,
geschätzt zu . . . . 3 ! 500 M

Die näheren Steigerungsbe¬
dingungen können in der Kanzlei
des Notariats eingesehen lverden.

Karlsruhe , den 18. März 1910.
Gr. Notariat VII .

S ch i t t e r e r. 4619

Grundstück s-
Persteigerung

Auf Antrag der Erben der Karl
Bubfer , Metzger Ehefrau Rosine
geb. Ott von Pforzheim -Brötzin¬
gen wird am

Montag den 4. April 1919,
nachmittags 6A Uhr,im Rathaus zu Brötzingen nachbe¬

schriebenes Grundstück öffentlich
versteigert , wobei der Zuschlag er¬
folgt , wenn der -schätzungspreis
geboten wird .

Die übrigen Bestimmungen
können in der Kanzlei , Zimmer
Nr. 9, eingeschcn werden .

Beschreibung des Grundstücks:
Gemarkung Pforzheim :

Lgb. Nr. 19918.
7 a 21 qm Hofreite , Ortsetter

Neustadt , westliche Karl -Friedrich -
straße Nr . 125.

Hierauf stehr :
a) ein dreistöckiges Wohn - und

Wirtschaftsgebäude „zur Stadt
Belfort " mit Schienenkeller ,
Tanzsaal und Kniestock :

d) ein einstöckiges Hintergebäuoe
mit gewölbtem Keller u. Wohn¬
ung ;

c ) ein zweistöckiges Seitengebäude
mit Durchfahrt Stall und
Theatcrsanl ;

d) ein einstöckiger Wirtschafts¬
abort ,

eins . 10017, ands. 10014 mit Enz -
straße, Anschlag . . . 98 000 jsl

Pforzheim , den 18 . März 1910.
Großh . Notariat III .

3000a S ch ni i d . Meve - .

Fahndung .
Am 27 . März ds . Js . wurden

in der Rheinstraße in Kartsruye -
Mühlburg auf erschwerter Werfe
ca . 160 M , ein Hundertmarkschein ,
40 M in Silber , — darunter eine
Anzahl Jubiläumsmünzen — 10
Jl in Kupfer und Nickel, sowie 2
Portemonnaie gestohlen .

Beschreibung der Portemonnaie :
Das eine ist aus braunem Le¬

der, hat 3 Fächer und seitlichen
Verschluß . 49t>3

Das andere ist aus rotbrauner
Wolle , strumpfartig , hat in der
Mitte einen Schlitz und ist mit
2 Ringen versehen .

Täter wird beschrieben: etwa
35 Jahre alt , schwarze Haare ,
schwarzer Schnur - und Spitzbart ,
dunkle alte Kleidung , dunkler
Hut .

Ich bitte um Mitteilung vvn
Wahrnehmungen die zur Ent¬
deckung des Täters führen können,
insbesondere über auffallende
Geldausgaben , an mich oder die
Kriminalpolizei .

Karlsruhe , den 29. März 1910.
Großh . Staatsanwalt :

Kuenzer .

Schutzrnanrrsstelle.
Bei der hiesigen Stadtverwalt¬

ung ist eine Schutzmannsstelle als¬
bald zu besetzen . Der Gehalt be¬
trägt neben einem Monturgew
von jährlich 100 M 1400—2000 M \
auch wird dem Stelleninhaber
Ruhegehaltsberechtigung und Hin¬
terbliebenenversorgung nach Maß¬
gabe der städt. Dienst - und Ge¬
haltsordnung in Aussicht gestellt.

Gediente Militärpersonen , welche
eine Charge bekleidet haben, wol¬
len sich unter Darlegung des Le¬
benslaufs und Vorlage von Zeug¬
nissen alsbald diesseits schriftlich
melden . 3110a

Bruchsal , den 22. März 1910.
Der Stadtrat .

Arztstelle.
Die Arztstelle in Rickcnbach , A.

Säckingen , wird infolge ' Krank¬
heit des derzeitigen Inhabers in
absehbarer Zeit zu vergeben sein .
Es wird zunächst ein Stellver -
treter , welch, eintretendenfalls die
Stelle definitiv übertragen wer¬
den wird , gesucht. Mit derselben
ist ein Wartegeld des Staats von
1300 <M . Gemeindebeitrag von
700 cÄ, Krankenkassenaversum ,
Handapotheke, Arztwohnung ui -o
eine sehr einträgliche Privar -
praxis verbunden . Bewerbungen
umgehend erbeten . 3134a

Rickcnbach , den 27 . März 1910.
Der Gemeinderat .

H o f m a n n , Bürgermstr .

Kauarbeiten -
Pergebung .

8170 .n

11 685 M

6 180 M

Nachverzeichnete Rohbauarbei¬
ten zum
Neubau der evangelischen Kirche

in Weinheim - Altstadt
sollen nach Maßgabe der Verord¬
nung Großh . Ministeriums der
Finanzen vom 3. Januar 1907 im
öffentlichen Angebotsverfahren
vergeben werden , nämlich :

Erd - , Beton - u. Maurerarbeiten
im Voranschlagsbetrag
von zus . annähernd . 107 935 Jl

Steinhauerarbcitcn
in Hellem Material ,
getrennt für Aeußercs ,
annähernd . 42 250 M
t . Inneres , annähernd 23 985 JH

Granitarbeiten :
für Aeußeres an¬

nähernd . . . .
für Inneres • an¬

nähernd . . . .
Schmiedearbeiten , an¬

nähernd . . . .
Schlosserarbeiten »

Fenstergerippe , an¬
nähernd ° . . . .

Ellenlieferung , an¬
nähernd . . . .

Die Pläne , Bedingungen und
Kostenberechnungen — deren Zu¬
sendung übrigens nach auswärrs
nicht erfolgt — sind während der
üblichen Geschäftsstunden auf
unserem Bureau einzusehen , wo¬
selbst auch Angebotsformularc
gegen Entrichtung der Herstell¬
ungskosten abgegeben werden .

Die Angebote sind verschlossen
und niit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis spätestens

Montag den 18. April d . I .,
vormittags 19 Nhr, — dem Zeit¬
punkt der Eröffnung — bei unter¬
fertigter Stelle portofrei einzu¬
reichen. 3152a

Zuschlagsfrist zwei Wochen.
Heidelberg , den 30 . März 1910.

Evangelische Kirchcnbauinfpektion .

2 370 4

7 825 M

>>'-2'"3ön•' qrit/*'JftS
«K Bett 5i Oo Frnnkfu - ; a . M. J7C

zu kaufe » gesucht . Rattler , schwarz
mit braun oder englischer brauner .
Sehr I .ein . Offert , u . Nr . B1127 ^
abzugeben in der Er » .' !» - ^ , , t,er
„Badffchen Press - "

. 2 .2
Billig ju Bert. : ein ichöuer

311646Ol » e,:. oerbaum . 311646
Bit cm . Angartenstr . 28, [ . St .

nunaswechsel !
Grosse Auswahl zu billigsten Preisen empfehlet

Gardinen , Stores , Brise-Bises , Bettdecken , Portieren , Vor=
lagen , Tuch u . Leinen Cantonieren , Teppiche, Tisch- u. Diwan¬
decken, baumwoll . u. wollene Schlafdecken, Steppdecken etc.

Linoleum
Bedruckt
Granit

60 cm 67 cm 90 cm 110 cm 130 em 200 cm

Meter

67 cm

75 * 85 » I .IO 1 .50 1 .95 2 .25 - 3 .50
90 cm 200 cm . . . . 200 cmInlaid

MeterMeter 1.25 1 . 75 3 . 95

Linoleum-Vorlagen und -Teppiche.
- . . . Keine Partiewaren . . . . 1

4 .25 - 6 .50

4939

Karlsruhe Haiserstr . 181
Echtt HepptnsiPasse .

Inh. H. Kahh

Konkursverfahren.
In dem Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns

Franz Theodor Siegel hier ist zur Prüfung der nachträglich ange¬
meldeten »Forderungen Termin auf Mittwoch den 20 . April 1910,
vormittags 9 ' Uhr, vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst, Akademie¬
straße 2A , 2. Stock, Zimmer Nr . 13, anberaumt .

Karlsruhe , den 19. März 1910.
Heinrich , Gerichtsschretber des Großh . Amtsgerichts IX .

Versteigerung eines
Dampfziegelei - Anwesens .

Stadt. Seefischmarkt.
Donnerstag nachm , von 7 Uhr und Freitag vorm , vo»

8—11 Uhr.
Grosse Zufuhr . Billige Preise .
Karlsruhe , den 30. März 1910 . 4970

Städt Schlacht, u . Biehhofdirektio «.

Montag de » 11. April 1919, vormittags 9 Uhr, Ast Arzheim bei
Landau , Pfalz , in der Gastwirtschaft zum Pfälzer Hof wird das zur
Konkursmasse der Witwe von Joseph Höffrier daselbst gehörige , bisher
unter der Firma .. Arzheimer Kalk- und Ziegelwerkc Joseph Höffner
betriebene Dampfziegelei -Anwesen unter günstigen Zahlungsbeding¬
ungen versteigert .

Dieses Anwesen liegt ca . 2 Km . von Landau , Pfalz , entfernt und
umfaßt insbesondere :

ein 2stöckiges Wohnhaus mit Garten , Scheuer , Stallungen und Re¬
mise , 3 Arbeiterwohnhäuser , ein Lstöckiges Kantinengebäude , 10 Trok-
kenschuppen , 1 Ringofen für 110 Mille Backsteine. 1 dto. für 70 Mille ,3 Kalköfen ä 120 Ztr . , ein 60pferd . Dampfmaschine und Feldbahn so-
!vie verschiedene Grundstücke mit reichhaltiger , auf lange Jahre aus¬
reichender Tonerde , während Kalksteinbrüche in der Nähe des An¬
wesens vorhanden sind.

Die Produktion in demselben betrug bis jetzt pro Jahr durch¬
schnittlich ca . 3A Millionen Backsteine, 300 000 Ziegeln und 8000 Zrr.
Kalk. 3139a

Nähere Auskunft erteilt das k. b . Notariat Landau IV rn
Landau , Pfalz . •

Landau lPfalz ) , den 26. März 1910.
K . b . Notariat Landau IV .

Gutes Eisenw .- iiBaumat.-Geschäft
mit schönem Haus , große Magazine , großer Garten sc. in der
Geg . zwisch. Karlsruhe u . Stuttg . wegen Ueberlast . des Besitzers
zu verkaufen . Zur Uebern . find 16— 18000 M . notw . 2779a *

A . Herrmann , Stuttgart , Rotebühlftr . 7. Telephon 7366 .

Schulranzen,
Schulmappe»,

Musikmappen,
Schultaschen

i . bek. sol .Ausfiihr . empfiehlt
in größter Auswahl billigst !

1 Kofserhlms 4‘
' Geschw. Lämmle , Kronen - I
straße51 , nächst d . Kriegstr .
Mitgl . d . Rab . - Sparvereins

wer Geld
in größeren od . kleiner . Beträgen
geg . gute Zinsen u . Sicherh . ans -
znleihen wünscht, sende Adresse u.
Bl 1625 a . d . Exp , d . „ Bad . Pr .

' .

Elegantes Coup «
lGummiräderl , Pariser Modell , u.
Einspänniges Geschirr zu ver¬
kaufen . Näheres bei 4861 .2 .1

Vizewachtmeister Assmann ,
Leib - Dragoner - Kaierne . .

Pferd mit Wagen

Ehe man Ktfiöbel
Bei

kauft, besichtige man unser aufs
reichhaltigste ausgesta .tetes Lager in |

Alechken Ausschlag

und Geschirr , passend für Metzger
oder Milchhändler , ist sofort billig
zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr . B11689
in der Exped . der „Bad . Presse ". .

Wohnungs-
Einrichtungen,

sowie einzelne Möbel in nur solider
Ausführungund -ehr billigen Preisen.
Viele Anerkennungsschreiben.

Gebrüder Klein ,
Karlsruhe ,

Durlacherstrasse 97 :99.
Karlsruhe und Umgebung franko

Lieferung. 3608 .8 .7

wird Obermeycrs Herba - Seife
warm empfohlen !

®
Herr H . Glatthaar in
App e n r o d (Oberh . ) .
schreibt : 1822a *

„ Gerne bezeuge ich
Ihnen heute , daß ich seit
längerer ZeitJhreOder -

mehers Herba - Seife bet meiner
Frau , welche einen . FlechtenauS -
idjlas (Herpes avls) hatte , verwandte
u . zwar mit dem allerbestenErfolge ".
Obermeyers Herba - Seife zu haben
in allen Apotheken u . Drogerien ä
St . 50 Pfg .,

Jj
'
s verstärkt Mk. 1 .-

Break
neues , geeignet für Metzger oder
Milchyändler , ev. auch Luxuswagen
billig zu verkaufen . 3309 .10.9
Rüppurr , Langestr . 11 , W . Wurth.

Z Esel , r
Esel , gut im Zug mit bereits

neuem Wagen u. Geschirr billig
zu verkaufen . B1I6l4
Herm. Gundelsinger , Gochsheim

bei Bruchsal .

Ganze und Teile künstlicher

( wo bisse
f9 •lif

Kl . Häuschen
Juni Alleinvewebnen in Rüppurr
gesucht . Offerten uni . Nr . B1165 «
an ine Erprd . dec „B .rd . Probe " erb.

< um Uhikssse ?
Eine Nolle ist auszulciheu io . ; :i

verkonfeu . O, :
Schefirlftr . 62 . H. , 2.

werden gekauft Freitag den 1. Aprilim Howi zum Karpfen , Ludwins -
platz , Zimmer Nr . 5 . B11670 .2. 1

Billig zu verkaufen : eleg ., schw.
Gehrockanzug , feiner , schw. Smo -
kinganzug , einzeln . Gehrock , Früh -
jahrsübcrzieher , feines Dauien -
Zackett, Spitzen -Cape , schw ., seidene
Bluse , Voilekleid , alles bereits neu.
Bl 1»79 « Kriegstr . 6 , IL ^

Bares Gelv.
Partiewaren allerArt , sowie
Restbestände u . ganze Lager
Segen sofortige Kasse
kauft M. Fried aus Leipzig ,
zur :ieu hier . Offert , unter
L. R. 4633 an Rudolf Messe ,
klarloruhe . 3141a

Schönes Eisbärfell ,
mit oder ohne Chaiselongue ,1 Tiwan , 3 Stehlampe «

wegen Wegzug billig zu verkaufen .- - - - - - - -Bl 1655 Degenfeidstr . 1 , 2 . Stock.
Herd '9C

billig zu verkaufen . B1161^
Marienstraße 89, III . ,lkl

rter ?

E :n hübsches Plüsch - Sopha ist" reiswert zu verkaufen ,
bi '. üill Karlstr . KÄ. 4 . Stock.

1 Tafelklavier ( mahag .) fester'.
Pr . 100 M , 1 gußeij . Kleiderhalttk '
u . Schirmständer zu verkaufen .
Bl 1687 Kriegitr . 184, pari .
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Krueunuugen , Versetzungen, Zuruhesetzunge» etc.

tzpr et « t« ätzigeu Beamten der GahaltSlasfe « » dt » K , >onm
fracsaattgea , Versetzungen re. von uichtetatmätzrge « Beamte « .

Aus dem ^ reiche des Großh . Mmisieriums des Innere .
Uebertragen :' dem Verwaltungsaktuar Otto Sauer beim Verwaltungshof ein«

Iktnarstelle beim Bezirksamt Karlsruhe .
Etatmäßig :

Schutzmann Hermann Dornau in Mannheim .
7 Gekündigt :

de» Schutzmann Frau, ! Sieger in Freiburg .
Entlassen ;

Schutzmann Julius Rockel in Pforzheim . Schutzmann Konrad
Mttendecher in Mannheim .

— Großh . Landesgöiverbeamt . —
f Entlaßen auf Ansuchen:

Handelslehrerkandidat Otto Pfister in Mannheim .
— Erotzh. Verwaltungshof . —

etatmäßig angestellt:
Julie Barth . Wärterin bei der Heil - und Pflegeanftalt Illenau

Die Beamteneigenschast verliehen :
der Magdalene vegenheimer , Wärterin bei der Heil - und Pflege -

«aftalt in Pforzheim , der Margarete Pflüger bei der Heil - und Pflege¬
anftalt bei Wiesloch.

Auf Ansuchen entlassen :
Wilhelmine Höfflin , Wätterin bei der Heil - und Pflegeanstalt

bei Emmendingen .
— Großh . Genöarmerie -Kor- s . —

Im Zivildienst angestellt:
Dreher, Leonhard , Gendarm, zum SteueraAfjeher in Mannheim.

Versetzt :
die Gendarmen : Ahmanu , Wilhelm , von Erichen nach Liptingen ,

Kaser , Karl , von Konstanz nach Stockach , Steinmann , Emil , von
Schönau nach Staufen , Steiner , Georg, von Staufen nach Schönau ,
Mg . Georg, von Flehingen nach Kappelrodeck, Schwarz , Gustav , von
Breiten nach Flehingen , Staiger , Joseph , von Sandhofen nach Unter -
« ittighausen , Rünzi , Albert , von Hatzmersheim nach Sandhofen ,
Kiedcmanu , Karl , von Strümpfelbrunn nach Walldorf , Hörner , Hein¬
rich , von Weinheim nach Eberbach, Kahles , Wilhelm , von Eberbach
nadj Weinheim .

J« den Ruhestand versetzt:
Franenschuh, Albert , Gendarm in Furtwangen .

Aus dem Bereiche des Grotzh. Mirnsterimns der Finanzen.— Zoll- und Steuerverwaltung . —
Ernannt :

die Grenzaufseher : Johann Adam Seitz und Georg Schütterlc in
Mannheim zu Hafenaufsehern : Leopold Walter in Hohentengen zum
Steueraufseher in Tauberbischofsheim .

versetzt :
der Finanzasfistent : Gustav Dittus in Pforzheim nach Hornberg ;

die Steueraufseher : Isidor Duttle in Haufach nach Karlsruhe , Jakon
Eisenring in Karlsruhe nach Hausach, Daniel Maier in Riegel nach
Emmendingen ; die Grenzaufseher : Gottfried Huber in Kirchen nach
Hohentengen, Emil Schüler in Lörrach nach Jnzlingen und mit den
Geschäften des Postenführers daselbst betraut ; der Postenführer : Anton
Emmerich in Jnzlingen nach Lörrach unter Entbindung von den Ge¬
schäften eines Postenführers .

Etatmähig angestellt:
der Grenzaufseher : Friedrich Wilhelm Stöckle in Oberschwörstadt.

Enthoben (wegen Krankheit ) :
der Finanzassistent : Otto Fuhrmann in Karlsruhe .

Gestorben:
die llntererheber Johann Feldmann in Kiefenbach, Matthias

Echmeh in Adelsreute .

Wichtig für

jede Hausfrau !

ans der Fabrik von
Dr . Thompson’s Seifenpulver (Marke Schwan )

modernstes Waschmittel
(Prof . Giessler 's Patent )

gibt nach halbstündigem Kochen

blendend weiss e Wäsche . f
Garantiert frei von Chlor und
allen schädlichen Bestandteilen .

Ein Versuch überzeugt
Zu haben in den einschlägigen Geschäften’

<U
Prof. Giessler’s

C/i

.Ozonit

Friedr . Weher , Kaisers» , 207.
Grösstes Laser in

Spazierstöcken , Touristenstöcken ,
Tabackspfeifen , Bruyerepfeifen ,

deutsche, französische und englische Fabrikate.

Grösste Auswahl in Rauchutensilien
Rabattmarke !! . 4244

I

I überfällige , erfolglos gepfändete,
I dubiose . gleichvielwelchenUrfprungs
I von allen Orlen werden schnell und
* zuverlässig beigctriebcn . Prospekte

gegen Rückporto.
.Caesar " Inkassubttro Kttruberg 40 , Bleichste . Ai. Tel. 231 .

Keine AdonnementSgrbiihren ! Keine Jahresbeiträge !
Keine nachträglichen Spesenrechnungen . 102?s2alU. iu

^ Lr ;ouüu !üchr:ch : eu aus Dem Äsreicho des Lchulwefcus .
Befördert bezw . ernannt :

Baur , Albert , Unter ! , - n Rastatt , wird Hauptl . in Baden .« chäfer , Karl . Unter ! , in Hiigelhcim, wird Haupil . in Lahr .« pies , Otto , Untcrl . in Rheinau , wirb Hauptl . in iUeujatz . A . Bühl ,- tickel, Ernst , Unterl . in Oberwinüen , wird Haupt ! , in Falkensteig .
, Versetzt :

a . Ha upt lehr er :
Meyer , Amon , von Hattenwciler nach Unteribental , Ä . Freiburg ,

ll n st ä n d ! g e L e h r e r :
Bäurl «, Alfons , rrchulverw . in Präg , als Unter ! nach Herdwangen .Bauer , ,ji ., odjuloerw . in Dittishcini , als llmerl :mch Pliiiersdors .
Baumgartuer . Ludwig , Schulkand. , als Unter ! , „ach Tiengen .Blödt , Anton . Hilfsl . an landwirtsch . Kreiswinrerschulc Freiburg a !sUnterl . nach Neustadt .
Bockenheimer, August. Schulkand. , als Hilfsl . nach Lehen . A . Freiburg .Bohliu , Xaver^ « chulkans. . als Unter ! , nach Konstanz.Böser, Karl , schulkand ., als Unterl . nach Unterktrnack , A . BilliitgeuBosiert , Emil . Schulkand. . als Hilfsl . nach Dill -Weitzenstrin.
Buhler . Heinrich,

^Schulkand., als Unterl . »ach Sandhausen .
Deppisch , Ludw . . Schulverw . in Oberrotweil A . Breisach, wird Unter ! ,

daselbst.
Dischinger, Otto , Hilfsl . in Todtnau , wird Unterl . daselbst.Dörr ^ Gustav . Unterl . . von Lahr nach Allmannsdorf , A . Konstanz .
Eck, u.heodor. Schulverw . . von Pfohren nach kathol . Tennenbronn
Egle , Otto , Schulkand. . als Unterl . nach Konstanz.
Ehrler , Artur . Unterl . , von .Herdwangen nach Aach , A . Engen .Eiscle, Albert , Schulkand. , als Hilfsl . nach Sandhausen , A . Heidelberg .Enderes , Hrmg. , Schulverw . in Bietigheim , als Unterl . nach Rotenfels .
Fegert , Paul , Unterl . in Dill -Weitzcnstein , nicht als Schulverw . nach

Göbrichen, A . Pforzheim .
Ficht, Julius , Schulverw . in Jnzlingen , als Unterl . nach Grenzach.
Fischer, Karl . Schulverw . in Welmlingen , als Unterl . nach Ruhloch.
Frank . Joseph , Unterl . in Dühren , als Hilfsl . nach Langenbach .Galm , Hermine , Unterl . in Grafenhausen , als Hilfsl . na£ Dürrheim .
Eamer , Hilda , Unterl . , von Sundheim nach Konstanz,
Geng, Gustav , Unterl . , von Radolfzell nach Konstanz.
Giegeling , Ernst , Hilfsl . an landwirtsch . Kreiswinterschule Bühl , als

Unterl . nach Freiburg .
Göller , Johanna , Unterl ., von Volksschule Pforzheim an Höh.

Mädchenschule daselbst .
Grünwald , Artur , Schulkand. , als Hilfsl . nach Dilsberg , A . Heidelberg .
Gutmann , Matthäus , Schulverw ., von Bützlingen nach Bierbronnen .
Hammer , Friedrich , Schulkand., als Unterl . nach Taubstumtnenanstalt

Gerlachsheim .,
Hartmann , Jos ., Schulkand. , als Hilfsl . nach Mannheim -Feudenheim .
Hemberger , Adolf , Schulkand., als Unterl . nach Lahr .
Hofmann , Else, Hilssl . in Eberbach, wird Unterl . daselbst.
Holderbach, Alfons , Schulverw . in Jppingen , als Unterl . nach Mundel¬

fingen , A . Donaueschingen.
Hansell, Pia , Schulkand. , als Unteil , nach Schopsheim.
Jauch , Joseph , Schulkand., als Unterl . nach Bützlingen , A . Engen .
Jlg , Margarete , Hilfsl . in Laudenbach, wird Unterl . daselbst.
Kaiser , August, Schulkand. , als Unterl . nach Löffingen , A . Neustadt .
Kaiser , Leopold, Schulkand. , als Unterl . nach Rinklingen , A . Breiten .
Kraft , Emil , Hilfsl . an landwirtsch. Kreiswinterschule Wiesloch , als

Unterl . nach Zuzenhausen, A . Sinsheim .
Ketterer . Fritz , Schulverw . in Neusatz , als Unterl . nach Durmersheim .
Kiefer , Eottl . , Schulverw . in Langenau , als Unterl . nach Schönau i . W .
Killian , Rudolf , Hilssl . in Langenbach, als Unterl . nach Dühren .
Koch , Hermine , Schulkand. , als Unterl . nach Sundheim , A . Kehl .
Kotz, Stephan , Schulverw . in Wyhl , nach Ehrsberg , A . Schönau .
Kurh , Karl , Schulkand. , als Hilfsl . nach Laudenbach, A . Weinheim .
Lemperle Hans , Unterl . , von Schultern nach Reukirch, A , Triberg .
Liede, Frida , Unterl . , von Volksschule Pforzheim an Höh. Mädchen --

schule daselbst.

Leubert , Hugo , Schulkand. , als Umerl . nach Altenbach, Ä Heidelberg ,
Löhle, Theodor , Unter !., von Allmannsdorf nach Zell i . W.
Lorenz, Joseph , Schulkand. , als Unterl . nach Karlsruhe .
Manuwald , Hugo, Schulverw ., von Haitheim nach Kluftern .
Meyer . Karl , Unterl . tu Altenbach , als Hilfsl . nach Oberdielbach .
Müller , Erhard . Schulkand. . als Hilfsl . nach Ottenau , A . Rastatt .
Raun , Werner , Schulkand., als Hilfsl . » ach Zell -Weierbach.
Piehl , Henriette , Unterl . , von Rutzloch nach Bruchsal.
Quick. Friedrich , Schulkand. . als Hilfsl . nach Elfenz, A . Eppingen
Reidel , Wendelin , als Unterl . nach Erafenhanjen , A . Bonndorf .
Riedel , Adolf . Unter ! . , von Hambiücken nach Richen . A Eppingen .
Rottler , Eugen , Schulverw., von Frickingen nach Kammingen .
Sattler , Wilhelm , Hilfsl . in Hilsbach , wird Schulverw . daselbst.
Schaufele , Emil , Schulkand. , als Hilfsl . nach Weitenung . A . Bühl .
Scheuble , Artui , Schulkand., als Hilfsl . nach Hemsbach , A . Weinheim .
Schmidt , Wilhelm , Unter ! . , von Bützlingen nach Heidelberg .
Schmitt , Wilh ., Schulverw . tn Michelfeld, als Unterl . » ach Hilsbach .
Schönig , Gottfried , Schulverw ., von Wieden nach Schönenbach.
Schwab , Mar , Schulkand. , als Hilfsl . nach Oberbieberbach.
Sedelmeier , Joseph , Unter ! ., von Obcrrotweil nach Sandweier .
Seidel , Paul . Schulkand. , als Hilfsl , nach Karlsruhe .
Söhner , Franz , als Hilfsl . nach Fittendorf , A . Bonndorf .
Stützer , Karl , Schulverw . in Krnmbach, als Unterl . nach Furtwangen .
Bett ^ : Barbara , Schulverw . in Schönau i , W . , als Unter ! nach Ham¬

brücken , A . Bruchsal.
Walter , Karl Friedrich , als Unter ! , na chTeningen , A . Emmendingen .
Widmann , Otto , Schulkand. , als Unterl . nach Rielasingen
Wieland , Franz , Schulkand. . als Hilfsl . nach Brühl . A Schwetzingen.
Winter , Karl , als Schulverw . nach Schiftung , A . Baden .
Zimmermann . Franz Taver , als Schulverw . nach Brunnadern .

In den Ruhestand tritt :
Schäfer , Eg . Konrad , Hauptl . in Karlsruhe .

Aus dem Schuldienst tritt aus :
Rast , Emma , Unterl . in Graben .

perssnalveränderrmgen
im Oberpostdirektionsbezirk Konstanz .

Ernannt sind zum Postverwalter der Ober-Postassistent Krrner
aus Freiburg in Löffingen und der Postassistent Gram aus Singen
in Birkendorf .

Versetzt sind der Postsekretär Hirtler von Murg nach Riegel , die
Ober -Postassistenten Kranz von Dinglingen nach Lahr und Schmidt
von Schopfhetm nach Offenburg ,die Postvorwaltcr Linken von Bir¬
kendorf nach Murg und Blessing von Löfsingen nach Steinen , die
Postasfistenten Mohr von Offenbulg nach Schopfheim und Flum von
Pillingen nach Mannheim .

In den Ruhestand tritt der Postsekretär Müller in Weizen .

r . cikiiäftlieiie Mitteilungen .
Dr . Haenles Institut in Stratzburg i . Els . , Steinrrng 7— 11 , das

nun schon auf eine 21 jährige erfolgreiche Tätigkeit auf dem Gebiet der
Vorbereitung zu allen höheren Schulprüfungen zurückblickk, beginnt
am 5 . April ein neues Semester. Dem Zweck seiner Gründung und
seiner Organisation zufolge, entspricht es in erster Linie den Bedürf¬
nissen solcher , die nachträglich das Abiturienten -Eramea ablegen , oder
die Reife zu einer höheren Klasse erstreben wollen. Der Forderung
der Zeit entsprechend bereitet das Institut schon seit 6 Jahren mit
grotzem Erfolg auch Damen zum Abiturienten -Examen vor . Eine
weitere Abteilung des Instituts bereitet in kürzester Zeit auch zum
Einjahrig -Freiwilligen Examen vor und führt auch solche junge Leute
zur Obersekunda -Reifc , die als Supsrnumerare zur Verwaltung über¬
treten wollen . In der chemischen Abteilung des Instituts werden
neben Herren auch Damen zur Chemikerin ausgebildet . Das Institut
ist mit einem Internat für Auswärtige verbunden, in denen jüngere
Schüler die sorgfältigste Pfleg « erhalten Prospekte werden durch die
Direktion gerne verschickt. 2410»

Einladung
Die verebrlichcn Hausfrauen werden hiermit zu einer

des echten Ettiel - Malzteaffec ’s
welche iu den untenstehenden Geschäften an den bezeielmeton Tagen stattiiudet, freundlichst eingeladen .

Es ist dabei Gelegenheit geboten , sich von dem unerreicht aromatischen Wohlgeschmack des echten
Ethel -Malaikaffee 's zu überzeugen und die beste und sparsamste Zubereitung kennen zu lernen.

Fthel -Malzkaftee schineckt auch ohne jeden Zusatz vorzüglich und wird ärztlich empfohlen. Wer
ihn einmal probiert hat' nimmt keinen andern mehr.

Der rapid steigende Verbrauch von Ethel -MalzkafFee ist der beste Beweis für seine Güte .
Gratis-Kostprobe am :

'
3-158*

Freitag
.Samstag
.Hon tag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

den 1 . April bei Herrn « ottliel » Schöpf , Karlsruhe , Luisenstrasse 34,
„ 2 . , , ,, „ Konrad Föhler . Durlach .
„ 4 „ „ „ Ciottlieb Schöpf , Karlsruhe
„ 5 . „ „ „ Chr . Fleck sen .,
„ « . „ „ „ A . van Venroey , „
„ 7 . „ „ „ W . I - Siegrist ,

S . „ „ „ Jakoi » Lösch , . ,

Lcke Grenz - u . Sotieustr.
Yorkstrasse 4 .
Ecke Leopold - u . Sofienstr.
Bunsenstrasse 10 .
Herrenstrasse 35.

Dr . Haenles Institut |
Straßtiurg , Eli .

—
Beg. 4 . April . Prosp . frei.

Aeltest .Institut Stratzburg ««.
Vorbereitung 2419a

zumEinjährigen - Examen . ller - !
bnndcn mit Internat . Prima¬
reife und Abitur für Herren
und DaMen in kürzester Zeit.
Zweiginstitut in Metz für
Einj . -Freiw . - Vorbereitung .

'

Husten .

s
Dresdner Bonuswerk -Bonvons 30,50 u . 1 .00 wirken befottb . rcizstillend.
Sei wird ^onnffin
Extr. Thynci sacch . Fl .l .75ärztl . cmpf .
nur in den Apotheken zu baden.

Viel Eier
erzielt man in jeder Fahrcszeit ,
auchLaiiz ohne freien Äuslauf und
im Winter bei der strengsten Kälte
durch das lOMfach erprobte n . sebr
gelobte Gestügelfutter „R a g n t".
Zu haben ,n Drogerie iV . l '

sclieniing ,vorm . VI. L . Schwaab . IhirUrnlit ,
Amalienstratze l 'J. OTfia

Neuheiten
Gestrickten

Knaben -Sweaters ,
Höschen und Mützen,
Strümpfen ,
Söckchen ,

empfehlen in guten preiswerten Gaaliwt-en

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153

4Sckl

Zickei Felles
werden ,:u bockst. Tagespr . aekauit .
2 .1 li Blech , Waldhornstr . LS .

Fahrbarer 5 PS. Meter
sehe wen . gebraucht , preis» , akurg

Fink Sühne ,
» 11269.2.2 Cfk -nlaitu.

Ein guterhalteuer moieerrt
Sportwatf »

rau Tack »« laufcit .
W.4W2 Lachaerstratc 1* > h .



SMe 10 sadrsche Pre ÄvenvLIatt. Mittwoch de« 30. März 191V . 144

fl}* '

| ,ii^

Deutscher Derein für yolhvljijgicue .
— Karlsruhe , 30 . März . Ms im Jahre 1900 Kchttmrat Rubner

/ i » einer hochansehnlichen Versammlung , die im Berliner Rathause
tagte , di« Gründung des „Vereins für Volkshygiene " befürwortete ,tonnt « er darauf Hinweisen , dag durch die Hygiene in den letzten
Jahrzehnten die Mortalitätsziffer von 26 pro 1000 auf 21 pro 1000
gesunken war . Im Jahre 1007 betrug die Mortalitätsziffer nur noch19 pro 1000 und in England ist sie bis auf 15 pro 1000 herabgedrückt .Welcher außerordentliche Gewinn für den Staat sich in direkten Zahlendaraus berechnen läßt , schildert sehr übersichtlich Prausnitz . Dieser
Forscher weist darauf hin , daß ein Todesfall etwa 40 Erkrankungs -
fälle hinter sich habe , deren jeder im Durchschnitt 20 Tage Erwerbs¬
unfähigkeit repräsentiert . Wenn nun , sagt er , in einer Stadt mit
100000 Einwohnern die Mortalität um 1 pZt . sinkt , jo würden dort
100 Menschen pro Jahr weniger sterben und diese Menschen würden
«ine Verringerung d«r Erwerbsunfähigkeit um 4000 mal 20 Tage ,

. das find rund 80 000 Tage , zur Folge haben . Wenn man pro Tag fürAusfall des Lohnes , ärztliche Behandlung , Arzneien etc . vier Reichs -
nrark einsetzt , so ist das eine sehr niedrige Annahme , und doch käme
schon bei dieser Berechnung , die in keiner Weise illusorisch ist. eine
Ersparung von 320 000 -4t für die Stadt heraus . Tatsächlich sind aber
di « Vorteile einer verringerten Mortalität ganz bedeutend höher «.Wer aus Erfahrung weiß , wie viel Not und Elend « in Krankheitsfall
zur Folge haben , wie der Tod des Ernährers den Ruin der ganzen
Familie bedeuten kann , der wird ohne weiteres dem zustimmen, - daßbei Verminderung der Sterblichkeit jene 320 000 -4t nicht den vollen
Gewinn aus einer allgemem durchgeführten Gesundheitspflege und
der Ergänzung der .^ öffentlichen Gesundheitspflege " durch die „per¬
sönliche " repräsentieren . Wenn die Komunen ihre Armenunterstützun¬
gen verringern wollen , dann müssen sie mit allen Kräften eintreten
für die Hebung der Bolksgesundheit und wenn dadurch auch anfänglich
ihre Ausgaben wachsen sollten , so wird sich das nach wenigen Jahrenwenden und bald ein Ueberfchutz zu ihren Gunsten bleiben . Dasselbe
gilt von den Aerzten . Wenn diese trotz ihrer augenblicklichen Not mit
Eifer sich ihre Aufgabe als Gesundheitsschützer widmen würden , sowürden sie am schnellsten den Staat zur Anerkennung ihrer berech.
tigten Ansprüche bewegen , weil sie ihm dann ein Geschenk machen , das
nicht hoch genug eingeschätzt werden kann , und sie würden am schnell,
sten auch in allen Kreisen des Volkes Liebe und Anerkennung finden ,weil selbst bei anfänglicher Ablehnung ein solches ideales Wirken ausdie Dauer nicht unbeachtet und ohne Einfluß bleiben kann .Die Tätigkeit , die der obengenannte Verein inzwischen entwickelt
hat , konzentriert « sich hauptsächlich in den Ortsgruppen , welche die
Vorträge über gesundheitliche Fragen arrangierten , anregend auf ihre
Mitbürger wirkten und vor allem auch durch Taten di« Gesundheitln ihren Heimatgemeinden zu fördern bemüht waren . In Dresden
und München , in Kassel und Karlsruhe , in Traunstein und Inster¬
burg , in Frankfurt a . M . und Leipzig , in Duisburg und Stettin und
wie die einzelnen Ortsvereine alle heißen mögen , sorgte der rührige
Vereinsvorstand für den lokalen Verhältnissen entsprechende Einrich¬
tungen , welche von Vorteil und Segen für die Bürgerschaft wurden .
Durch mehrere Ottsvereine wurden Badeanstalten und Echulbrause -
bäder geschaffen ; Berlin , Dresden , vor allem Leipzig , Frankfurt a .M .
und Mainz führten in den Ferien die Volksschulkinder hinaus zu1— Ktägigen Spaziergängen ; Kaffeekarren brachten den Arbeitern auf
der Straße und bei Bauten Erfrischungsgetränke , um sie vom Al¬
kohol abzuhalten ; Kochschulen für Arbeiterfrauen und -Töchter wur¬
den gegründet und unterhalten ; Milchausschank wurde in den ein¬
zelnen Volksschulen eingeführt und dafür gesorgt , daß die Kinder ,welche bei nassem Wetter von weither sinnen , in der Schul « ttockene
Fußbekleidung erhielten ; die Reform der Frauenkleidung wurde
jahrelang vom „Deutschen Verein für Dolkshygiene " in seinen ver¬
schiedenen Ortsgruppen bearbeitet , bis sie wieder in einem eigenen
Verein eine Stätte sirnd ; Jugendspiele wurden eingefühtt und Spiel¬
plätze geschaffen ; unbemittelten Erwachsenen wurde für di« Zeit ihres
Urlaubs billiger Ferienaufenthalt nachgewiesen , wo sie für 2—3 JL in
landschaftlich schöner Gegend Wohnung und volle Pension fanden ,um ihnen zu ermöglichen , ihre Ferien außerhalb der Großstadt zu
verbringen und sie wirklich gesundheitlich richtig zu verwenden ; und
daran schließt sich noch diese oder jene wohltätige Einrichtung . Dieses
treue Zusammen - und Mitarbeiten ist und bleibt das starke Funda¬
ment des Vereins .

Briefkasten.
D. F. Karlsruhe. Der Vorstand der Kranken - und Sterbekasse

der Schuhmacher darf , solange er mit dem städt . Krankenhause im
Vettragsverhältnis steht , seine der Krankenhausbehandlung bedürf¬
tigen Mitglieder nur mit Zustimmung der städt . Krankenhauskom -
mission in ein anderes Krankenhaus einweisen , andernfalls er vcr -
tragsbrüchig wird

O. P . Ein Trainsoldat dient 1 Jahr . Derselbe wird gezogen (d .
h . ausgehoben ) und hat nicht die Vergünstigung sich freiwillig zu
melden . 2jährig Freiwillige und ausgehobene Traingemein « dienen
2 Jahre .

A. H. 1800 männliche , 1800 weibliche Arbetter .
Shb . SBit danken Ihnen für Ihre Zusendung , die sich jedoch nicht

verwenden läßt .
K. K. und ander«. AnonZme Anfragen können keine Berücksich¬

tigung finden .
Rob . M . Uns unbekannt .

Auto -Fritz . Das Adreßbuch verzeichnet : Mandolinengesellschaft
und Mandolinenklub .

Auskünfte in Lotterie -Angelegenheiten (ohne Gewähr ) .
O. K . Nr . 278518 der Wohlfahrts - Lotterie hat nichts gewonnen .
K. B.

' Das Au gsburger 7-Gulden -Los Serie 187g Nr. 23 und
das Mailänder 10-Fvancs -Los Sette 6550 Rr . 8 wurden noch nicht
gezogen .

S . SB. 1910 . Ihre Lose find noch nicht gezogen worden .
Fottlausende Kontrolle und Einlösung von Losttessern und Wert¬

papieren besorgt Bankgeschäft Earl GLtz , Karlsruhe Hebelstr . 11 .

Sport-Aachrichten.
er Brüssel , 30 . März . Der Fußball Länderwettkamps England -

Belgien. der zwischen zwei repräsentattven Mannschaften in Brüssel
zur Entscheidung kam, endete mit dem «ntenschiedenen Resultate von
2:2 Goal».

» * *
Danerreane « fanden an beiden Ostertagen in Steglitz statt . Inbeiden <75 Kilometer und eine Stundet siegte Fritz Theile auf Brenna¬

bor . H. Przhrembel wurde am Sonntag Dritter und Piet Dickentmann
am Montag Zwttter vor Schipke und Walthour . Beide fahren gleich¬
falls Brennabor .

Berlin -KottbnS - Berli «. In dieser großen Oster -Radfernfahrt über
246 Kilometer wurde der erste Preis in 8 Stunden " 1 Min . 34 Sekun¬
den auf Brennabor erstritten . Auch den ersten Alterspreis und 7 ., 8.und 9. Preis gewannen Fahrer derselben Marke .

stellen finden
Eine größere Uhrenfabrik des

bad . SÄwarzwaldeS sucht zum
fofortigea Eintritt ein . angehend .

Kommis
rnit schöner Handschrift u . einig .
Kenntnis der französ . Sprache .

Branchekundige Bewerber wer¬
den bevorzugt und sind Offerten
mit GehaltSansprüchen unt . Nr .
3135a an die Exped . der „Bas .
Kresse " erbeten .

Suche für meine bahnamtliche
Güterbestätterei , verbunden mit
Spedition u. Möbeltransport ein.
tüchtigen , jüngeren

Spediteur ^
welcher in ähnlichem Geschäfte
gelernt oder schon gearbeitet hat .

Gefl . Offerten , womöglich mit
Zeugnisabschriften oder Angabe
der bisherigen Tätigkeit nebst Ge¬
haltsansprüchen an die Exp . der
„ Bad . Presse " unt . Nr . 3145a erv .

Deutsche Hypothekenbank in Meiningen .
Frankfurt a . M .. Leipzig . Dresden und München mit dem Betrag von Mk. 36000000 i«

dem 1 . Januar 1919 nicht rückzahlbaren Pfandbriefen Em. XIV (Mai -November -Zinsen)

Von unseren an den Börsen in Berlin
Handel befindlichen
40/ojgen vor
sind wertere

M18000000an den genannten Börsen lUgelaiscn worden .
Die Zahlung der Zinsscheine und der ausgclosten oder gekündigten Stücke sowie die Ausgabe neuer ZinSbogen ettolgt in Meiningenan unserer Äaye sowie bei der Ban ? rur Thüringen vormals B . M . Struvp Aktiengesellschaft , in Berlin ber der Deutschen Hypothek «» ?« » !Meiningen , önliale Berlin und der Mitteldeut,chen Creditbank sowie bei der Bank rür Handel und Industrie , der Deutsche » Bank und derDirektion der Di - konto -Ge,ell,chast , in Frankfurt a. Main bei der Mitteldeutschen Creditbank sowie bei der Deutschen Bank Filiale Frankfurt ,der Direktion der Diskonto - Geiellichaft , der « tltale der Bank für Handel und Industrie und den Herren Gebrüder Sulzbach . in Dresden beiderDeut,eben Bank Filiale Dresden lowie de , der Allgemeinen Teutichen Credit -An,talt Abteilung Dresden , in Gotha bei der Bank für Thüringenvormals B . M . « trupp Akttenge,el ! ,chan . Filiale Gotha , in Hannover bei Herrn Hermann Bartels , der Filiale der Dresdner Bank in Hannoverder Hannoverschen Bank und den Herren Ephraim Meyer L Sohn , in Karlsruhe bei Herrn Beit L . Hamburger , in Leipzig beCber * äIIoememen.teutt ^ en Kredit - Anstalt Abteilung Becker & So sowie bei der Deutschen Bank Filiale Leipzig und der Bank für Handel und ^ Zndufttie FilialeLeipzig , in Mannheim bei Herren Marx L,Goldschmidt . der Rheini,chen Creditbank und der Süddeutschen Diskonto -Gesellschaft A.-G .. inMünchen ber der ^ eutichen Bank Filiale München Herrn Georg Munzing , der Pfälzischen Bank und der Kommanditgesellschaft BernardWeinmann in Nürnberg bei der Deutschen Bank Filiale Nürnberg , der Mitteldeutschen Creditbank Filiale Nürnberg und der PfälzischenBank , in Stuttgart bei der Wurttemberguchen Bankanstalt vormals Pflaum L Co. ^

r» »
Di - Pfandbriefe sind zum Lombardverkehr der Reichsbank und un Herzogtum Sachsen -Meiningen zur Anlegung von Kapitalien berGemeinden , Sparkassen und Stiftungen und zur Anlegung von ^ 1Mündelgeldern zugelaffen .Ans diese Erweiterungsemissio « werden Anmeldungen »nm Vorzugskurs von

100,75 % bis zu« 2 April d . Js ., abeudS « Uhr,

3167 '

außer an unseren Kassen in Meiningen und Berlin bei sämtlichen als Zahlstellen anfgeführte « Banke » und Banrhänser « . sowie durchunsere übrigen Pfandbrief -Verkaufsstellen entgegengenommrn . ^
Prospekte werden kostenfrei versandt .
Meiningen , den 29 . März 1910 .

& it Direktion

PersonalGesuche
Vertreter- , Teilhaber -, Kapital -Gesuche , An- u.Derkäufeusw. inseriertman in Zeitungen .Zeit-
schriften votteithaft , d . h . mit einer Ersparnisan Kosten, Zeit und Arbeit , durch die
Amioncen-ExpedMon Rudolf Mofse
Roßmarkt 17 Frankfurt a . M . Ecke Salzhaus .
Will jemand in der Annonce mit seinem Ramen nichthervortrcten . dann nimnit unser Bureau die ein¬lausenden Offerten unter Chiffre «ntgegen und» eiert sie uneröfsnet und unter Wahrungstrengster Diskretion keinem Auftraggeber aus .

. G -neral -Agentur Karlsruhe i. B .s Richard Graebener . Kaiserstr . 199«, Ecke Waldstr

jungen Ingenieur
oder Techniker

nicht unter 31 Jahr, per 1 . April .
Offerten mit Gehaltsansprüchen,

ausführl . Lebenslauf und Bei¬
fügung von Zeugnissen unter
Nr. F . M. 400 Hauptpost-
lagernd Kaiserslautern
( j - fot *) - 3148a

Feuer-Versicherung.
Vertreter für erstklassige Ge¬

sellschaft gesucht . Off . unt . D . E .
333 bef . Daube & Co . , Frank -
furt a . M . _ 2821a .3.3

Reisendtt-Gtsich
Ich suche jüngeren Reisenden für

hiesige Stadt und Umgegend und
wollen sich nur solche Herren meid .,welche bereits in dieser Branche ge¬
reist haben . 3122a2 2
Jakob Damm. Mmhem811?
Kurz - und Kolonialwaren en gros .

Zmtm Reiseiiiier
per 1. April für kleinere Touren
gesucht . Off . mit Zeugnisabschr .
u . Gehaltsanspr . erbeten . 3147a

Wassmer & Hecker ,
Chem . Fabrik , Drogengroßhand lg . ,Freiburg i. B . 2 .1

Für Herrenhemde « « ach
Mast tücht . jüngerer Tstail -
reisender gegen Provision ge¬
sucht. Gefl. Off . u. Nr . 4898
an die Expedition der „Bad . JPresse" erbeten.

2—5 Mk. u . mehr tägl .
zu verdienen ,

.vekt gratis . Adressen - Verlag
fl. Schn tz . Ciiln W . 149 . 2tz24a10 .5

Stenotypistin,
I flott und sicher arbeitend, !
mit guten französischen und

I möglichst englischen Sprach -
kenntnissen , von großer
Fabrik für dauernde Stell¬
ung gesucht . 4960 .2.1

Offerten mit Angabe der
Gehaltsansprüche unter |
Chiffre F . St . 4264 an Rud .
Masse , Karlsruhe .

Branchekundige , gewandteVerkäuferin
für sofort gesucht . Off . mit Photogr .,Zeugn . und Gehaltsanspr . an
Konrad Brill , Wurstfabrik,
3123a Baden -Bade » . 3 .2
Per sofott

Sehrfräuleitt
mit guter Handschrift für Kontor
und Laden gesucht . Selbstgeschr .
Offerten unter Nr . B11569 an die
Expedition der „ Bad . . Preffe ".

Zunges Mädchen
mit guter Schulbildung und aus
anständiger Familie findet auf
meinem Bureäux kaufmännische
Lehrstelle . Selbstgeschriebene Off .
u . Nr . 4851 an die Exp . der „Bad .
Presse " erbeten ._ 22

Lin Lehrmädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Parsümeriegeschaft
3778* Herrenstraße 19.

Solider jung. Mann
zum Besuch von Handwerksmei¬
stern , speziell in Baden von reno -
miertem Zeitungsverlag in dau¬
ernde Stellung gesucht. 3007a

Rößler & Herbert , Heidelberg .
Redegewandte

Leute jeden Standes , auch Damen ,
welche sich eine dauernde Existenz
verschaffen wollen lauch als Nebener¬
werbs woll . ihre Adresse an Schadrack ,
Berlin , Bülowstr . 99 einsenden . :ima

Tüchtige Hausierer
für Stadt und Land finden höchsten
Verdienst durch Verkauf von pat .
Massenartikel . Streng reell . Rur
gegen Kaffa . 5—20 Mk . erforderl .
Ogert . unter 8 . 587 F. M . an Rudolf
Mosse, Mannheim . 3051a .5.3

Hausierer f »
u. Privat -Rcisende gesucht. Tägl .
Verdienst 6—8 Mk. Adlerstr . 28,
pari ., 8—11 u 5—7 Uhr . SB11644

KLnslicher Erwerb!
Jede Dame erhält von mir

dauernden , gutlohnenden Neben¬
verdienst durch leichte , intereffanre
Handarbeit . Die Arbeit wird nach
jedem Orte vergeben . Prospekte
mit fertigem Muster gegen 30 - n
Marken ) bei
Klara Rothenhäusler . Kempten 99

im Allgäu , Bayern . 2849a

JLciirumdciieii .
Ein junges Mädchen mit guter

Schulbildung gegen fof . Vergütung
in die Lehre gesucht . Bl 1610

I G. Höfle ,
Offenbacher Lederwaren ,
Kaiserstraße 122.

Lehrmädchen
oder Anfängerin
gesucht für ein Manufakturwaren -
und Aussteuergeschäft , nicht unter
16 Jahren ; Kenntnisse im Nähen
erwünscht . Kost und Wohnung im
Hause . Offerten , womöglich mit
Photographie erbeten 3155a2 .1
Franz Beck ,

Schramberg .

Ijpbotograpbie !
Junger Mann findet als Gehilfe

für Alles Stellung . 4879 .2 .2Atelier MeeQ ,
Werderstraße 31.

Eine alte , große VersicherungSgefelllchaft sucht für dasmittlere und nördliche Baden einen 4843 .3 .2

Oberinspektor
für Leben , Unfall und Haftpflicht

Wirklich befähigte Herren , die Erfolge Nachweisen könnenund denen daran gelegen ist, eine dauernde , gutbezahlte Stellungzu erhalten , wollen ihre Adreffe unter F . K . 4338 beiRudolf Rosse . Karlsruhe gefl . niederlegen.

von einer Munitions - Fabrik
unter günstigen Bedingungen zu
engagieren gesucht .

Ausführliche Anerbietungen sud
J . L. 8137 durch Rudolf
Rosse , Annoncen - Expedition ,
Frankfurt a . Mai « erbeten . 3140a

Aiige Schneider
per sofort gesucht .

Damenschneider Xaudascher ,
Ettlingen . 2629«'

Zum Eintritt am 1. Mai suche ich eine tüchtige

Buchhalterin
u. Kassiererin

möglichst branchekundig . Bewerberinnen bedürfen
bester Empfehlung . 3154«

Jacob A. Gross
Manufakturwaren — Damenkonfektion

Bruchsal (Baden ).

Ä ? Stdin»
Patentvertr . Hecker , St . Ludwig Elf .

tüchtig «, selbständige ,
sofort eintreten bei

können
3l24a .3 .2

Jos . Fritz ,
Gaggenau (Baden ).

identem gesucht.
Cementwarengeschaft in Baden

sucht zum sofortigen Eintritt einen
tücytigen Cementeur , welcher in
allen in dieses Fach einschl . Arbeiten
selbständig arbeiten kann ; evtl , kann
derselbe als Teilhaber eintreten .
Letzterer bevorzugt .

Offerten unter Nr . 3132a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 2.2

(1<it «AA welcher Lust hat , die Buch -
btnbetei äu erlernen .kann

sof . gute Lehre eintrete » bei H. Neu-
heller , Buchbstr .,Zähringerstr .9 83 11SK

LelflliliMmch
Sohn achtb . Eltern findet

zur gründl . Erlernung der

ierei- 1 (i

Einleger
auf sofort oder später ' in dauernde
Stellung gesucht . 4937 .2 .1

Rur solche mögen sich 8—12 oder
4—6 ckbr meldcii , welche durch gute
Zeugnisse ihre Tüchtigkeit an der
Schnellpreffe belegen können .

Karlsruhe . Karl Friedrichstratze 14.

Hausbnrfche,
ein jüngerer lbraucht nicht stadt¬
kundig sein ) , wird gesucht .

Zu melden nachmittags zwischen
8 und 5 Uhr . 4964 .2 .1

Viktor Merkle ,
Kaiierstr . 160 .

Lehrling - Gesch.
In einem hiesigen Bankhaus « ist

eine Lehrlingsstelle zu besetzen. Be¬
werber wollen ihre Offerten unter
Beischlutz einer Abschrift der Schul¬
zeugnisse unt . Nr . 4925 an die Exp .
der „Bad . Preffe " gelangen lassen .
Air tthrUns ffi&SaS
mit guter Handschrift , auf einem
Kontor Stellung . Sofortige Ver¬
gütung . Selbstgeschr . Offerten unt .
Nr . Bl 1568 betordert die Expedition
der „Bad . Presse ".

Lehrjunge
welcher das Blechnerei - und In¬
stallations -Geschäft erteruen will,kann eintreten . Derselbe ' erhält
Kost und Wohnung . 4730 .6.3
Jos . Meetz, Erbprinzenstr. L9 .

• bei sofortiger Bezahlung M
d

gute Aufnahme . 4855 .2.2

W Kuliav Demng, G
d Karlsruhe , Marieustr . 11 ^• eeeeoeeeee

Krä ulein ,
welches im Blusenändern gut be¬
wandert ist , per sofort gesucht »

Geschwister Baer ,
4946 .2.1 Kaiserstr . 149 , L

Ein sauberes

Zimmermädchen
mit guten Empfehlungen gesucht.
Eintritt sofort . 5811701.ParK -Uotel , Krenzstratze.
oooooooooooo

MAlheii-Gesiich.
’

ö Für Küche u . Hausarbeiten 0
X suche solides Mädchen mit I

guten Empfehlungen . 4948 y
Q Kttegstraße 30 , im Laden . Q
oooooocooooo

Gesucht.
Zwei Fräulein , die das Kochen

neben tüchtigem Küchenchef erlernen
wollen , werden angenommen . Lehr¬
geld 30 Mk . per Monat . B11327 .2 .2

Kurhaus Waldmühle .
Bergzabern , Pfalz .

Suche pr . sofort oder später ein
täbfjef ' Küchenmädchen.
Ir . Jos . Kreta , Rest. z. w. Berg,
2.2_ Erbprinzenstr . 34. 4880

Küchenmadchen
gesucht bei hohem Lohn

Weinrestaurant „Wiener Hof"
Fasanenstr . 6 . Bl 1648

NeWges,jo !i!!es Mädchen
per sofort oder bald gesucht.
>811633 .5.1- Mathyftr . 4 . 4. St .
Ein der Schule H» 11 « I . An

entlaffenes 111 ^ U " 11
wird zu 2 Kindern gesucht . Näh .
Bl 1703 Zirkel S , 1. Stock .
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Herren- Bekleidung ::

Jünglings -Bekleidung
Knaben -Bekleidung ::

Spiegel

Wels

Sport - Bekleidung
Auto-Bekleidung ::
Livree - Bekleidung

4945

MädchenB erhalten gute Stellen für
D Privat , Hotel und Restaur .Stellenonreau

B11893 Adlerstr . 15 , 1 . St .

Lia MachenSÄS
als Köchin ausbilden will , sucht
zum 1. od. 16. April 3311209

Oekonom des Kadettenhauses .
Tüchtiges , solidesAädehen

« sucht. Kochen nicht erforderlich
4872 .2.2 Hirschstratze 43 . Part .

Gesucht zum 1 . Avril ein

Mädchen,
da- kochen und alle Häusl . Arbeiten
verrichten kann . Zeugn . erwünscht.
4848* Mathtzstrasse 5, 1 . St .

Tücht. Mädchen.
in Küche u . Hausarbeit erfahren ,zum baldigen Eintritt gesucht .tu erfragen Kaiserstratze 11V,

reppen . 4873.2.2
Ein Mädchen 2 .2

in Beamtenhaushalt per 1 . April
gesucht . Sovhienstr . S«. !. B11351

Junges , evangelisches, fleißig . |
Mädchen ,

das schon in besserem Hause !
gedient hat , zu kleiner Fa¬
milie lohne Kinder ) sofort ge¬
sucht. Etwas Nähen u. Bügeln
erwünscht. Lohn 16—20 Mt . , j
event. später mehr . Offerten >
postlagernd L»0 Forbach |
(Söaben ). 3136a3 .1

BraveS. fleißiges

Dienstmädchen
aus ordentlicher Familie , das etwas
lochen kann, gesucht von kleiner,
besserer Herrschaft in Borort Strah -
burgs . Bevorzugt wird oberbadr-
sches Mädchen, oaS auf dauernde
Stellung reflektiert . Alter min¬
destens 2V Jahre . Offerten mit
Zeugnisabschriften und Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 3166a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 3.1

Junges ehrliches Mädchen per
sofort gesucht.
3311662 Kreuzstr. 24 im Laden.

Ein fleißiges ehrliches Mäd¬
chen gesucht auf 1 . April . 3311641

Kaiserstratze 82a, 1 Tr ., r .
Junges Mädchen, welches zu

Hause schlafen kann, für leichte
Hausarbeit gesucht .
811638 « dlerstratze 1, IV .WMMMnnWn
gesucht auf sofort . Näheres
111692 Weltzienstr. 17, 3 . St .,
M oii atgfran ^
GabelSbergerstr . 6, Weftst.

Für sofort wird eine pünktliche,
saubere MonatSfrau für einige
Vormittagsstunden gesucht .
Dl 1611 Hübschftratz « 27, I

Ein braver , fleißiges Mädchen,
oder unabhängige Frau , wird aut
15 . April gesucht , für feden Mit¬
tag von 1—7 Uhr ausgenommen
Sonntags - B11673

Näheres zu erfr . Frau Soiutner ,« elkrustr. 25. _
Tüchtige

MfttMbtiieriliM
finden sofort Beschäftigung bei

Dreyfuss & Siegel,
Kaiserstratze 197.4439*

Maschinen-
Näherinnen
tüchtige, fleißige, finden
dauernde Beschäftigung .

Ferdinand Möller ,
4723 Kreuzstr . 20 .

Tüchtige

» Wsl
finden sofort lohnende Beschäftigungbei 4921 .2 .2

I ». Ritgen ,
für Militär - Au

arlsr « he , Adl ,
Fabrik für Militär - Ausrüstung ,

lerstr . 3

Lin Mädchen ,
will , kann in die Lehre treten .
Bl 1645 Waldstr . 42, 3. Stock .

Stellen suchen

Stellung-
suchenden

und Herren
die einen besser bezahlten Posten
auf kausm. Bureau wünschen,
empfehlen wir den Besuch un¬
serer Kurs « in :

Schönschreiben ,
Steuographie , Buch¬
führung (eins., dopp .
«ud amerikanische ),
Maschiuenfchreiden ,
Rundschrift , kaufmänn .
Rech«««, Wechsellehre ,
Korrespondenzre .
L Kurs«» 10- 2» Mk.

MdI , Englisch . Französisch.
Am 4. April

beginnen
grössere Kurse.

Ferner beginnt am I .Avril ein

Lehrlings- Kursus
Lehre treten sollen. Es ist em¬
pfehlenswert , daß sich d. jungen
Leute vorher in den versch .

kaufm. Fächern ausbilden .

Taues- n. MenMmse.
Nachweisbarerfolgreiche kosten¬

lose Stellenvermittlung.
AuSführl.Auskunft «.Prospekt

gratis dnrch die 4698.2.1

fisnaeltrcbulr
„Merkur"

Karlsruh «. Kaiserftr . IIS .
Telephon 2018.

Kaufmann ,
26 I . alt , in Buchs, u . allen Büro¬
arbeiten perfekt, sucht, gestützt auf
1a Zeugn . , anderwt . Engagement .
Evtl . Aushilfeposten .

Offerten unt . Nr . B11528 au die
Expedition der „Bad . Preffe " .

LtrsichernngS -Benniler
28 I . alt , 13 I . im Fach, in Feuer -,Lebens-, Unfall - , Haftpflicht -lrc . Ver-
sicher . firm ., wünscht Stellung auf
Bureau oder Außendienst . Offert ,
unt . Nr . Bl 1463 an die Expedition
der „Badischen Presse" .

Wer
würde einen jungen Mann von
25 Jabren . gelernter Kaufmann ,
mit schöner Handschrift , gegen
mäßige Vergütung in Beschäftig,
nehmen . Derselbe würde sich am
besten für Schreib - oder Büro¬
arbeiten und dergl . eignen.

Offerten unter Nr . Bl 1417 an
die Exped. der „ Bad . Presse ". _~

Tüchtiger , selbständiger
Tapezier und Dekorateur.
verh. , 32 Jabre alt , sucht Stelluug
nach Karlsruhe . Off. u . Nr . 39114Ö5
an die Exped. der „ Bad . Preffe "

. 3 .2
Junger Mann .der gut mit Pferden umgehen kann

und gute Zeugnisse besitzt, sucht
Stelle als Taglöhner . 33116282.1
Zähringreftr . 10. 3. St . Müller .

Junger Mann
sucht Beschäftigung gleich ivelcherArt bei bescheidenen Ansprüchen.Offerten unter F . B . 75 haupt -
postlager nd erbeten ._ 5811640

AeltcreS. unabhängig . Ehepaar
«Mann Jnval . ) sucht Vertrauens¬
posten als Hausverwalter , Filtaieod. Bedien, ein . Herrn , od . Büro
usw . Offert , unt . Nr . Bl 1624 cm
die Erped . der „Bad . Presse" .

Ein junges Mädchen , 21 Jahre ,aus Kausmannssamilie , sucht aus
1. oder 15. April Stellung als
Verkäuferin in nur erstem Ge¬
schäfte . Gründl . Ausbildung m
der Vcrkaussbranche mit später
Kaffen- od. Leitungsstelle zu über¬
nehmen. Versteht sich auf Dost-
Schreibmaschine und hat gute Or¬
thographie. Zur Zeit bildet sie sichin Btichführung aus . Auch eine
2—gmonatkiche Volontairstcllc w.
angenommen . Da sie schon früher
Vertrauenspost , innegehabt, wäre
persönliche Rücksprache sehr er¬
wünscht .

Offerten unt . Nr . Bl 1188 an die
Exped . der „Bad . Presse

Fräulein ,
18 I . a ., Absolventin der Han¬
delsschule mit gut. Zeugn . suchtStelle . Oftert . unt . Nr . 3151a
an dj

^ ^
p . der „Bad. . Presse: .

An pair »
Geb. ev. Fräulein . 25 Jahrealt , Kindergärtnerin 1 . Kl. , —

schon praktisch tätig gewesen , •»
wünscht Stellung in Kur - od . >
Badeplatz zu Kind. v. 3—10 I .
bei freier Station u . Taschen¬
geld. Off. unt . Nr . 3311521
an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten.

Fräulein , 20 Jahre , mit guten
Zeugnissen, sucht Stelle als

Saaltochter
in Saison oder Jabresstelle .

Offerten unter Nr . B11398 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb

Tüchtige Wirtschaftsköchin sucht
Stellung . 2311647

Zu erfragen Klauprcchtstr. 26,
Seitenbau III . Stock.

räulein aus guter Familie sucht
Stellung als Stütze event. besseres
Zimmermädchen oder zu Kindern
nach auswärts . Offerten unter
Rr . B11657 an die Expedition der
„Badischen Presse" .

Aust. Fräulein (Norddeutsche ) aus
guter Familie 3101a .3.3

sucht Stellung
U April in seinem Privathaushalt .
selbige nicht unbew. im Kochen,erfahr , im Nähen , Bügeln u . Hand¬
arbeiten . Gute Zeugn . vorhanden.
Offert , unter W . s . 169 haupt -
poftlagernd Halle a . S .

Iüng . Mädchen
das gut nähen kann sucht in bess .
Haushalt Stellung , dem Gelegenst
geboten ist das Kochen zu erlernen .
Off . sind einzureich. u . Sir . 2311466
an die Exp, der „Bad . Preffe

Für ein bescheidenes , älteres
Mädchen, das in allen häuslichen
Arbeiten bewandert ist, wird gute
Stelle gesucht, am liebsten bei ein¬
zelner Dame , auf 15. April oder
1 . Mai . 2311704

Näheres Zirkel 11a, Part .
Junges Mädchen vom Lande

das schon gedient hat , sucht Stelle
als Zimmermädchen od . Allcin-
mädchen in kl. Familie . 3311676

Näh. Wilhelmstr . 44, IV . St .
Fleißiges Mädchen sucht Arbeit

zum Waschen und Putzen.
3311679 Lessingstr . 31, Hths . II .

8u vermieten;
Einfamilienhaus

in Durlach . Bestehend aus 7 Zim¬
mern , Küche, Bad und sonssrsKv
Zubehör mit schönem Garten , ist
auf 1 . Juli zu vermieten oder zu
verkaufen . Näheres zu erfragen
bei Herrn H . Bull , Architekt in
Durlach . 1470a

Laden zu vermieten.
Karl - Friedrichftr . 6 ist ein Ladenlokal mit

anstoßendem großem Zimmer (feit Jahren Filiale eines
chem . Reinignngsgefchästes) zu vermieten . Näheres beim
Eigentümer im 2. Stock. 4758*

Herrfchafis - Wohnung
Parkstratze 13 , 3 . «stock, 6 Zimmer der Neuzeit
entsprechend mit allem Komfort per 1 . Juli 1910 oder
früher zu vermieten . Näheres daselbst. 3i37a .3 .i

Laden
schöner , moderner, . Kaiserstratze 66,
am Marktplatz , mit anstoßendem
Zimmer auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres bei 4949
tdtt « Bloehmanii , Uhrmacher .

Friseure f
In MUhllmrg , liUein - I

Strasse Nr . 50a , ist ein [

Friseur -Laden
| mit Wohnung auf 1» I

April dieses Jahres
billig za vermieten .

Näheres Brauerei
.Sinn er , Karlsrahe «
GrUnwinkel . 2957a .3.3

Geschäftsräume,
100—120 Quadratmeter in zwei
Stockwerkendes Hinterhauses , Akä -
demieftratze20. worin eineDruckerei
betrieben wird, helle Räume , mit
elektrischem Anschluß , Gas - und
Wasserleitung , auf 1 . Juli 1910
eventuell früher zu vermieten .

Näheres im Büro , Vorderhaus .

8 Zimer-Wchmng,
1 Treppe hoch, mit Badezimmer
im Zentrum , nächst dem Hauptbahn¬
hof , 2 Aufgänge , auch als 4486*

Bureaux
sehr geeignet , per 1. Juli 1910 z«
vermiete » . Näheres
Steiuftr . 23 . im Druckerei-Kontor .

150 WMIratze 501
ist eine d . Neuzeit entsprechend

I eingerichtete 8 Zimmertvoh -
nung . Balkon und Zubehör per I
I . Julicr . zu vermieten . 3483*

I Näheres im Bureau im Hof.

Im Neubau Gluckstrasse 19,
nächst der Maxaubahnstraße und
Mühlburgcr Bahnhof sind schöne

Wohnungen ,
bestehend aus 3 Zimmern mit
Erker, Loggia, Bad , Speisekam -
nier , Veranda , Küche , Keller , Man¬
sarde u. Speicheranteil auf 1 .
Mai oder später zu vermieten .

Ebendaselbst ist ein geräumiger
Laden zu vermieten . 4660
Näh. Mühlstratze 10. Mühlburg .

3 Zimmer-Wohnung,
5 Zimmer u. 6—7 Z . zu vermieten

im Zentrum .
Zu erfragen Herreustrasse 18 ,

Karlsruhe , tm Briefmarken laden « ,
b Hauseigentümer . Telephon 122
Amt Ettlrngen . 18411

Wegen Versetzung
Eine schöne gr . LZimmerwohnung

bis 1 . Mai zu vermieten . B11617
Zu crrr . Marienstr 56, 4 . St , r .

Wohnung zu uerumle».
Rudolfstrasse 23 , Hinterhaus , isteine Zweizimmerwohnung auf sof.
od . später zu vermieten . Näheres
Georg - Friedrichstr . 11 . 1. 1610*
Mnnfardenwohnung . 2 Zimmer ,im 4 . Stock zu vermieten. Näh.

Rintheimerstr . 16 , i . Lad. 4437*
Eisenbahnstr . 31 ist in neuerbaut

Hause eine 3 Zimmerwohnung
pro 1 . April zu vermieten. W . CI.im Abschluß . 210107
Näheres I . St ., Tel . 2481.

Kronenstr . 1 ist im Seitenbau eine
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mer . Küche , Keller aus 1 . April
oder später zu verm. B11205
Näheres daselbst Vorderh. 2. St .

Lnisenstratze ist eine kleine Hinter -

stratze 70 , 2 . Stock . 211349.3.2
Maienstr . 9 , 3 . St . lks ., ist schöne
4 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . Juni wegen Wegzugs zuvermiet . Näh , daselbst . Bll 184.2,2

Schützenstr. ck8 , im Seitenbau , ist ein
großes , freundliches Zimmer mit
Küche , Kammer und Keller auf 1.Mar an ruh . Mieter zu vermieten.
Näh . Vorderh ., 3 . St . B11525 .2.2

Steinstr . 29, Hths . Hl . r . ist eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern,
Küche , Keller, Mansarde ele.
twegzugshalber ) sofort od. 1 . Ap-
ril zu vermieten ._ 2311678

Wielandtstraße 20, 1 Zimmer,Alkov und Zubehör sofort zuvermieten . B116V6
Im Stadtteil Rüppurr ist eine

mt 3 Zimmer wohnung
mit Waschküche , Garten und Zu¬
behör aus 1 . Juli od. früher zu verm.

Offerten unter 2311388 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.2

I«
. '

des Bad . Frauenvereins , Herren -
ftratze 37 , empfiehlt hübsch möb¬
lierte Zimmer mit guter Pension
zu mäßigen Preisen . Auch Tisch¬
gäste können noch angenommen
werden . Effenzeit von 12—2 Uhr.
Angenehmes geselliges Zusammen¬
leben . Nähere Auskunft erteilt
15271 * die Hausmutter .

Hübsch möbliertes Wohn- und
chlaszimmer zu vermieten.

B11688 Akademiestr. 35, 1 Lr .
Ecke Schlossplatz u . Adlerstr ..2 Treppen , ist ein elegant möbl .

Zimmer an besseren Herrn zu ver¬
mieten . Zu erfragen 2311607

Eierkonsumhaus Kaiserstraße 50,Eingang Adlerstraße.
Einfach möbliertes Zimmer mit

guter Pension , für Äausmanns-
lehrling oder Volontär zu verm.

Zähringerstr . 9.
Einfach mössl . Mansardeuzimmer ,2 Treppen hoch , sofort oder später
zu vermieten . Näheres Zirkel 15,rm Laden . _ Bl 1696

Akademieflr . 2k . 4. ^ tock, ist ein
freundl . möbl. Mansardenzimmer
auf sofort oder 1 . April zu ver¬
mieten . 2311375.2 .2

Vernhordstr . 6, IV . Stock links
ist ein großes, gut möbliertes
Zimmer auf sofort oder später
zu vermieten . _ 2311QS5

Erbprinzrnftraße 28, 3 Tr ., l„ ist
gut möbl. Zimmer mit Pension
zu vermieten . 494'j ''

Knpellenstr . 56 , 5 . St . ist ein möbl
freundl . Zimmer zu vermieten.
Näber . 4 . Stock . 3311690 .2 .1

Kriegftraße 40,5 . St . , gegenüb . dem
Bahnhof ist ein schönes , möbliert .
Zimmer sof. zu verm . B11319 .2 .2^ »wwe» 1u 1. 3um.uu .

Kriegstr. 74, Part . , ist ein elegant
möbliertes Zimmer an besseren
Herrn zu vermieten . Bl 1607 .3.2

Kurvenstr. 27 II . ist ein gut möb¬
liertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten. 3311664

Leopoldstraße 20 IV . , ist ein
möbl . Zimmer sofort zu ver¬
mieten. Bl 1651

Äkarkgrafeustr . -41. 3. St . , nächst
dem Personenbahnhof , sofort ein
gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten _ 2311317

Mondstrasse 3 , pari . , rechts , ist
gut möbl . Zimmer für 16 zu
vermieten. Bl 1661

Rankestrasse 24, III . , gut möbl.
Zimmer mit sep. Eingang zu
vermieten. Bl 1.609

Scheffclstraße 12, Part . , ist ein
schön möbl . Zimmer an solides
Fräulein zb vermieten . Bl 1612

Slheffelstratze öss , 4 . Stock, ist ein
möbl . Zimmer -

zu vermieten . ***'
23116^ 2 . 1

Schützenstraße 23 , III . , ist tv.it
möbl . , freundl . Zimmer mit oder
ohne Pension sofort zu ver¬
mieten ._ B1166-8

Schütienstr. 45, 2 . St ., ijt an solid
Herrn ein gut möbl . Zimmer ans
sof. od . spät, zu vermieten . Bll600

Sleinstratze 3, 1 Stiege hoch, nt
sogleich ein gut möbl. Zimmer
zu vermieten. Bll630

Waldstraßc 29 , 3 Tr ., freundlich
möbl ., ungcn. Zimmer sofort zu
vermieten. _ 2311674uum lli-CU. suipn

Waldhornstr. 6 (nähe Schloßpl .) , ist
ein schön möbl. Parterre -Zimmer
sofort zu vermieten . B11702

Werderstraße 40, III . , ein gut
möbl . Zimmer an 1 oder 2 Herrn
zu vermieten. Bl 1637

Zähringerstraße 53a V . , ist ein
einfach möbl. Zimmer au einen
Arbeiter sogl. zu verm . Bl 1601

iet Gesuche
5 Zimmerwohnung auf 1 . Juli ,

Nähe Waldhornstraße , gesucht.
Offerten mit Preisangabe unt .

Nr. B11666 an die Exped . der
„Bad. Preffe" erbeten .

angabe unt . Bl1407 an die Exped.
der „ Bad. Presse" erbeten .

Wohnung gesncht
bon kleiner Beamtenfamilie auf 1,
Juni oder Juli , 3 Zimmer , in
ruhigem, besserem Hause in der
Oftstadt. Offerten mit Preis unter
Nr . B11694 an die Expedition der
„Bad. Preffe" erbeten ._ 2.1

3 Zimmer« Wohnung
von sehr ruhig ., Ander !. Mieter
in beff . Hause per 1 . Juli od . später
gesucht. Weststadt. Nähe Hardt »
Wald bevorzugt. Offert , mit Preis
unter Nr . Bl 1394 an die Expedition
der „Bad. Preffe" erbeten ._ Li

Schöne 2 Zimmerwohnung mit
Maus, oder 3 Zimmer mit Zube¬
hör , von alt . Ehepaar per 1 . Juli
gesucht. Südweststadt od. Nähe
der Ettlingerstraße bevorzugt .

Offerten unt . Rr . 2311665 an
die Exped . der „Bad . Preffe "

Ruhige Fam ., 3 Pers ., in letzter
Wohnung 10 I . wohnh., sucht aus
I .Juli eine gr . 2 Zimmer tuohuun «
zwischen Körner- und Karlstratzc . ;

Offert , unter Nr . B11698 an di«
Expeditionder „33ad.Preffe " erb . 2,1

Schön möbliertes
Zimmer gesucht, '

mit separ. Eingang , für besseres
Geschäftsfräul., möglichst zwisch .
Marktpl. u. Mühlburgertor oder
Karlstraßen-Viertel aeleg ., evtl ,
mit gut. Pension . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . Bl 1604
an die Exped . der „ Bad . P « he "

1—2 möblierte Binmier
von Dame gesucht .

Offerten unter Nr . Bl 1663 an di«
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2.1

Kandidat sucht vom 1 .—15. Äpril
ruhiges Zimmer . Offerten unter
H . H . hanvtposrlagerad Heidel¬
berg erbeten B11356Ltzt

Md
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Sisinlksi , Strassburg ! . Eis .
TeL 298 Hoher Steg 4 — Kleine Metzig Tel . 298

empfiehlt
kompl . Wohnungs - Einrichtungen
in einfacher bis zur elegantesten Ausführung .

Schreibtisch . Bücherschrank, Tisch ,
Mk.

! 530 m

420 ,

Herrenzimmer : fstühle , 1 Schreibsessel v-or, ■
Oolfin , Prunkachrank, 1 Sofa , 2 Fauteuil , 2 HalbsesseluulUUa 1 Tisch , 1 Büstenständer . von
fJphlafjimniQP . 2Bettstellen , 2Nachttische, lWasch -
ublllQitillllllGl . toilette mit Spiegel, 1 Spiegelschrank ,

2tür., 2 Stühle , 1 Handtuchhalter . . . . von ' • ' ®' v Mk
QnnicQ7immDr . t Büffett , 1 Credenz . 1 Ausziehtisch , «
SpviSVLIIllUlvt : 6 Lederstühle . von Mk.

Aufarbeiten und Modernisieren von alten Polstermöbeln- und Dekorationen zu billigen Preisen. ::
Grosses Lager in 7 Elag n mit eingerichteten Musterzimmern . —
Besichtigung ohne Kaufzwang erbeten . — Prachtkatalog gratis und

• franko — Coulante Zahlungsbedingungen . 1713a

Erstes Karlsruher Reinigungs - Institut
F . W . Miethe , fldlerstr . Nr. 4

Telephon AV. 257 « begründet 1800
übernimmt die Reinigung von Schaufenstern, Wohnungsfenstern , Glasdächern ,Ateliers, Firmenschildern , Rolläden , Fassaden, Fabrikfensternu. ganzer Fabrik¬
lokalitäten , sowie ganzer Wohnungen und Neubauten. Waschen von Treppen¬
häusern und Haus- r | 0 __l r nllLS J ftl , bei billigster Berech -
fassaden. Reinigen | QI KDLLUüURII nung unc* promptesterund Wichsen von Ausführung. 4266.6 .4

<SEi.HARPj

M ««
INachyu^I

7Ü«0*PUüt̂ r

DIALSN
Bestandteile :Oiacbylonpflaster ,Borsäure, Puder .
Seit Jahrzehntenbewährt, von hervorragendenAerzten empfohlen : als unübertroffenes Ein-
strsupulvsr für kleine Kinder . - Gegen starkenSchwslss, Wundlaufen , Entzündung , Rötungder Haut, bei Verbrennungen, Hautjucken ,0»rohliegenetc. Im ständigen Geb rauche vonKrankenhäusern, dermatologischenStationen

und Entbindungs-Anstalten.
Fabrik phannacentiscber Präparate
Earl Engelhard □ Frankfurt a. M.

X Löschs Fußboden-Lack 1 Pfd 50 Pfg.
X Löschs Parkett-Wachs 1 Pfd. 80 Pfg.
ftvtb oualitib hervorragend und haben sich seit Fahren glänzend bewährt .

Iregette J - Lösch , Htmnflrche 85.
4 .2 Mitglied des Rabatt - Spar - Bereins . 3684

Sehmmmlelne i
In den Gröisen : ca. 26/12/6«/, , 25/12/7«/, . 25/12/»»/, , 25/14/12, 25/16/14,

30/14/12 cm, für leichte Wände, Decken und Gewölbe ,schall- , schwamm- and feuersicher, in alter, fester, harter Ware.

Bimssand-Cementdielen
mit Nute nnd Feder, für dünne Wände, 5, 6, 7, 8 , 10 cm dick.

Bimssand . (Bimskies)
leichtestes Betonmaterial, für Decken , Dächer, Wände , schall-, schwamm-
und feuersicher. Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat -
bäuser, Verwaltungs - nnd Fabrikgebäude, Schulen etc. verwandt . Mit

näheren Angaben stehe gerne za Diensten.
uu ..:: . : Preise billigst , Aof Wunsch kombinierte Ladungen. == - -■

Versand ab Urmitz, Nenwied nid Karlsruhe Hafen.

Friedrich Cbr . Kiefer , ÄSSÄ .
Gesellschafter und Verkäufer des Rhein, Schwemusteiosyndlkates.

Ein inländisches, bergbauliches Unternehmen bat seine Aus-
schlietzungsarbeiten soweit vollendet, daß sofort mit

bedeutender Produktion und
ungewöhnlich hoher Rente

sicher gerechnet werden kann . Ich habe noch bis Ende April d . F .das Bezugsrecht auf über 100 Anteile zu einem Preis , der nach
den jetzigen vorliegenden Rentabilitätsziffern

über 401« Dividende
sicherstellt und gebe dieselben an Reflektanten , die mindestens
5000 Mk . Kapital hochverzinslich anlegen wollen, ab . Offert , sub
E . II . 845 beförd . die Annone . - Exped . Rudolf Mosse ,Berlin C ., Königstr . 56/57 . 3048u3 .3

WasserdichteDauerwäsche .
DisDeutsche DauerwäscheManuloktur t m. ti1

in Berlin - Charlottenbnrg , Gotenbergstr , 3
3084a mit Verkaufsstellen :

1. Friedrichstraße Nr. 65a ,
2 . Leipzigerstraße Nr. 75/76

beabsichtigt in Karlsruhe den Alleinverkauf ihrer Erzeugnisse zu ver¬
geben . Bei den anerkannten Vorzügen unserer Wäsche i t ausreichende
Rentabilität fraglos gesichert Nur kapitalkräftige Reflektanten finden Berück¬
sichtigung . Gründer von Spezialgeschäften werden bevorzugt .

Offerten mit Referenzangabe erbitten wir direkt an unsere Firma.

Wirtschaft mit Mepot
einer badische« Groffbrauerei mit beliebte « Biere «, i«
einer miltelbadiiÄen GarnisouSstadt » ist auf saf ort a«
tüchtige Wirtsleute , welche Kaution stelle« könne«, , «
vergebe « .

Offerten unter Nr . 4936 an die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten . 3 .1

Kinderloses Ehepaar
zur liebev. Erziehung eines 2' j.jäh-
rigen Mädchens gesucht Offert , mit
Ang. der Anspc. unter Nr . 3311593
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Wegen Todesfall
wird eine ganz Haushaltung auf
gegeben, dabei ist eine ganz neue
Schlafzimmereiniichtung .
B1I619 Sommerstr . 10. parterre .

um Schul - Anfang

Karlsruher Schulhefte ,
Diarien
Colleghefte mit Waehstuchdecko)
Colleghefte mit festem Deckel
Aufgabenhefte mit Vordmet
Oktavhefte, liniert
Löschblätter in Heften
Skizzenbücher
Schreibzeug - Etuis, leer
Schreibzeug - Etuis , gefüllt
Federn : Q.T . und Rosenfedern
Soennecken -Federn .111

Schreibwaren
7 *

Federdosen ,
Federdosen ,
Federhalter
Reissnägel
Malkasten

gefüllt
leer

16 Blatt stark ,
mit Umschlag

10 H
22 und 3»>
22 und 35 -§I

3 und 6 <3)
3 und 6 -5)

25 Stück 9 5;
45. 95 , 1 *5 "i

60 und 85 H
95 $

Dutzend 8 H
Dutzend 10 »9j

8 ^
5 und 7 iSf

3, 5, 10 und 20
3 Dutzend 8 <5| Gros 25 H

25 , 45 , 95 . 165 ä,

io stack
Schiefertafeln
Griffel
Griffel
Federkasten , Hol *
Federkasten , Holz, gefüllt
Federkasten , japanisch
Bleistifte , Johann Faber Dessin,
Bleistifte
Farbstifte in Karton*
Bleianspitzer
Bleistift -Schoner
Radiergummi AKA
Radiergummi Radifix
Kaisertinte
Deutsche Reichstinte
Globen
Glas -Tintenfässer

10, 15, 28, 35 H
fn Holzschachteln 8 m

100 Stäck 58 H
10. 25 , 35 , 50 H

95
35, 60. 100 §

Stück 7 Dtzd 75 fS|
Stück 4 und 5 H
7. 9. 30 , 55 §

20. 25 . 50
4 , 5 und 7 H

6, 10, 15 , 25 S,
4, 8 und 12

Flasche 5 und 10 H
9 . 18. 35 ^

05 X 2 .75, 3.50
12, 25, 45 .Ci

Reisszeuge, Reissbretter und Reisschienen in jeder Preislage.

Lederwaren
Ranzen für Knaben u . Mädchen ■ 95 <5) 1,20 , 1 .65 , 2 .25

3.00 , 3.65
Ranzen für Knaben u . Mädchen ,Kunstleder mit Ledereinfass
Ranzen für Knaben u . Mädchen ,

Lederüberzug 4 .45 , 4 .95 , 5 .50
Ranzen f. Knaben u . Mädchen , Rindled. 5 .75 . 6 .95 , 8.50
Büchermappen, einfach 22, 40 , 75, 95 H

Büchermappen, doppelt
Büchermappen, Leder
Bücherträger
Frühstückstaschen
Musikmappen
Kinder Lackgürtel , Wachstuch
Kinder-Lackgürtel , Leder

1 .10, 1.65 , 2.25, 2.75
3.00 , 4.00 , 4 .50

60, 95 H
55, 65. 95 X 1 .35

1 .50, 2 .95 , 3 .45
25 H

Schulstiefel und Turnschuhe
breite Natur -Fussformeu

Rindbox-Stiefel , schwan
Boxcalf -Stiefel , schwarz
Chagrin-Stiefel , brau»
RosslederSat .-Stiefel ,

schwarz

25/26 27/30 31/35 36/40
3 .45 4 .50 5 .25 7.50
4 .25 5 .75 6 . 75 9 .50
3 50 5 . 25 6.25 8.50

3 75 4 75 5.75

Grösse : 25/26
Turnschuhe , vorschriftsmässig,

Segeltuch mit Chromledersoble 1 .85
Turnschuhe mit Gummisohle

prima Fabrikat 1 .65

80, 95 X 1 .35

he 4897

27/30 31/35 36/40

2.25 2 .45 2.75

1 .80 1 .95 2 .5«
3 .50 3L5 4 . 50

Ganze und Teile künstlicher

Gebiffe kaust»
sowie alte Goldsachen . « 11671

Carl Siede , Uhrmacher,
2 .1 Kreuzstraße 17.

Trinkfertige
Säuglingsmilch

nach Bros. Gärtner .
anerkanntermaßen bester Er¬

satz der Muttermildi .
Sehleimniilch

vorzügliches Mittel bei Darm¬
storungen der Kinder ,

Bnttermilchkonserve
nach Pros . Heubner .

sog. Holland SäuglingSnahrg .
sterilinerte u. pasteurisierte

Vollmilch ,Edelmllch ,
DlabetlRermikh . geNr.

Türk . Joghurt
vorzügliches -Stärkungsmittel
für Kranke. Blutarme und

Rekonvaleszenten.
Kaffeesahne, Schlagsahne re .
4789 liefert die 12.1

Erste Karlsruher
Miichsterilisieranstalt

von Dr . C . Sandei .
Leopold str . 20 . Fernspr . 632 .

Versand nach auswärts auf
unbegrenzte Entfernungen .

Ferner empfiehlt dieselbe
destilliertes Wasser

unt . Garantie der Reinheit , für _
photogr ., ehern , u . elettr . Zwecke. ■

Gelddarlehen
an Beamte , Angefiellte und solide
Geschäftsleute ohne Borspesen .
Offerten unter Nr . B116W an die
Expedition der „Bad . Prelle " erb.

finden Aufnahme bei
Frau Müller, Ladenlmrg,
Neue Anlage 74. ^ .

" â

Reelles
Keirats -Gefuch .

Zur UebernaHme u. Inbetrieb¬
setzung ihres elterlichen Geschäfts
lgemischtes Warengesch. u . Frcm -
denpensionl in aufstrebendem
Luftkurort , sucht gebildetes , ge¬
mütvolles Fräulein v . angenehm.
Aeußern mit vermögt . Kaufmann ,
Koch oder Konditor in Verbinvg.
zu treten . Suchende ist in den
besten Jahren , evang . , sehr flerß .,
sparsam u . anspruchslos , gleich
tüchtig in Küche u. Haushalt , be¬
wandert in Buchführung u. gute
Verkäuferin . Strengste Ver¬
schwiegenheit zugesichert u . ver¬
langt . Anonhmes wertlos . Be¬
rufsvermittler verbeten . Gelt .
Offerten befördert unter 8 . ll .
2268 Rudolf Muffe , Stuttgart .

N Keirat . ! !
Kaufmann , ev. , in den 30er

Jahren , mit gutem Charakter ,
sucht Anschluß an ein hübsches ,
solides Fräulein mit größerem
Vermögen zwecks baldiger Heirat .
Anonpm zwecklos.

Nur ernstgemeinte Offerten
beliebe man unter Nr . 9311658
an die Exved. der „Bad . Presse'
zu richten.

Keirat .
Beamt , oder beff. Arbeit , wäre

Gelegenheit geb . sich mit Fräul .,
evang. , 30 I . alt , shmpath. Aeutz .,
mit 3000 M Berm . zu verheiraten
und bitte gcfl. Offerten unter
Nr . Bl 1634 in der Exped. der
„ Bad . Presse" abzugebcn.

Anonvm zwecklos.

Keirat .
Für ein Frl . 24 Jahre alt . kath .,
angenehmes Aeutzere, geb ., mit
60 000 M Vermög ., wird paffenoe
Partie gesucht . Herren in beff.
Stell , wollen gefl. w . Offerten
unter Nr . « 11635 in der Expev.
der „Bad . Preffe " abgcben.

Anonym u . postl . zwecklos.
a * A | , | verleiht Kreditgeschäft

Reform , Rauen i . V .
Keine Schwindelfirma . **“

^ Keirat . '• c
Herr . i . 40er, längere Zeit tu

Amerika gew . , wünscht mit ordl .
Mädchen sich zu verh. , welches Lust
hätte mit nach Amerika zu gehen .

Ernstgemeinte Offerten unter
Nr . 3126a an die Exped. der . Bad .
Preffe " erbeten.

Gesunden
eine Geldtasfehe mit
Inhalt . « 11618

Abzuholen Grenzstraße 26, II .

Verloren
Schlüsselbund mit ca . 6 Schlüssel
Ostermontag aus dem Weg Langen¬
steinbach — Karlsruhe . Wieoer-
bringer erhält Belohnung . 2 .2
Bll362 Sophienstr . 11, 2 . St .

, jederzeit durch iiK
Anglist Schmitt,
Karlsruhe , 13

43 Hirschstr . 43 . Tel . 2117.

WtrMrkaus .
Tüchtiger Fachmann mit zirka

15000 Mk. verfügbarem Kapital
findet durch Kauf einer nachweis¬
lich rentablen Bäckerei mit Kolo¬
nialwarenhandlung nnd rentab¬
lem Zinshaus ffotte Existenz .

Auskunft durch 3149a.2.1
Jus . Riegger, HnMbiliellgeWst.

Singen (S . Konstanz ).

Kroderbettstelle
gut erhalten , mit Rost u . Matratze
wird billig abgegeben. Zu erfragen
Wald straffe 41, im Stockgeschäft,
von 8—10 Uhr. « 11684

Gesucht
auf 1 . Juli oder Ott . ein gut
gehendes Svezereigeschäst von gut
bemittelter Familie , wäre aulli
geneigt Wirtschaft in Pacht
nehmen.

Offerten unter Sir. « 11627
die Exped . der „Bad . Preffe " er!

Geschäfts-Verkauf.
In einer oberbad. Amtsstadt

mit höh . Schulen , ist eine seit |
vielen Jahren mit bestem Er¬
folg betriebene Mineralwaffer -
fabrik und Kohleuhandlung
wegen Zurückziehung vom Ge¬
schäft zu verkaufen . Tüchtigem
Kaufmann , Apotheker oder
Chemiker mit ca. Mk . 16000
Ware Gelegenheit sn guter
Existenz geboten.

Näheres durch 3008a.4 .2
H. Sekiek , Freiburg i. Br .,

Kaiserstraffe 89 .

Zu verkaufen:
altes Eisen, Meffing und Kupfer,
auch Roststäbe, ferner für Dampf
kochbetrieoe guterhaltener Kaffec¬
kocher, Kupfer , Kartoffelkocher.
Kochkeffel, sowie ein halber Hotel¬
herd mit Messingsckiff . Alle»
System Senking , Htldesheim . ,

Anfragen an 3118a.2 ..
Verwaltung

der Heilstätten Friedrichsheim tut!
Luisenheim

bei Kandern lBad . Schwarzwald

Gespielte pianino;
oder Llugel

iverden zu hohen Preisen ange»
kauft . Offerten mit Angabe des
Preises und Fabrikats unter Nr
4014 an die Expedition der „Bad.
Preffe " erbeten . 6>
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